
Mitteilungsblatt des 
Bürgervereins Knielingen e.V.

Alle Jahre  
wieder kommt  
der Nikolaus...

Freitag 8.12.23

Wir warten vor dem  
Bürger– und Gemeindezentrum,
Struvestraße 45

Ab 17.00 Uhr hat der Bürgerverein  
Bratwurst, Glühwein und Apfelpunsch  
im Angebot.

Ca. 17.30 Uhr erwarten wir den  
Nikolaus. Bestimmt bringt er für  
alle Kinder etwas Süßes mit.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung sowie Ihres gewünschten 
Eintrittstermins unter dem Stichwort 

F  NI ELAILIF ERESNU RÜ K  8.RTS REUADNAL ,EHURSLRA

"  nellesegrekitponeguA K reuadnaL ,ehurslra  
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7 5816  K  ehurslra
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Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des Bürgervereins,

in den letzten Monaten haben wir gemeinsam 
so viel erledigt und das ist ein richtig gutes 
Gefühl. Zeigt es doch, dass wir auch außer-
gewöhnliche Projekte erfolgreich umsetzen 
können, wenn Menschen sich für andere in-
teressieren und etwas ihrer Zeit verschenken. 
Ich möchte mich heute für den ehrenamtli-
chen Einsatz bedanken und alle einladen auch 
dazu zu gehören. 
 Für das 12UHRMITTAGS Essen fand sich fast 
aus dem Stand heraus ein Kochteam zusam-
men, das einmal pro Monat frisches, lecke-
res Essen kocht. Ab 9.00 Uhr steht das Team 
in der Küche, damit um 12UHRMITTAGS alle 
Gäste bedient werden können. Herzlichen 
Dank an das Kochteam.
Das Knielinger Straßenfest 2023 war eine 
große Herausforderung für die beteiligten 
Knielinger Vereine. Es gab ein Spiel- und 
Spaßangebot, Musik und eine große Auswahl 
an Speisen und Getränken. Gemeinsam wur-
de das Fest gemeistert. Herzlichen Dank an 
die Vereine und die jeweiligen Helfer.
Die mittlerweile sehr bekannte Knielinger Ap-
felernte, auch eine Aktion des Bürgervereins, 
war wieder erfolgreich. Mit zahlreichen Hel-
fern konnten an 2 Tagen die Äpfel geerntet 
werden und sonntags wurde gleich der erste 
Saft frisch aus der Presse verkauft. Herzlichen 
Dank an alle Erntehelfer.
Am 1. Donnerstag des Monats wird im Bür-
ger- und Gemeindezentrum repariert was das 
Zeug hält. Oft sind es Elektro-Kleingeräte, die 
nicht mehr funktionieren, am Fahrrad klap-
pert etwas oder die Kleidung muss geflickt 
werden, das ist auch kein Problem. Das 
kompetente Team kann fast alles reparieren. 
Herzlichen Dank an das Team.
Manchmal ist es doch wie verhext, wo sind 
die Mails hin, wie kann ich denn die Bilder 
verschicken und wie geht das mit dem Whats-
App? Laptop und Smartphone können so viel 
und es braucht oft nur eine kleine Erklärung, 

damit Sie alles nutzen können. Das Medien-
team ist auch jeden 1. Donnerstag ab 18.00 
Uhr im BGZ und hilft gerne weiter. Herzlichen 
Dank an das Medienteam.
Den Knielinger 115 halten Sie gerade in den 
Händen oder Sie lesen die online Ausgabe 
schon vorab. Der Knielinger muss gefüllt und 
finanziert werden. Wir möchten über aktu-
elle Knielinger Themen informieren und ge-
ben den Knielinger Vereinen die Möglichkeit 
über die Vereinstätigkeit zu berichten. Finan-
ziert wird der Knielinger durch die Werbeein-
nahmen. Das ist 2-mal im Jahre eine große 
Herausforderung für den Vorstand und die 
Redaktion. Herzlichen Dank an das kleine 
Team, für die großartige Leistung.  Das Team 
wünscht sich dringend Verstärkung. 
Der Knielinger wird 2-mal jährlich in Knielin-
gen verteilt, ab und zu wird ein Flyer verteilt 
und ab 60 Jahren gibt es für unsere Mitglie-
der alle 5 Jahre Geburtstags Post. Herzlichen 
Dank an unser Verteiler-Team.
Es ist ein Glück, dass es in Knielingen, un-
serem Quartier, Menschen gibt, die sich eh-
renamtlich engagieren, sich bei einem Verein 
oder den Kirchen einbringen. Ehrenamt ist 
vielseitig und wertvoll für die Gruppe, für den 
Verein oder für das Team, in dem Sie sich en-
gagieren. Sie helfen und sind Teil einer Ge-
meinschaft. Es ist etwas Besonderes für jeden 
Menschen einen Teil seiner Zeit an andere zu 

Vorwort
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verschenken. Wenn Sie Ihre Freizeit teilen 
soll es Spaß machen und Ihnen ein gutes Ge-
fühl vermitteln. Was machen Sie gerne, was 
können Sie gut, wo wünschen Sie sich Ge-
meinschaft, wo möchten Sie dazu gehören? 
Können Sie ein bestehendes Team verstärken 
oder etwas Neues aufbauen? Sie wandern 
gerne, möchten in der Gruppe radeln oder 
suchen Spielpartner*innen für Gesellschafts-
spiele? Bestimmt gibt es Gleichgesinnte, kom-
men Sie zum Bürgerverein-Stammtisch am 1. 
Donnerstag des Monats. Hier möchten wir Sie 
kennenlernen, sammeln Wünsche und Anre-
gungen.

Ich freue mich auf Sie!

Herzliche Grüße

Ihre Ursula Hellmann 
Bürgerverein Knielingen
1. Vorsitzende

Werbeagentur Murr GmbH 
Im Husarenlager 6a | 76187 Karlsruhe  
0721 5683000 
www.werbeagentur-murr.de

NEUER ONLINESHOP

EINZIGARTIGE  
WERBEARTIKEL 
FINDET IHR UNTER: 
WWW.SHOP-MURR.DE

ken, wenn man den bereits regulier-
ten Schaden der Versicherung erstat-
tet. „In der Regel informieren die 
Kfz-Versicherer bei Schadenshöhen 
von 500 bis 1.000 Euro automatisch 
ihre Kunden über die Höhe der ge-
leisteten Schadenszahlungen“, sagt 
Matthias Fleck, Sprecher des Bezirks 
Karlsruhe im Bundesverband Deut-
scher Versicherungskaufleute (BVK). 
„Bei diesen Schadenshöhen ist eine 
Rückzahlung fast immer sinnvoll, 
weil die Höherstufung in der Scha-
denfreiheitsklasse in den Folgejahren 
meistens viel mehr kostet. Aber auch 
bei Schadenshöhen von 1.000 bis zu 
1.500 Euro sollte man die Rückzah-
lung ernsthaft prüfen.“

Allerdings benachrichtigen längst 
nicht alle Versicherer von selbst bei 
Schäden über 500 Euro. Deshalb ra-
ten Versicherungskaufleute: Wer bis-
her noch keine Mitteilung erhalten 
hat, sollte diese Information jetzt bei 
seinem Versicherer anfordern, falls 
eine Schadensregulierung in diesem 
Jahr stattfand. Dann erst wird die 
Sechsmonatsfrist zur Rückzahlung 
in Gang gesetzt und Kunden haben 
genügend Zeit, um die alternati-
ve Selbstzahlung in Ruhe mit dem 
Versicherungskaufmann vor Ort zu 
prüfen. So kann mit relativ geringem 
Aufwand viel erreicht werden.

Matthias Fleck, Sprecher des Bezirks 
Karlsruhe im Bundesverband Deut-
scher Versicherungskaufleute (BVK)
matthias.fleck@bvk.de

BVK Karlsruhe

Mühlburger

22
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Knielinger-Apfelsaft  
Verkauf
in der 5 l Box  9,00 € 
•  Blumen Munz, 

Eggensteiner Straße 32
•  Reparatur-Café,  

5.12.23 ab 18.00 im BGZ
•  nach telefonischer Absprache  

562573
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DER MENSCH
IM MITTELPUNKT

info@knielingerphysiotherapie.de
www.knielingerphysiotherapie.de

Saarlandstraße 74
76187 Karlsruhe
0721-56 31 44

Physiotherapie 1.0

Sudetenstraße 59
76187 Karlsruhe
0721-82 00 33 33

Physiotherapie 2.0

Die Knielinger
Physiotherapie

DER MENSCH
IM MITTELPUNKT
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Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher, 

in diesem Herbst werden die finanziellen 
Weichen der Stadt Karlsruhe für die nächs-
ten zwei Jahre gestellt. Der Doppelhaushalt 
2024/2025 setzt mehr als nur die Leitplan-
ken für die Verwaltung, er ist für die gesamte 
Stadtgesellschaft von entscheidender Be-
deutung. Von Investitionen in die Infrastruk-
tur über Soziales bis hin zur Kultur wird hier 
festgelegt, was wir uns leisten können – und 
was nicht. Das letzte Wort hat der Gemein-
derat, der im November abschließend über 
den vor der Sommerpause eingebrachten 
Haushalt berät. Doch für mich steht schon 
jetzt fest: Wir müssen uns als Stadt noch 
mehr als Gemeinschaft begreifen, um auch 
in Zukunft das breite Aufgabenspektrum be-
wältigen zu können.

Denn der kommende Haushalt wird ein 
Haushalt der Superlative sein. Zum einen, 
weil das Gesamtvolumen rund 1,7 Milliarden 
Euro beträgt, zum anderen aber auch wegen 
des Defizits von jeweils rund 40 Millionen 
Euro pro Jahr alleine im Ergebnishaushalt 
und der wachsenden Verschuldung, um 
überhaupt noch investieren zu können. Nach 
den aktuellen Prognosen werden die Ver-
bindlichkeiten der 
Stadt Karlsruhe im 
Jahr 2025 erstmals 
die Grenze von ei-
ner Milliarde Euro 
übersteigen. 

Dabei schien ein 
a u s g e g l i c h e n e r 
Haushalt vor noch 
gar nicht so langer 
Zeit in greifbarer 
Nähe zu liegen. Die 
Stadtverwal tung 
hatte mit dem vom 
Regierungspräsidi-
um Karlsruhe ge-

forderten Prozess zur Haushaltssicherung 
Einsparpotenziale identifiziert und umge-
setzt. Nach einer ersten Runde im vergange-
nen Dezember musste wegen der Folgen des 
Krieges gegen die Ukraine und der hohen 
Inflation dann im Mai nochmals nachgesteu-
ert werden. So konnten mit insgesamt 288 
Maßnahmen rund 87 Millionen Euro jährlich 
eingespart werden. 

Dies hat Auswirkungen: Wir investieren nur 
in bereits geplante oder begonnene Vor-
haben, um nicht dauerhaft und über die 
Gebühr die Handlungsmöglichkeiten zukünf-
tiger Generationen einzuschränken. Rund 
589 Millionen Euro fließen in die großen 
Tief- und Hochbaumaßnahmen sowie in In-
vestitionszuschüsse, beispielsweise an Kitas 
oder das Klinikum, sowie in Maßnahmen zum 
Klimaschutz und zur Anpassung an den Kli-
mawandel.

Die aktuellen Krisen haben sicher einen An-
teil daran, dass wir sparen müssen. Zu einem 
guten Teil resultiert die finanzielle Schieflage 
aus der strukturellen Unterfinanzierung des 
ÖPNV sowie des städtischen Klinikums, die 
der städtische Haushalt mit insgesamt rund 
130 Millionen Euro jährlich abfangen muss. 

Blick ins Rathaus
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Aber das ist es uns wert, denn damit bietet 
Karlsruhe einen Mehrwert weit über seine 
Stadtgrenzen hinaus, auf den wir stolz sein 
können. Nur müssen Bund und Land hier 
dringend mehr finanzielle Verantwortung 
übernehmen.

Zukunftsplanung bedeutet für uns indes weit 
mehr als nur den Blick auf die nackten Zah-
len. In den nächsten zehn Jahren geht rund 
ein Drittel der Belegschaft der Stadt Karlsru-
he in den Ruhestand. Ein Umdenken in der 
Verwaltung ist nötig, um die vielfältigen Zu-
kunftsaufgaben auch weiterhin noch bewäl-
tigen zu können. 

Daher müssen wir ganz neue Wege gehen, 
um das Dienstleistungsangebot zu stabilisie-
ren und die Stadt als Gemeinschaftsaufgabe 
betrachten. Die entscheidende Frage lau-
tet: Wie und wo können wir uns gegensei-
tig unterstützen, damit unser Gemeinwesen 
weiterhin funktioniert und eine hohe Lebens-
qualität für alle ermöglicht? 

Wie das funktionieren kann, hat das gemein-
same Wirken mit den Bürgervereinen seit vie-
len Jahrzehnten gezeigt. Ich bin überzeugt, 
dass wir noch längst nicht alle Potenziale 
ausgeschöpft haben – oder anders gesagt: 
In Karlsruhe ist noch viel Energie vorhan-
den, wir müssen sie nur richtig lenken. Die 
MitMachStadt oder Dreck-Weg-Wochen sind 
nur zwei Beispiele dafür. Ein weiterer Bau-
stein ist ein funktionierendes Quartiersma-
nagement, ergänzt um ein strukturiertes 
Freiwilligenprogramm. Gelingt dies, kann die 
Stadtverwaltung durch den Einsatz und die 
Kooperation mit Ehrenamtlichen auf ganz 

vielfältige Weise Unterstützung erfahren.

All das trägt dazu bei, dass die Lebensquali-
tät und die Attraktivität in der Stadt erhalten 
bleiben. Keine Bürgerin und kein Bürger darf 
unter den deutlich erschwerten Rahmenbe-
dingungen leiden. Hierfür brauchen wir mehr 
Mut - auch zu schweren, aber notwendigen 
Entscheidungen – und mehr Kreativität, 
wenn es darum geht, neue Wege zu suchen. 
Ich bin mir sicher, dass wir diese als Gemein-
schaft auch finden. Lassen Sie uns diesen 
Weg zusammen gehen.

Ihr
Dr. Frank Mentrup 
Oberbürgermeister

Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.
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Bürgerverein Termine

Stammtisch Reparatur-Cafe 
im BGZ 18 - 21 Uhr,  
donnerstags

2. November 2023
7. Dezember 2023
4. Januar 2024
1. Februar 2024
7. März 2024
4. April 2024
2. Mai 2024

12 UHR MITTAGS                                   
Gemeinsam essen im BGZ
donnerstags

23. November 2023
21. Dezember 2023
25. Januar 2024
22. Februar 2024
21. März 2024
25. April 2024
23. Mai 2024
20. Juni 2024

Ideen-Frühstück im BGZ 
10 - 11.00 Uhr, dienstags

5. Dezember 2023
29. Januar 2024
6. Februar 2024
5. März 2024
2. April 2024
7. Mai 2024
4. Juni 2024

Gemeindenachmittag im 
BGZ 14:30 Uhr, montags

13. November 2023
11. Dezember 2023
15. Januar 2024
19. Februar 2024 
18. März 2024 
15. April 2024
13. Mai 2024

Termine zum Vormerken 
25. November 2023, 15-20.00 Uhr, Adventsstimmung in der Saarlandstraße

6. Januar 2024, 11.00 Uhr, BVK-Neujahrsempfang im BGZ mit Anmeldung

14. März 2024, 19.30 Uhr, BVK Jahreshauptversammlung im BGZ
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10 gute Gründe fürs Mitmachen:

1.   Du machst einen Unterschied für die Menschen in Deinem Stadtteil: Deine Arbeit ist für viele 
  wichtig. 

2.    Du leistest einen Beitrag zu Gemeinschaft, Begegnung, Austausch, Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz und vieles mehr. 

3.   Wir stellen gemeinsam tolle Aktivitäten auf die Beine, 
z.B.:

•   das Knielinger Straßenfest
•   das Fest „Adventsstimmung“
•   das Reparatur Café
•   ein Mittagessen für alle einmal im Monat
•   die Apfelernte
•   die Zeitschrift „der Knielinger“
•   und vieles mehr

4.    Du kannst Deinen Stadtteil planerisch mitgestalten! Wir sprechen z.B. mit der Stadtverwal-
tung und Politikern zu Verkehrs- und Planungsthemen – und „bewegen“ etwas!

5.   Du lernst neue Themen kennen, z. B.: „Was können wir in Knielingen für unsere Jugendli-
chen tun?“ und vieles mehr

6.   Du kannst Deine Ideen einbringen und mit uns gemeinsam umsetzen.

7.   Du lernst neue, interessante Menschen kennen – wie zum Beispiel uns im Vorstand: wir sind 
eine bunte Truppe mit vielerlei Hintergründen (Selbstständig, IT, Politik etc.), und natürlich 
auch viele andere Menschen bei all unseren Aktivitäten

8.   Du kannst Kontakte in alle möglichen Richtungen knüpfen, z.B. auch mit den in Knielingen 
ansässigen Firmen, mit denen wir regelmäßig in Kontakt stehen.

9.   Du kannst soviel Zeit einbringen, wie es für Dich (und Deine Familie) passt und Dir die The-
men aussuchen, an denen Du mitwirken möchtest.

10.  Es macht Spaß, sich gemeinsam ehrenamtlich zu engagieren – und ist sogar gesund und 
lebensverlängernd (hierzu gibt es Studien, wusstest Du das?).

Mach mit bei uns im Bürgerverein 
– wir suchen Dich für den Vorstand des Bürgervereins

Bist Du interessiert? Dann komm doch am Donnerstag den 7.12. um 19:30 Uhr ins Bürger- 
und Gemeindezentrum. Wir werden an diesem Abend da sein uns vorstellen und offene 
Fragen beantworten.  Alternativ wende dich an unsere Vorsitzende Ursula Hellmann unter 
Tel. 07 21 / 56 25 73 oder per E-Mail: vorstand@knielingen.de

Wir, der Bürgervereins-Vorstand und ganz Knielingen, freuen uns auf Dich!
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Das Knielinger Straßenfest wird alle 2 Jahre 
vom Bürgerverein organisiert. Vorab muss 
einiges erledigt werden, damit das Fest rei-
bungslos durchgeführt werden kann. Wir 
schreiben Sponsoren an, denn jedes Fest kos-
tet Geld. Für Sanitätsdienst, Gema, Werbung, 
Toiletten, Müllentsorgung, Wasseranschluss, 
Genehmigungen, Versicherung, Nachtwache 
kommen schnell Kosten in Höhe von 12 000 € 
zusammen.

Wir bedanken uns herzlich bei den Firmen  
Siemens, MiRO, Distler Heizungsbau, Volks-
wohnung und Büchele Lufttechnik, denn ohne 
deren großzügigen Spenden könnte das Knie-
linger Straßenfest nicht stattfinden. 

Die Vereine nehmen einen sehr großen Ar-
beitseinsatz auf sich, um die Vereinskasse 
aufzufüllen.

Musik wird von einigen Vereinen selbst finan-
ziert, deshalb war am Freitag- und Samstag-
abend die Partystimmung vorprogrammiert.

Die Stadtwerke haben mit einer Spende 
das Solarbootrennen möglich gemacht. Alle 
Kids der 4. Klassen haben sich mit der So-
lartechnik beschäftigt und bauten Boote 
mit Solarantrieb. Damit konnten sie sams-
tags am Solarboot-Rennen teilnehmen. Am 

Sonntag trafen wir uns beim ökumenischen 
Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kirche. Da-
nach standen die ersten Gäste schon an den 
Ständen, um vor der großen Hitze noch ein 
leckeres Mittagessen auszusuchen. Ab 13 
Uhr konnten die Kinder an einer Rallye teil-
nehmen, 12 Vereine haben an ihren Ständen 
ein Mitmachangebot aufgebaut. Die 140 teil-
nehmenden Kinder erhielten als Belohnung 
einen Eisgutschein der Knielinger Eisdielen. 
Am Nachmittag fand das 1. Knielinger Men-
schen-Kicker-Turnier statt. Der VfB berichtet 
darüber in diesem Heft.  

Das Fest war ein voller Erfolg mit viel Spaß, 
vielen Begegnungen und ging am Sonntag-
abend ganz ohne negative Begleiterscheinun-
gen zu Ende. Wesentlich für das Knielinger 
Straßenfest ist die Kooperation und die Hilfs-
bereitschaft der Anwohner der Festmeile. Sie 
stellen Ihre Höfe, den Zugang zu Wasser- und 
Stromanschluss zur Verfügung und sind be-
wundernswerte Gastgeber. 

Unter dem Motto, nach dem Fest ist vor dem 
Fest, gleich noch die Frage: Wer möchte beim 
nächsten Fest mit organisieren und sich mit 
guten Ideen einbringen? Herzlich willkommen 
im Team!

BVK Ursula Hellmann

 
Straßenfest 2023
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12UHRMITTAGS gemeinsam essen

Gutes Essen hält Leib und Seele zusammen.  
In Gemeinschaft lecker essen ist doppelt 
wertvoll. Das Angebot des Bürgervereins soll 
nicht nur satt machen, sondern uns liegt die 
Gemeinschaft besonders am Herzen. Viele 
Menschen sitzen täglich allein am Tisch oder 
haben wenig Begegnungen. Gemeinsam am 
Tisch sitzen und sich unterhalten, mit neuen 
Impulsen nachhause gehen.

Das erste Essen im April hat der Bürgerver-
ein finanziert. Wir waren natürlich sehr un-
sicher mit wie vielen hungrigen Gästen wir 
wohl rechnen können. Wir haben großzügig 
geplant und für 60 Personen eingekauft. Das 
war gut so, wir hatten auf Anhieb tatsächlich 
über 50 Gäste und für das hungrige Team war 
auch noch reichlich Essen da.

Bei uns steht immer eine Spendenkasse am 
Ausgang und wir freuen uns über kleine und 
große Spenden, jeder wie er kann. Die Spen-

den werden für den nächsten Einkauf verwen-
det. Es ist schön, dass ab und zu auch eine 
größere Spende bei uns ankommt, dadurch 
können wir dieses Projekt lange durchführen. 
Auf unserer Fahne steht: WIR stemmen das 
gemeinsam. WIR in Knielingen sind eine star-
ke GEMEINSCHAFT! 

Jetzt haben wir schon Stammgäste, die sich 
gerne zum Essen verabreden. Falls Sie in 
Ihrer Nachbarschaft auch jemanden ken-
nen, die/der oft allein ist oder wenig Kontakt 
hat, geben Sie gerne unsere Einladung zum 
12UHRMITTAGS weiter oder kommen Sie ge-
meinsam zum Essen.

Unser Angebot ist für alle offen, herzlich will-
kommen beim nächsten Essen.

BVK Ursula Hellmann

Willkommen, die ihr hungrig und durstig seid!
Irgendwann kommt unausweichlich die Frage: „Was kochen wir heute?“ und da gibt es eine wunder-
bare Antwort: „Wir gehen zum Bürgerverein.“ Und tatsächlich, einmal im Monat kann sich die Hausfrau 
zurücklehnen und sich bedienen lassen. Der Knielinger Bürgerverein lädt zum Mittagessen ein. Fleißige, 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer werkeln in der Küche des BGZ in der Struvestraße 45 und zaubern 
ein 3Gänge-Menue, das dann freundlich und mit einem herzlichen „Guten Appetit“ serviert wird.
Eine Vorspeise, ein delikater Hauptgang und ein Nachtisch erfreuen den Gaumen des Gastes. Und - es 
gibt sogar Nachschlag.

„Du Karla, muss mer sich do amelde? - Noi,do gehsch oifach na.  - D´Hellmann Ursel begrußt dich, freit 
sich, dass du do bisch un dann suchsch dir en Platz. -  I bin abber koi Mitglied. - Des macht nix, alle 
sin willkomme. - Du,Karla, sag emol, was koscht denn des? - Des koscht so viel wie´s dir wert isch. Du 
machsch oifach egroßzügige Spende. Dodefür musch mol net in der Küch schtehe. -Hajo, des  isch wohr.“
Diese Gelegenheit bietet der Bürgerverein in diesem Jahr noch dreimal: am 26.Oktober, am 23.November 
und am 21.Dezember.Da gibt es dann ein festliches Weihnachtsessen.
Also liebe Knielingerinnen und Knielinger-, Treffpunkt BGZ 12 Uhr. Und lasst es euch schmecken!

BVK-Mitglied Peter Brenner
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An einem wunderschönen Sonntagmorgen im 
Juni um 7.00 Uhr beginnt die vom Knielinger 
Bürgerverein organisierte Führung durch die 
Waid. Wir, das sind ca. 50 Bürger aus Knielin-
gen und Umgebung, sind sehr gespannt was 
uns in dem eingezäunten Areal erwartet.

Herr Steuber von der Volkswohnung erklärt, 
wie die Waid zustande kam. Das Gelände 
nordwestlich von Knielingen gehörte einst 
zum Kasernengelände und wurde als Pan-
zerübungsgelände der amerikanischen Army 
genutzt. Nach der Umstrukturierung der Kon-
versionsfläche in Knielingen wurde die Waid 
als Ausgleichsfläche für den Bau des Quar-
tiers Knielingen 2.0 ausgewiesen. Das 40 
Hektar große Gelände wurde eingezäunt, und 
somit konnte sich in Knielingen ein einzigarti-
ges Naturjuwel entwickeln.

Ausgewählte Flächen auf dem Gelände wer-
den von einem Schäfer beweidet und mit 
Hilfe von ca. 40 Skudden (Ostpreußische 
Hausschafrasse) als Wiesen erhalten. An den 
Rändern der betonierten Panzerfahrstreifen 
haben sich seltenere Blumen, Gräser und 
Sträucher etabliert und wir erfreuen uns über 
die Farbenpracht. Feuchträume wurden für 
Amphibien geschaffen. Dadurch entstand ein 
Lebensraum für allerlei Insekten.

Der Ornithologe Oliver Harms, ein Experte 
auf dem Gebiet des Naturschutzes, begleitet 
uns, und immer wieder wird die Führung ge-
stoppt mit dem Hinweis „Horch“ das ist u.a. 
der Pirol oder die Bachstelze. Obwohl wir die 

Vögel selten sehen, können sie mit Hilfe von 
Herrn Harms auf Grund der Gesänge zuge-
ordnet werden.

Auch Hartmut Weinrebe, BUND Regionalge-
schäftsführer, unterstützt diese besondere 
Führung und beantwortet viele Fragen zur 
Tier- und Pflanzenwelt.

Das absolute Highlight gibt es am Ende dieser 
wunderbaren Exkursion. Der Bürgerverein in 
Person von Ursula und Jürgen Hellmann und 
Herrn Schramm stellt für die Teilnehmer einen 
Frühstückstisch mit weißen Tischdecken und 
allerlei Köstlichkeiten bereit. Dies wird freu-
dig angenommen, und so entwickeln sich am 
Rande der gelungenen Führung noch einige 
interessante Gespräche und neue Kontakte 
mit Knielinger Bürgern werden geknüpft.

Monika Ginter

Spaziergang in der Waid
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Ihr Friseur in Knielingen

Salon Ramona Ebner
Neufeldstraße 6 • 76187 Karlsruhe • Tel.: 0721.56 26 78

Auf Ihren Besuch freuen sich Ramona und Tanja
Mi. - Fr. 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr, Sa 8-12 Uhr
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Rees WeihnachtsdorfRees Weihnachtsdorf
02.12.202302.12.2023
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Liebe Karlsruher Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

unsere Gesellschaft ist einer starken Ände-
rung unterworfen: Sie wird trotz Zuzug und 
Einwanderung immer älter. Auch traditionelle 
Strukturen lösen sich tendenziell auf. Mit die-
sem demografischen und gesellschaftlichen 
Wandel treten neue Probleme auf, die vor Ort 
in jedem Stadtteil offen oder versteckt zu se-
hen sind.

An wen denken wir bei diesen Veränderun-
gen? Zunehmend gibt es Menschen mit ein-
geschränktem Aktionsradius, mit geringeren 
Teilhabechancen und geringeren finanziellen 
Mitteln, mit gesundheitlichen Einschränkun-
gen und mit erhöhter „Verletzlichkeit“ und 
Schutzbedarf, die einsam und zurückgezogen 
leben oder/und mit besonderen Belastungen.

Für solche Menschen gilt es, zunehmend An-
gebote/Einrichtungen zur Verfügung zu stel-
len. Dabei reicht es nicht immer aus, dass 
diese Angebote/Einrichtungen als solche vor-
handen sind. Sie müssen auch leicht zugäng-
lich sein, mögliche Zugangsbarrieren müssen 
abgebaut werden.
Daher steigt die Bedeutung lokaler Strukturen 
und Netzwerke, die den lokalen Problemen 
der Menschen vor Ort Unterstützung bieten 
können, also ein Quartiersmanagement nah 
bei den Menschen. Aufbauend auf der Lan-
desstrategie „Quartier 2020“ in Baden-Würt-
temberg werden auch in Karlsruhe schon seit 
Jahren vielversprechende Konzepte aufgegrif-
fen, weiterentwickelt und umgesetzt. Soziale 
Themen sind zusammen mit anderen kom-
munalen Aufgaben und Stadtentwicklungs-
prozessen ämterübergreifend zu behandeln. 
Ziel ist es, allen Bevölkerungsgruppen die 
aktive Teilhabe am gesellschaftlichen und so-
zialen Leben zu ermöglichen.

Die Bürgervereine als intime Kenner ihrer 
Stadtteile wurden schon frühzeitig einbe-

zogen und haben in unterschiedlicher Form 
aktiv mitgewirkt, entweder konkret in ihrem 
Stadtteil oder übergeordnet bei den Kon-
zeptentwicklungen. Übergeordnet war und 
ist die Arbeitsgemeinschaft Karlsruher Bür-
gervereine (AKB) der Ansprechpartner der 
städtischen Ämter. Bereits 2017/18 wurde ein 
Gesamtkonzept „Quartiersentwicklung Karls-
ruhe 2020“ gemeinsam mit einem Lenkungs-
kreis entwickelt, der sich aus verschiedenen 
Akteuren, insbesondere der bisher in der 
Quartiersarbeit tätigen Träger und der AKB 
zusammensetzte. 

Wurden seinerzeit noch einzelne Quartier-
sprojekte mit unterschiedlichen konzeptionel-
len Schwerpunkten behandelt, wie z.B. das 
Quartiersprojekt „Miteinander leben in der 
Südweststadt“ mit Bürgerzentrum und Nach-
barschaftsladen, das Quartiersmanagement 
im Seniorenzentrum Daxlanden mit Bürger-
zentrum, das Wohncafé im Rintheimer Feld 
oder das Pilotprojekt Generationenquartier 
Mühlburg, so war das erklärte Ziel, ein zu-
künftiges Gesamtkonzept und Förderkonzept 
zu entwickeln und die Generationennetzwer-
ke und Stadtteilkoordination auch auf ande-
re Stadtteile auszuweiten. Dabei sollten die 
insgesamt 15 städtisch geförderten Senio-
renbegegnungsstätten und fünf Bürgerzent-
ren, die einen Mietkostenzuschuss erhielten, 
berücksichtigt werden. Weitere Bausteine der 
Sozialen Quartiersentwicklung wurden einbe-
zogen: Startpunkt Elterncafés, Kinder- und 
Familienzentren, Kinder- und Jugendhäuser, 
ebenso der Allgemeine Soziale Dienst, das 
Seniorenbüro und der Pflegestützpunkt und 
weitere Fachstellen.

Diese heterogene Struktur sollte mit einem 
integralen flächendeckenden Konzept noch 
besser koordiniert werden. Dazu wurde das 
Stadtgebiet in 6 Planungsgebiete eingeteilt, 
für die Stadtteilkoordinatoren zuständig sein 
sollten, die eine flächendeckende Etablierung 
von Stadtteilnetzwerken vorantreiben soll-

Fächerblick
Soziale Quartiersentwicklung
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mit entsprechenden Maßnahmen war ge-
plant. Zur Umsetzung und Weiterentwicklung 
der Sozialen Quartiersentwicklung wurden 
vier abgestimmte Fördermodule erarbeitet 

(siehe Abb.).

ten, unterstützt zentral von einer städtischen 
Stadtteilkoordination.

Begonnen wurde mit der Arbeit der Stadt-
teilkoordination in Mühlburg und Daxlanden – 
und seit 2021 auch in Beiertheim-Bulach. Ein 
weiterer Ausbau auf 6 Stadtteilkoordinatoren 

Quelle: AfSta und SJB der Stadt Karlsruhe
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Mineraloelraffinerie Oberrhein GmbH & Co. KG
Mehr Informationen unter www.miro-ka.de

Fast jeder 3. Liter Benzin an deutschen Zapfsäulen kommt aus Karlsruhe. 

Hier ist die Mineraloelraffi nerie Oberrhein zu Hause, eine der mo-

dernsten und leistungsfähigsten Raffi nerien Europas. Die Mitarbeiter der 

MiRO arbeiten rund um die Uhr dafür, die Versorgung des gesamten 

Südwestens mit Energie aus hochwertigen Mineralölprodukten sicherzu-

stellen. Und daran, unser aller Leben ein gutes Stück einfacher und 

bequemer zu machen, denn die MiRO sorgt nicht nur für Mobilität und 

ein warmes Zuhause, sie liefert auch den Grundstoff für viele Produkte 

in unserem Alltag - von CDs über Sportkleidung bis zu Medikamenten.

Deutschlands größte Quelle für
Mobilität und Wärme ist in Karlsruhe
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Die finanzielle Entwicklung des städtischen 
Haushalts ist aber zukünftig durch einen 
strikten Sparkurs gekennzeichnet. Daher ist 
absehbar kein finanzieller Aufwuchs für den 
weiteren Ausbau der Sozialen Quartiersent-
wicklung möglich. „Vielmehr muss durch 
Priorisierung, Bündelung und Umschichtung 
vorhandener Ressourcen die Weiterentwick-
lung der Sozialen Quartiersentwicklung im 
Doppelhaushalt 2024/2025 haushaltsneutral 
gestaltet werden“ (O-Ton der Gemeinderats-
vorlage 24.1.2023). Um diesen schwierigen 
Prozess in die richtige Bahn zu lenken, brauch-
te es mehrere Ausschusssitzungen, zu denen 
auch die Bürgervereine ihre Vorstellungen 
über die AKB einbrachten.

Der Gemeinderat beschloss daher am 
24.1.2023 zur Weiterentwicklung der Sozialen 
Quartiersentwicklung, dass 1. die bisherige 
Förderung von Seniorenbegegnungsstätten 
zugunsten einer Personalförderung für Quar-
tiersarbeit umzuwidmen ist, dass 2. neue 
Grundsätze der Förderung von Stadtteilhäu-
sern die Förderrichtlinie Bürgerzentren 2024 
ablösen und dass 3. die im Sozialausschuss 
angemerkten Änderungen durch das Be-
gleitgremium eingearbeitet werden, welche 
dem Sozialausschuss in seiner Sitzung am 
12.7.2023 vorzulegen sind. Das Begleitgremi-
um wurde zum Nachfolgegremium des Len-
kungskreises, in dem die AKB auch vertreten 
ist.

Letztendlich war die AKB mit dem Ergebnis 
zufrieden und fasste es aus ihrer Sicht wie 
folgt zusammen:

Die Gliederung in zwei neue, getrennte Vor-
lagen ist verständlicher und schafft Klarheit 
über die Zuständigkeit der beiden beteiligten 
Ämtern.

Bei der Förderrichtlinie Stadtteilhäuser waren 
der AKB folgende Punkte wichtig, die auch 
aufgegriffen wurden:

•  Die Bedeutung des bürgerschaftlichen und 
ehrenamtlichen Engagements wird deutlich 
hervorgehoben und die Anforderungen an 
die ehrenamtlich betriebenen Stadtteilhäu-
ser gesenkt.

•  Klar benannt ist nun der kooperative und 
partizipative Ansatz: Das Nutzungskonzept 
ist mit der Verwaltung und anderen wich-
tigen örtlichen Akteuren, wie dem Bürger-
verein des Stadtteils, Stadtteilinitiativen, 
Quartiersmanagement und anderen abzu-
stimmen.

•  Es gibt jetzt einen längeren Entwicklungs- 
und Finanzierungshorizont von 24 Monaten, 
allerdings gekoppelt an den Zeitraum des 
Doppelhaushaltes.

•  Im Begleitgremium sind nun auch die Frak-
tionen als politische Ebene vertreten. 

Darüber hinaus hat die AKB für die Zukunft 
drei weitere Forderungen formuliert:

•  Künftig soll in einem Stadtteil die Raum-
förderung von mehr als einem Standort für 
den Betrieb eines Stadtteilhauses möglich 
sein. Die Verwaltung hat dies aufgegriffen.

•  Personalförderung in Form eines Mini-Jobs 
sollte für die Erledigung anfallender Aufga-
ben in rein ehrenamtlich betriebenen Stadt-
teilhäusern möglich sein. Die Verwaltung 
hat dies aufgegriffen.

•  Soziale Quartiersentwicklung wird in al-
len Stadtteilen gebraucht. Die AKB ist der 
Auffassung, dass es für alle Stadtteile ein 
Stadtteilbudget geben sollte, ähnlich wie 
beim Stadtgeburtstag 2015, ein Budget 
also, das sich an der Zahl der Einwohner-
innen und Einwohner orientiert. Das würde 
Vieles nachhaltig bewegen.

Ihr AKB-Vorsitzender 
Dr. Helmut Rempp
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Zurzeit werden 10 Streuobstwiesen rund um 
Knielingen vom Bürgerverein gepflegt und die 
Äpfel geerntet. 

Wie kam es dazu? Ute und Thomas Müller-
schön, die ehemaligen Landwirte des Hofguts 
Maxau, hatten Kontakt mit Besitzern einiger 
Streuobstwiesen, welche die Wiesen nicht 
mehr pflegen konnten. Es wurden Pachtver-
träge mit dem BVK abgeschlossen. Die Äp-
fel wurden geerntet und der Ertrag galt als 
Entschädigung für den Pflegeaufwand. Zu 
Beginn haben sich die Müllerschöns um die 
Organisation gekümmert und 2005 dann in 
die Hände des BVK-Vorstands gegeben.

In der Zwischenzeit haben einige Besitzer die 
Wiesen an die Stadt verkauft, weshalb der 
BVK nun die Pacht an die Stadt überweist. 
Die Wiesen werden 2-mal jährlich gemäht, 
die Bäume werden geschnitten, abgebroche-
ne Äste müssen abgefahren werden, diese 
Arbeiten werden vom BVK organisiert und 
finanziert, 

Die Ernte ist jedes Jahr eine große Heraus-
forderung. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand. Herzlichen Dank den Erntehelfern; die 

einen oder sogar zwei Nachmittage ehren-
amtlich für ein gemeinsames Vesper auf der 
Wiese mithelfen.  Ohne Pause geht es gleich 
zur Apfelpresse, die sonntags bei der Knielin-
ger Rennbahn steht. 

Ohne Traktor geht gar nichts. Vor Jahren 
saß Hermann Ruf noch auf seinem Traktor 
und ist mit uns von Wiese zu Wiese gefahren, 
heute stellt er uns den Traktor mit Hänger zur 
Verfügung und Jürgen Hellmann übernimmt 
das Fahren. Am Sonntag ist Herbert Strans-
ky schon früh an der Rennbahn, damit das 
Saftmobil an Wasser und Strom angeschlos-
sen werden kann und abends macht Herbert 
wieder alles dicht und am Montag versorgt er 
den Trester. 

Alle arbeiten ehrenamtlich! Was macht 
der BVK mit den Einnahmen? Der größte Teil 
der Einnahmen geben wir für das Pressen und 
Abfüllen aus und je nach Aufwand reicht der 
Rest für die Wiesenpflege.

Warum macht sich der BVK so viel Ar-
beit? Die Streuobstwiesen sind ein wert-
volles Kulturgut. Im Frühjahr erfreuen wir 
uns an den blühenden Apfelbäumen und im 
Herbst schmeckt uns der leckere Saft. Die 
Streuobstwiesen sind Lebensraum für über 

 
Knielinger Apfelernte 2023
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5000 Tier- und Pflanzenarten. Die Wiesen 
zu pflegen ist ein Beitrag zur Artenvielfalt.  
Die Wiesen werden in keiner Weise mit Che-
mie behandelt, aus Kostengründen sind die 
Wiesen nicht zertifiziert, unser Saft hat aber 
Bio-Qualität. Äpfel, die faule Stellen haben, 
werden aussortiert, die möchten wir nicht in 
unserem Saft. Klimaschutz ist gerade bei der 
Art der Ernte, der Transportwege und Verkauf 
mit abgedeckt. Wenn Sie gerne Bio-Apfelsaft 
trinken, Artenschutz und Klimaschutz Ihnen 
auch wichtig ist, sollten Sie bei uns kaufen.

Verkauf des Knielinger Apfelsafts. Der 
Saft wird nach dem Pressen erhitzt und luft-
dicht in 5 Liter Boxen abgefüllt. Die geschlos-
sene Box ist mindestens 12 Monate haltbar, 
aus der geöffneten Box können Sie 6 Wochen 
Saft entnehmen, die Box muss nicht gekühlt 
werden. Unmittelbar nach dem Pressen und 
Abfüllen verkaufen wir etwa die Hälfte der 
Boxen. Weitere Einkaufsmöglichkeiten, wäh-
rend der Veranstaltungen im Bürger- und 
Gemeindezentrum, bei Blumen Munz, Eggen-
steiner Straße, oder nach Absprache unter 

Tel. 0721 531 6094 können die Saftboxen 
käuflich erworben werden.

BVK Ursula Hellmann
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Hallo an alle, die gerne Frühstücken, 
gute Ideen entwickeln und Gesellschaft lieben.

Wir treffen uns einmal im Monat und frühstü-
cken gemeinsam. Nach dem Frühstück ge-
hen wir eine Runde, fahren Rad oder spielen 
Boule. Bei schlechtem Wetter wird getratscht 
oder es werden die Gesellschaftsspiele aus-
gepackt. 

Das Wichtigste, wir sammeln Ideen, planen 
Ausflüge, die wir gemeinsam durchführen 
können, zum Beispiel nach Wildbad, Ludwigs-
burg, Schwetzingen. Wer kennt den schöns-
ten Weihnachtsmarkt, den wir gemeinsam 
besuchen? Wer kennt den Rhododendren 

Park in Karlsbad, den Rosengarten in Baden 
Baden? Es gibt viele Ziele, die mit der Bahn 
gut zu erreichen sind.

Also einfach dazu kommen zum Kennenler-
nen, alles weitere ergibt sich. Vieles ist mög-
lich, wer möchte kommt nur zum Frühstück, 
wer möchte schließt sich einfach bei einem 
Ausflug an.

Wir starten die neue offene Gruppe, hoffent-
lich mit Dir, am 5. Dezember, 9. Januar, am 
6. Februar, immer um 10 Uhr im BGZ, Stru-
vestraße 45.

BVK Ursula Hellmann

 
NEU Ideen-Frühstück im BGZ

Sie haben Interesse an Knielingen ... 
 
... und möchten Die Zukunft des Stadtteils mitgestalten? 
Melden Sie sich beim Bürgerverein Knielingen und  
lassen Sie sich wählen.

 Michael Roth 
Elektrische Anlagen GmbH & Co.KG

0721 / 7 11 90 
Hambacher Str. 18 • 76187 Karlsruhe
E-Mail: roth-elektro@web.de

Telefon

Ihr Partner  
für Elektroarbeiten.    
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„Knielingen entlang, das ist der Plan, ein Spa-
ziergang voller Spaß und Elan.“: Drei verschie-
dene Routen für unterschiedliche Zielgruppen 
laden seit Sonntag, 09.07.2023, dazu ein, 
Knielingen (neu) zu entdecken. Die großen 
Quartiere der Volkswohnung sollen auf neue 
Art und Weise erfahr- und erlebbar werden. 
Mit dem Quartiersspaziergang 2.0 haben alle 
Interessierten ab sofort die Möglichkeit, eine 
digitale Schnitzeljagd im analogen Raum zu 
absolvieren. Bei der Wissensroute erfahren 
Interessierte spannende Fakten rund um den 
Stadtteil, die Aktivroute hält entlang der Stre-
cke Sportliches bereit und bei der Kinderroute 
kommen auch die jüngsten Spaziergänger:in-
nen zum Zug. Bei allen Routen leiten digita-
le Quizfragen durch den Stadtteil und führen 
von Station zu Station.

Das Angebot entstand im Rahmen des 100. 
Geburtstages der Volkswohnung. Die großen 
Quartiere der Volkswohnung sollen auf ganz 
neue Art erfahrbar und erlebbar werden. Mit 
dem Quartierspaziergang lernen sowohl Neu-
zugezogene ‚ihren‘ Stadtteil schnell kennen, 
als auch Alteingesessene Neues über ihre di-
rekte Umgebung. Das Besondere: Das Projekt 

wurde von der Generation Z – Azubis, Werk-
studierende und junge Mitarbeitende des 
Unternehmens – erarbeitet und eigenständig 
umgesetzt. Mit Oberreut wurde nun der zwei-
te digitale Quartiersspaziergang entwickelt, 
Oberreut können Sie bereits erleben und wei-
tere Quartiere sind geplant.

 
Das kostenlose Angebot finden Sie unter 

www.volkswohnung.de/wohnen/quartiers-
spaziergang-2-0. 

Benötigt wird lediglich ein mobiles Endgerät. 
Start für die Wissensroute ist die Eggenstei-
ner Straße 1. Der Start für die Kinder- und 
Aktivroute ist am Brauhaus 2.0 in Knielingen.

Quartiersspaziergang 2.0:  
Mit der Volkswohnung Knielingen (neu) entdecken
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Manche gute Idee ist wie guter Wein. Nach 
Ablauf einer gewissen Reifezeit können beide 
noch viel besser werden als zuvor. 

Die gute Idee stammte von Ralph Kunz, der 
bereits für das Jahr 2020 die Kulturfahrt des 
BVK an Rhein und Mosel plante. Ein allbe-
kannter Virus verhinderte die zeitnahe Um-
setzung, schuf aber gleichzeitig die Zeit zur 
Reifung und steigerte unsere Vorfreude umso 
mehr. Das Thema Wein begegnete uns dann 
sowohl im Ursprung als Reben an den Steil-
lagen der beiden Flüsse als auch in Form des 
Endproduktes aus Trauben, viel Arbeit und 
Zeit, im Glas.

Jetzt mal der Reihe nach.

Am 24.04., zu einer für einen Samstag sehr 
frühen Stunde, um 7:00 Uhr, trafen sich 25 
Reiselustige vor dem Bürger- und Gemein-
dezentrum. In den meisten Augen schim-
merte eine Mischung aus noch vorhandener 
Restschläfrigkeit und glänzender Vorfreude. 

In dieser Grundstimmung kletterten wir auf 
die sehr bequemen Sessel eines moder-
nen, geräumigen Reisebusses. Jede/r fand 
schnell den Lieblingsplatz neben dem Lieb-
lingsmenschen. Ein kurzer Blick in die Runde 
outete uns als Mehrgenerationenkulturreise-
gruppe mit einem Altersspektrum von bis zu 
5 Jahr-zehnten – wunderbar anders als die 
x-beliebige Kaffeefahrt.

Den angenehmen Start perfekt, machte die 
Begrüßung durch unseren Busfahrer der sich 
als gebürtiger Italiener vorstellte und bereits 
sein halbes Leben in Deutschland lebt und ar-
beitet. Da er die als landestypisch betrachte-
ten Eigenschaften des italienischen Charmes 
und der deutschen Pünktlichkeit geradezu 
ideal in sich vereint, gestaltete sich das Rei-
sen höchst angenehm und vergnüglich. 

Auf halber Strecke Richtung Koblenz freuten 
wir uns über ein, bei den Kulturfahrten inzwi-
schen Tradition gewordenes Ritual. Ursula 
und Jürgen Hellmann sorgten für das Früh-

Reisebericht zur Kulturfahrt des BVK 2023
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es Alle, die angetreten waren, bis nach oben 
und wurden durch den spektakulären Blick ins 
sonnendurchflutete Moseltal für die Anstren-
gung mehr als entschädigt. Nach fachkundi-
ger Führung durch die gesamte Burganlage 
bot die Burgschänke Gelegenheit, mit Kaffee 
und Kuchen, die verbrauchten Kalorien wie-
der nachzuladen. Der anschließende steile 
Abstieg Richtung Bus bestätigte individuell 
die Vielfalt menschlicher Muskelgruppen und 
erlaubte den verschiedenen Fitness-Trackern, 
das Thema „sportliche Aktivitäten“ der einzel-
nen Trägerinnen und Träger für diesen Tag 
erfolgreich abzuhaken. Danach führte der 
Weg nach Alf an der Mosel, zu unserem Über-
nachtungshotel. Dort beendeten Busfahrer 
und Bus vorschriftsmäßig ihr Tagewerk. 

Für die Kulturreisenden stand noch der Punkt 
„Abendessen auf der Burg Arras“ auf der Ta-
gesordnung. Pflichtbewusst machten wir uns 
daran, auch diese Vorgabe zur allgemeinen 
Zufriedenheit abzuarbeiten. Über die Inkom-
patibilität des Raumbedarfs großer Panora-
mabusse mit verwinkelten, steilen und an 
diesem Abend aufgrund des einsetzenden Re-

stück mit Brezeln und Sekt. So Manche/r, die/
der sonst bei klassischen Familien-ausflügen 
die Rolle des Fahrers/in übernimmt, genoss, 
auf dem Autobahnparkplatz in die Sonne blin-
zelnd, bereits zur früheren Morgenstunde ein 
Gläschen. Nach einem kurzen Spaziergang in 
Koblenz erreichte die Gruppe das Rheinufer. 
Von dort aus schwebten wir, in vollständig 
verglasten Kabinen der Seilbahn, in luftiger 
Höhe quer über den Rhein, hinauf zur Fes-
tung Ehrenbreitstein. Unter uns das Rhein-
tal mit dem in der Sonne silbern glänzenden 
Fluss. 

Die Festung, auf einem Felssporn über dem 
Zusammenfluss von Rhein und Mosel, ist Teil 
des UNESCO-Welterbes. Zu unserer freudigen 
Überraschung beherbergte die massive Mili-
täranlage an diesem Wochenende eine Gar-
ten- und Lifestylemesse. Welch schöne Idee, 
einer alten für den Krieg ausgelegten Festung 
als Schauplatz einer Messe für schöne Din-
ge neuen, friedlichen Sinn zu geben, um sie 
gleichzeitig als mahnendes Denkmal für die 
Gegenwart zu erhalten. Nach dem Rundgang 
über die Messe, dem Genuss eines Mittagss-
nacks und des traumhaften Panoramablicks, 
schwebten wir mit der Seilbahn zurück ans 
Koblenzer Rheinufer. 

Die anschließende Busfahrt durch das ma-
lerische Moseltal brachte uns nach Cochem. 
Die Erkenntnis, dass man Burgen, die der 
Verteidigung gegen missliebige Zeitgenossen 
dienen, zweckmäßigerweise in exponierten 
Lagen, am besten auf einer Bergspitze errich-
ten sollte, hatten vor mehr als 1.000 Jahren 
bereits die Erbauer der heutigen Reichsburg. 
Reisebusse zeitgenössischer Dimension ka-
men in ihren Planungen nicht vor. Also, alle 
Kulturreisenden raus aus dem Bus und, wer 
dazu Lust und Luft hatte, auf Schusters Rap-
pen Richtung Burg. Vorbei an einladenden 
Cafés im Ortskern, führte der Weg steil nach 
oben. Die Unterhaltungen wurden etwas ein-
silbiger, dafür erschien bei der Einen oder 
dem Anderen das eine oder andere Schweiß-
tröpfchen auf der Stirn. Am Schluss schafften 
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gens stark vermatschten Burgzufahrten, wur-
de an anderer Stelle bereits berichtet. Elegant 
löste dieses Problem, ein netter Herr, der uns 
in einem Kleinbus gruppenweise auf die Burg 
Arras chauffierte. Im Verlauf des Abends trat 
dieser Herr noch in weiteren Rollen auf. Zu-
nächst servierte er das 3-gängige Abendmenü 
im gemütlichen Burgrestaurant. Im Rahmen 
seines Vortrages über die Historie der Burg-
anlage, stellte er sich als Eigentümer und Bur-
gherr vor. Er spannte einen Bogen über 1.700 
Jahre Geschichte, von den Römern über die 
Ritter des Mittelalters, der Zerstörung der 
Burg im französischen Erbfolgekrieg bis zum 
Wiederaufbau der Anlage um 1900. Nicht zu 
vergessen die Anstrengungen der Gegen-
wart, die Burg in ihrer Substanz zu sichern 
sowie die ökonomischen Voraussetzungen zu 
schaffen, ein solches Kulturdenkmal künftigen 
Generationen weitergeben zu können. Jeder, 
der bereit und in der Lage war, sich auf den 
Vortrag einzulassen, war begeistert von der 
Authentizität und Emotionalität des Referen-
ten. Diese 45 Minuten waren zweifelsfrei ein 
Highlight und Alleinstellungsmerkmal, das 
eine Kulturfahrt des BVK von irgendeinem be-

liebigen Vereinsausflug unterscheidet. Zurück 
im Hotel, erneut chauffiert vom Burgherrn 
persönlich, ließen die Nachteulen unter uns 
den Tag an der Bar ausklingen. 

Nach einem genussreichen Frühstück am 
Sonntagmorgen schlenderten wir gut gelaunt 
vom Hotel zum Schiffsanleger in Alf. Dort 
enterten wir die „Berlin“, ein Ausflugsschiff, 
das mit uns auf der Mosel gemütlich flus-
saufwärts bis nach Enkirch schipperte. Der 
nächtliche Regen des Vortages war einem 
Sonnen-Wolken-Mix gewichen. Bedingt durch 
die noch immer kühlen Temperaturen sah 
man nur Einige wenige mit Jacke, Mütze und 
Kapuze ausgerüstete Kulturreisende auf dem 
Oberdeck im Freien. Der größte Teil der Grup-
pe machte es sich im wohlig warmen Bauch 
des Schiffes bequem. Es bot sich Allen ein 
herrlicher Ausblick. Die gemächlich dahinflie-
ßende Mosel, gesäumt von kleinen Ortschaf-
ten mit herausgeputzten Häusern und die 
im Hintergrund üppig mit Reben bepflanzten 
Steillagen, gaben ein reales Bild der allseits 
bekannten Postkartenidylle. Die große Anzahl 
der Hotel- und Restaurantbetriebe zeigt, dass 
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der Tourismus zusammen mit dem Weinbau, 
nach wie vor wesentlich die wirtschaftlichen 
Grundlagen der Region prägen. 

Ab Enkirch ging es dann mit dem Bus, immer 
der Mosel entlang, nach Bernkastel-Kues. Die 
Bedeutung des Fremdenverkehrs zeigte sich 
im gut frequentierten Ortskern. Zahlreiche 
Läden waren an diesem Sonntagmittag ge-
öffnet und die zahlreichen Restaurants mit 
ihren vielfältigen Angeboten machten es den 
Kulturreisenden leicht, die Location zu finden, 
die die individuellen kulinarischen Vorlieben 
am besten erfüllte. Nach dem Essen und ei-
nem kleinen Spaziergang im Ort trafen wir 
uns am Bus, Ziel Trier. 

In der „ältesten Stadt Deutschlands“ ange-
kommen war es nur noch ein kleiner Fußweg 
bis zum letzten großen Event unserer Reise, 
dem UNESCO-Welterbe und Kulturdenkmal, 
der Porta Nigra. Das imposanteste römische 
Bauwerk nördlich der Alpen und weltweit das 
gewaltigste und am besten erhaltene römi-

sche Stadttor, schlägt die Besucher immer 
wieder in seinen Bann. Nach ca. 4 Jahren 
Bauzeit dokumentiert das Monument 1.850 
Jahre wechselvolle Geschichte. Oder wie 
unser Guide, immerhin ein studierter His-
toriker, formulierte: „Kurze Bauzeit, lange 
Haltbarkeit, ein römisches Bauprinzip“. Ein 
Grundsatz, dessen Erfüllung man sich für 
so manches zeitgenössische öffentliche Inf-
rastrukturprojekt wünscht. Der einsetzende 
Regen, verbunden mit aufkommendem Wind 
machten die Führung in diesem fensterlosen 
Gebäude umso eindrucksvoller. So mancher 
von uns war in Gedanken bei den Menschen 
und Schicksalen, die mit diesem Bauwerk 
verbunden sind.

Zurück in der Gegenwart brachte uns ein klei-
nes Bähnchen im Rahmen einer Stadtrund-
fahrt noch zu einigen Sehenswürdigkeiten 
Triers.

Neben der Beschreibung all dieser begeis-
ternden Erlebnisse des Wochenendes, soll 
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Egon-Eiermann-Allee 12 –
Showroom, Produktion, Verkauf

Egon-Eiermann-Allee 12
76187 Karlsruhe

Mo–Fr   8–17 Uhr

Webshop:
adamwieland.de
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Die Vorbereitung, Organisation und Durch-
führung einer solchen Kulturfahrt erfordert 
viel Arbeit. Daher muss der Erfolg dieser 
Veranstaltung viele Mütter und Väter haben. 
Trotzdem erlaube ich mir, eine Person hervor-
zuheben. Ralph Kunz hat als Spiritus Rector 
der Kulturfahrt 2023 in einer Kombination 
aus Kreativität, Fleiß, Engagement und Um-
setzungskompetenz ein Event geschaffen, 
dessen Genuss uns Mitreisenden große Freu-
de bereitet hat. Dafür ganz herzlichen Dank, 
lieber Ralph! 

Ein Gruß auch an alle Mitreisenden. Wir hät-
ten den Eindruck gehabt, etwas verpasst zu 
haben, wären wir nicht dabei gewesen. Ge-
nießt die Erinnerungen an die Kulturfahrt und 
freut Euch schon auf die nächste Reise, wann 
auch immer und wohin auch immer.

Bernd Dannenmayer

eine stille Episode nicht unerwähnt bleiben. 
Vor der Abfahrt nach Knielingen versam-
melten sich die Teilnehmende unserer Rei-
segruppe eher zufällig am Bus. Neben dem 
Austausch über die schönen Erlebnisse der 
vergangenen 2 Tage wurde nicht vergessen 
an diejenigen Menschen zu denken, die uns in 
diesem Jahr nicht oder nicht mehr begleiteten 
aber dennoch Teil der Kulturfahrten sind oder 
bleiben werden.

Bei der Rückreise war es im Bus sehr ruhig. 
Manche verarbeiteten wohl die Eindrücke, An-
dere waren einfach nur müde. 

Als der Bus, auf die Minute genau, wie geplant 
in die Struvestraße einfuhr, begrüßte uns Kni-
elingen mit Regenwetter. Die Verabschiedung 
der einzelnen Mitreisenden verlief daher zwar 
etwas zügiger als sonst, aber dennoch nicht 
weniger herzlich.
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Liebe Knielinger!

Die kürzer werdenden Tage und die sich ver-
färbenden Blätter machen uns unmissver-
ständlich klar: Wir gehen auf Weihnachten 
zu! Als evangelische Kirchengemeinde blicken 
wir dankbar zurück auf ein erfülltes Jahr! Mit 
vielen schönen Begegnungen. Mit gutem Mit-
einander. Lassen Sie uns das bei manchem 
sorgenvollen Blick in die Zukunft nicht verges-
sen!

Als christliche Gemeinde wollen wir auf das 
schauen, was uns unser Gründer, Jesus Chris-
tus, mitgegeben hat. Das sind viele gute 
Zusagen! „Ich bin bei euch alle Tage“, zum 
Beispiel. Und wir wollen uns an dem orien-
tieren, was er uns als Leitlinien gegeben 
hat. Das Motto für das Jahr 2024 ist dabei 
wegweisend: „Alles, was Ihr tut, geschehe in 
Liebe.“ (1. Korinther 16 Vers 14) Es ist mein 
Wunsch, dass es uns gelingt, das zu leben 
und in unseren Ort hineinzutragen!
Herzliche Grüße, Ihr Siegfried Weber, Pfarrer

An dieser Stelle möchten wir Sie aufmerksam 
machen auf einiges, was in unserer Gemeinde 
in den nächsten Monaten angeboten wird:

Konzerte

Sonntag, 26. November, 17 Uhr, Evang. 
Kirche: „Kotohana – Konzert mit japanischer 
Harfe „Koto“

Sonntag, 3. Dezember (1. Advent), 10 Uhr, 
Evang. Kirche: Musikalischer Gottesdienst mit 
dem Projektchor der evang. Gemeinde

Sonntag, 17. Dezember (3. Advent), 17 
Uhr, Evang. Kirche: „Souvenir du Noël“ – Stim-
mungsvolle Impressionen zur Weihnachtszeit
Konzert mit Ulrike Rose (Klavier), Clara Steid-
linger (Querflöte) und Gisela Köllenberger (Vi-
oloncello)

Sonntag, 14. Januar 2024, 17 Uhr, Evang. 
Kirche: „Weihnachten klingt nach“ – Konzert 
mit Colette Sternberg & Friends

Das besondere Theaterstück: 
Der Ackermann und der Tod
Sonntag, 19. November, 18 Uhr katholi-
sche Kirche Heilig Kreuz

Das eindrückliche Theaterstück aus dem Jahr 
1401 setzt sich mit der Unausweichlichkeit 
des Sterbens auseinander und lässt am Ende 
glaubende Zuversicht aufkeimen.
Eintritt: 5,- Euro im Vorverkauf (evang. u. 
kath. Pfarrämter), 7,- Euro an der Abendkasse

Lieder für Gott und Menschen: 
Worship-Abende in der Evangelischen 
Kirche
Nächste Termine: 
Freitag, 10. November, 
Freitag, 8. Dezember, 19.30 -20.30 Uhr.
Direkt vor Ort oder digital über YouTube 
oder Bibel-TV. („Kirche Knielingen“)

Lieder können Gebete sein. Mit Gott und 
untereinander verbinden. Das Musikteam 
unserer Gemeinde gestaltet diese Stunde zu-
sammen mit Pfarrer Siegfried Weber. Sie sind 
herzlich eingeladen, das auch zu erleben. 
Eintauchen in diese Lieder, mitsingen oder 
zuhören, zur Ruhe kommen und gestärkt wie-
der nach Hause gehen. Jeden Monat einmal 
freitags.

Evang. Pfarrgemeinde Knielingen

Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.
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Tel. 56 15 62  
E-Mail: pfarramt@eki-knielingen.de 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Bethel-Kleidersammlung vom 11. bis 20. 
November 2023 in der Pfarrhaus-Gara-
ge, Kirchbühlstraße 2 (im Pfarrhof beim 
Gemeindehaus)

Gut erhaltene Kleidung, Wäsche und Schu-
he können in Säcken oder Kartons abgege-
ben werden. Sie werden von Menschen mit 
Einschränkungen in Bielefeld-Bethel sortiert, 
zum Teil von diesen Menschen selbst getra-
gen oder in Second-Hand-Läden zugunsten 
der Arbeit mit Menschen mit Behinderungen 
verkauft. Danke für die Unterstützung!

Wenn Sie viele Kleider haben und diese nicht 
selbst bringen können, holen wir sie auch ab. 
Bitte im Pfarramt melden!

Zuversichtlich durch Krisen-Zeiten.
Darum geht es im Alpha-Glaubenskurs, 
der am 31. Januar 2024 beginnt. Alpha-Glau-
benskurse erschließen die Kraftquellen des 
christlichen Glaubens. Sie stärken die Ge-
meinschaft untereinander und helfen ganz 
praktisch, einen neuen Zugang zum Glauben 
zu finden, so dass Zuversicht, Gottvertrauen 
und Nähe Gottes erlebt werden können.

Der Glaubenskurs wird im Bürger- und Ge-
meindezentrum in Knielingen stattfinden.
Beginn ist immer 19 Uhr mit einem Abendes-
sen. Dann folgt ein Impulsvortrag, bevor in 
kleineren Gesprächsgruppen offen über Fra-
gen, Erfahrungen, Zweifel und Erkenntnisse 
gesprochen werden kann. Der erste Abend 
am 31. Januar ist ein Schnupperabend, wo 
Sie unverbindlich mal reinschauen können.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Sie ha-
ben Interesse? Dann melden Sie sich bitte 
über das Pfarramt in Knielingen an: 

Alpha-Glaubenskurs 2024.  Beginn: 31. Januar 2024, 19 Uhr.

Der Bürgerverein Knielingen sucht dringend  
eine/n Schriftführer/in und Vorstandsmitglieder die die  
Zukunft unseres Stadtteils Knielingen aktiv mitgestalten möchten.
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Förderverein der Evangelischen Pfarr-
gemeinde Knielingen

Der Förderverein konnte im zurückliegenden 
Jahr wieder eine Reihe Projekte voranbringen: 
So wurde auf dem Straßenfest mit Hüpfburg, 
Menschenkicker und anderen Spielmöglich-
keiten viel für Kinder und Jugendliche gebo-
ten. 
Der „Spiel-Mit!“-Anhänger zeigt jetzt auch 
von außen, was drin ist. Und einige größere 
Projekte rücken näher: Der Bau der Toiletten 
im Pfarrgarten hat eine große Hürde (Denk-
malschutz) ge-nommen. Ganz besonders sind 
wir da für Unterstützung dankbar.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns über den Förderverein unterstützten.

Bankverbindung des Fördervereins: Förderverein der evang. Pfarrgemeinde Knielingen
IBAN: DE96 6609 0800 0007 3032 89  (BBBank)

Sie haben Interesse an Knielingen ... 
 
... und möchten Die Zukunft des Stadtteils mitgestalten? 
Melden Sie sich beim Bürgerverein Knielingen und  
lassen Sie sich wählen.
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Nussnougat, Marzipan und Schokolade
Ob als Backzutat oder „nur“ zum Genießen, 
diese beliebten Süßwaren gibt es ab jetzt wieder in unserem 
neuen Ladengeschäft, Hertzstraße 6c Ecke Kanonierstraße

»Zufahrt nur über die Hardtstraße möglich!«

Unser Werksverkauf startet!
Vom 4. Oktober bis 14. Dezember 2023 
jeweils Di., Mi. und Do. 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
KONDIMA Engelhardt GmbH & Co. KG

EExxoottiisscchh,,  FFeettttaarrmm  uunndd  LLeeiicchhtt!!GGeessuunnddeerr  GGeennuussss!!  EExxoottiisscchh,,  FFeettttaarrmm  uunndd  LLeeiicchhtt..  

          AAssiiaa  HHaauuss  BBaammbboooo  
                  Restaurant/Catering  
                 Saarland Str. 20, 76187 Karlsruhe (Knielingen) 
                         Öffnungszeiten:   Mo-Sa: 17:00-22:00 
                                      Sonntag  geschlossen 
                    
             Alle Gerichte auch zum Mitnehmen 

                    Tel. : 0721/92 128 130 
            Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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ANDERE Gottesdienste in der evangeli-
schen Kirche in Knielingen.

Am 12. November, am 10. Dezember 
2023 und am 21. Januar 2024. 
Immer um 11 Uhr. 
Für alle, die Gottesdienst anders mögen. Mit Mu-
sikteam und neueren Liedern. Mit einem Thema 
aus dem Leben und unterschiedlichen kreati-
ven Impulsen. Mit vielen Mitwirkenden. Mit der 
Möglichkeit, über YouTube oder Bibel-TV digital 
dabei zu sein. Einfach mal ausprobie-ren. Direkt 
in die Kirche kommen. Oder über die jeweiligen 
Suchfunktionen „Kirche Knielingen“ eingeben.

Weitere besondere Gottesdienste:

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22.11. 19 Uhr im 
Bürger- & Gemeindezentrum, Struvestr. 45.

Heiligabend (24.12.2023):
16 Uhr: Familiengottesdienst in der Kirche
17.15 Uhr: Weihnachten auf dem Friedhof 
(ökumenisch mit dem Musikverein)
18 Uhr: Weihnachtsgottesdienst (Christves-
per) im Bürger- & Gemeindezentrum
22 Uhr: Christmette mit viel Musik in der Kirche

1. Weihnachtstag (25.12.2023): Kein 
Gottesdienst in Knielingen

2. Weihnachtstag (26.12.2023): 10 Uhr 
Fest-Gottesdienst im Bürger- & Gemeindezen-
trum mit dem Musikteam

Silvester, 31.12.: 10 Uhr Jahresschluss-Got-
tesdienst mit Abendmahl in der Kirche

Neujahr, 01.01.2024: 10.30 Uhr Gottes-
dienst im Bürger- & Gemeindezentrum

Jetzt schon vormerken: 
Ostermarkt am 10. März 2024 im Bür-
ger- & Gemeindezentrum in Knielingen
Bei der Jahresplanung für 2024 ist uns im Äl-
testenkreis bewusst geworden: Wir werden es 
nächstes Jahr nicht schaffen, ein Kirchgartenfest 
zu stemmen. Umso mehr freuen wir uns, dass 

wir auch im nächsten Jahr einen Ostermarkt an-
bieten können! Er wird am Sonntag, 10. März 
2024 im Bürger-& Gemeindezentrum stattfin-
den. Wie schon in diesem Jahr mit Gottesdienst, 
mit Mittagessen und Kaffee&Kuchen, mit einem 
vielfältigen Programm für Kinder und Erwachse-
ne und hoffentlich mit vielen Ausstellern!

Sonntag, 17. März, ab 11.30 Uhr: Sonn-
tagstreff für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen im Bürger- & Gemeinde-
zentrum Knielingen
Beim „Sonntagstreff“ wollen wir als christli-
che Gemeinde Menschen unterstützen, die 
es schwer haben. Viele, die da kommen, sind 
obdachlos oder in einer prekären Situation.
Aus der Gemeinde suchen wir für diesen Tag 
Kuchenspenderinnen und -spender! Danke, 
wenn Sie uns da unterstützen.

Gemeinde digital:
Zuversicht-Gedanken: Jeden Mittwoch auf 
YouTube. Leicht zu finden unter „Zuver-
sicht-Gedanken Knielingen“

Gottesdienste in YouTube und Bibel-TV: 
Einige unserer Gottesdienste und Gemein-
de-Angebote gibt es über Zoom. Die Zu-
gangsdaten: Meeting-ID: 774 995 0327      
Kenncode: Zuversicht Oder: Link auf der 
Homepage anklicken: www.eki-knielingen.de 

Folgen Sie uns auf Facebook: Evangeli-
sche Kirche Knielingen 
Oder: Evangelische Pfarrgemeinde Karlsru-
he-Knielingen
Oder Instagram: ev.kirche_knielingen_nord-
west 
Homepage: Auf unserer Homepage finden 
Sie Aktuelles aus unserer Gemeinde:
www.eki-knielingen.de 

Telefon-Andacht: Zusammen mit unse-
rer Nachbargemeinde in der Nordweststadt 
bie-ten wir jede Woche eine neue Telefon-
andacht an. Hören Sie doch mal rein! Tele-
fon-Nummer (vom Festnetz aus kostenlos):  
0721 95 79 36 50
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Auch das noch …

Immer mehr
In einem Hafen liegt ein ärmlich gekleideter Mann in seinem Fischerboot und döst. Ein Tou-
rist kommt hinzu und spricht ihn an: „Sie werden heute einen guten Fang machen.“

Kopfschütteln des Fischers. – „Aber man hat mir gesagt, dass das Wetter heute günstig ist.“ 
Kopfnicken des Fischers. „Sie werden heute nicht mehr ausfahren?“ Die knappe Antwort: 
„Ich bin heute Morgen schon ausgefahren.“ – „Aber wenn Sie heute ein zweites, ein drittes, 
vielleicht sogar ein viertes Mal ausführen, würden Sie drei, vier, fünf, vielleicht gar zehn 
Dutzend Makrelen fangen!“ Der Fischer nickt. „Sie würden“, fährt der Tourist fort, „nicht nur 
heute, sondern an jedem günstigen Tag zwei-, dreimal, vielleicht viermal ausfahren – wissen 
Sie, was geschehen würde?“ Der Fischer schüttelt den Kopf.

„In einem Jahr könnten Sie einen Motor kaufen, in drei oder vier Jahren vielleicht einen 
kleinen Kutter haben, ein Kühlhaus bauen, vielleicht eine Räucherei, später eine Mari-na-
denfabrik. Sie könnten ein Fischrestaurant eröffnen, den Hummer ohne Zwischen-händler 
direkt nach Paris exportieren – und dann …“, dem Fremden verschlägt es vor Begeisterung 
die Sprache. „Dann“, fährt er in stiller Begeisterung fort, „dann könnten Sie beruhigt hier im 
Hafen sitzen, in der Sonne dösen – und auf das herrliche Meer blicken.“

„Das tu ich ja schon jetzt“, sagt der Fischer und schließt langsam wieder die Augen.
Moral: Vergiss nicht zu leben!
Nach Heinrich Böll. Aus: „Typisch! Kleine Geschichten für andere Zeiten. 
Verlag Andere Zeiten e.V., Hamburg

Weitere Informationen und Kontakt:
Pfarrbüro in der Kirchbühlstraße 2, Tel.: 56 15 62 oder per Mail: pfarramt@eki-knielingen.de      
Homepage: www.eki-knielingen.de 
Sie möchten gerne unseren Gemeindebrief zugeschickt bekommen? Auch wenn Sie nicht evan-
gelisch sind? Gerne! Einfach im Pfarramt melden!

Service
Hotline

0721
/95

96
32

96

SCHNELL UND GÜNSTIG
ZUM FÜHRERSCHEIN

WWW.FCC-GMBH.COM

KA-Knielingen - Ka-Waldstadt - Linkenheim-Hochstetten
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Unser
FULL SERVICE
Versprechen !!

Führerschein

• Alles aus einer Hand
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In der letzten Ausgabe des Knielinger ha-
ben wir mit der Geschichte unserer Gemein-
de auf das große Jubiläum hingewiesen. Am 
Sonntag, den 23. Juli, konnten wir unseren 

Jubiläumsgottesdienst feiern, der von Dekan 
Hubert Streckert geleitet wurde. Musikalisch 
wurde er vom Kirchenchor St. Konrad / Hl. 
Kreuz gestaltet. Es hat uns sehr gefreut, dass 
Pfarrer Siegfried Weber und viele evangeli-
sche Knielinger mitgefeiert haben.

Nach dem Gottesdienst konnten wir bei 
schönstem Wetter und leckeren Canapés ge-
mütlich verweilen.

Das große Festwochenende fand am 16. und 
17. September statt. Beginn war um 17.00 
Uhr mit dem Fassanstich und anschließen-
dem Freibier. Justin Nova brachte mit seinem 
„Wünsch-Dir-Was“ Programm, die richtige 
Atmosphäre in den gemütlichen Abend. Jung 
und Alt fanden genau die richtigen Musiktitel, 
die alle mitsingen konnten. Für das leibliche 
Wohl gab es an diesem Abend Gegrilltes.

Am Sonntag feierten wir unseren Patrozini-
umsgottesdienst mit Dekan Hubert Streckert, 
dem Kirchenchor St. Konrad / Hl. Kreuz und 
der Schola Hl. Kreuz. Anschließend gab es ein 
tolles Gemeindefest bei bestem Wetter: Au-
ßer dem Gegrillten, gab es noch Geschnet-
zeltes und einen Salatteller. Unsere Cafeteria 
mit leckeren selbstgebackenen Kuchen war 
am frühen Nachmittag bereits ausverkauft. 
Die Kinder spielten im Gartenbereich in einer 
Hüpfburg, bei der Edelsteinsuche, warteten 
geduldig bei unserem Luftballonkünstler und 
genossen leckere Waffeln. Ein voller Erfolg 
war unser Trödelmarkt, der den ganzen Tag 
Besucher zum Stöbern anlockte.

Ein großartiges Festwochenende, das nur 
durch ganz viele fleißige Helfer möglich war. 
Allen ein ganz großes DANKESCHÖN!

Rückblick Feierlichkeiten  
100 Jahre Heilig Kreuz

108

Auch zum zehnjährigen Jubiläum der „Offene 
Pforte Karlsruhe“ ist die Begeisterung für die 
Garten- und Hofkultur bei Bürgerinnen und 
Bürgern ungebremst. So können dank des 
großen Engagements der diesjährigen Teil-
nehmenden wieder rund 28 Gärten und Höfe 
im gesamten Stadtgebiet entdeckt werden. 
Dieses besondere Gartennetzwerk, dessen 
Anfänge im England des beginnenden 20. 
Jahrhunderts liegen, zieht seit Jahren viele In-
teressierte während der Frühlings- und Som-
mermonate in die privaten Gärten. Manchmal 
sind es mehr als 100 Gäste, die im Laufe eines 
Samstagnachmittags zu Besuch kommen. Da-
bei finden sie oft Anregungen und Inspiration 
bei einem Streifzug durch den Garten oder 
im Gespräch mit den gärtnernden Besitzerin-
nen und Besitzern. Die Bandbreite reicht von 
kleinen, intensiv gestalteten, auch prägenden 
Innenstadtgärten über verwunschene Innen-
höfe bis zu weitläufigen, naturbelassenen 
Anlagen und Hanggärten. Neben Privatleuten 
nutzen auch Einrichtungen und Institutionen 
die Möglichkeit im Rahmen der offenen Pfor-
te ihre teils in Gemeinschaft angelegten und 
gepflegten Gärten der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. Wenn Sie ebenfalls Lust haben im 
kommenden Jahr mit Ihrem eigenen Garten 
teilzunehmen, melden Sie sich gerne beim 
Gartenbauamt der Stadt!

Nur eines von vielen Gartenparadiesen, welches im 
Rahmen der 10. Offenen Pforte in Karlsruhe in diesem 
Jahr besichtigt werden kann. (Quelle Presse- und In-
formationsamt, Monika Müller-Gmelin)

Die aktuelle Broschüre mit allen Öffnungster-
minen, Bildern und Kurzbeschreibungen der 
teilnehmenden Gärten und Höfe findet sich 
auf der städtischen Internetseite unter 

www. karlsruhe.de/offenepforte

Weiterhin gibt es die Broschüre auch in ge-
druckter Form in verschiedenen öffentlichen 
Auslagestellen, wie Bibliotheken, Museen und 
der Rathauspforte.

Kontaktdaten:

Stadt Karlsruhe | Gartenbauamt  
E-Mail: gartentraeume@gba.karlsruhe.de  
Telefon: 0721 133-6754 oder -6701

Gartenbauamt  
Offene Pforte 2023  
- Private Karlsruher Gärten und Höfe entdecken
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Anlässlich des Jubiläumsjahres 100 Jahre St. 
Konrad und Heilig Kreuz, findet am Sonntag, 
den 19. November um 18.00 Uhr das Thea-
terstück „Der Ackermann und der Tod“ statt. 
Die Spieldauer beträgt etwa eine Stunde. Ab 
sofort startet der Vorverkauf der Karten. 

Schauspiel mit Vokalmusik mit Sybille Denker 
und Martin Wangler („Die Fallers“)

Sonntag, 19. November, 18.00 Uhr, in der 
Heilig Kreuz Kirche

„Eine Streitschrift gegen das unausweichliche 
Schicksal des Todes”, so nannte der Autor Jo-
hannes von Tepl sein Büchlein vom „Acker-
mann“. Damals im Jahre 1401 eine kleine 
Revolution, eine „Auflehnung gegen die gött-
liche Ordnung“. 

„Der Ackermann und der Tod“ handelt von 
einem Streitgespräch zwischen einem Mann, 
dessen Frau gerade gestorben ist und dem 
Tod, der von jenem Mann verklagt wird. Ein 
Ackermann kämpft gegen den Tod; aber der 
ist unbesiegbar. Und der Tod weiß von Be-
ginn: Unerhörtes geschieht, „nie gehörte Be-
schuldigungen fechten mich an“. Im Namen 
aller lebendigen Kreatur bestreitet der Acker-
mann das Existenzrecht des Todes. Das ist 
vergeblich, aber nicht sinnlos. 

Erzbischof Stefan Burger sagt zu diesem 
Stück: 
„Der Ackermann und der Tod, ein Stück aus 
dem Leben heraus, das die große Frage nach 
dem Sinn des Lebens stellt, wenn einem das 
Liebste genommen wird; emotional, ein-
drucksvoll und nachdenklich interpretiert. 
Eine berührende Inszenierung, die - bei al-
ler Dramatik - am Ende glaubende Zuversicht 
aufkeimen lässt. Eine Inszenierung, die ich 
gerne weiterempfehle. Danke allen Mitwir-
kenden, dass diese zutiefst christliche Bot-
schaft viele erreichen kann!“

Jetzt Karten sichern!
Der Kartenvorverkauf startet ab sofort in den 
katholischen und evangelischen Pfarrbüros.

Der Eintritt kostet 5 Euro im Vorverkauf und 7 
Euro an der Abendkasse. Schüler und Studen-
ten erhalten ermäßigten Eintritt.

Noch Fragen?
https://www.allerheiligen-ka.de/100jahre-
konradkreuz

100 Jahre St. Konrad und Heilig Kreuz- Theaterabend 
am 19. November in Heilig Kreuz: 
„Der Ackermann und der Tod“
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Erfreulicherweise wurde die Abteilung Knielin-
gen im April mit einem neuen Löschfahrzeug 
ausgestattet, sodass an den Übungsabenden 
der Umgang mit dem neuen Einsatzfahrzeug 
und der verladenen Ausstattung geprobt wer-
den konnte. Das ehemalige Löschfahrzeug, 
mit welchem die Kamerad*innen jahrelang zu 
Einsätzen ausrückten, wurde damit in den Ru-
hestand versetzt. Mit einigen neuen Geräten 
und Materialien steht die Abteilung nun für 
weitere Einsatzmöglichkeiten mit dem neuen 
Fahrzeug zur Verfügung.

Im Juli stand dann zunächst das Knielinger 
Straßenfest an, welches in diesem Jahr wie-
der ein Erfolg für die freiwillige Feuerwehr 
Knielingen war. Die selbst vorbereiteten und 
hergestellten Tacos fanden guten Absatz und 
es galt reichlich Besucher zu vermerken, die 
im Schichtbetrieb versorgt werden konnten.

Im Anschluss konnte die Abteilung am da-
rauffolgenden Wochenende ihren Abtei-
lungsausflug nach Trier genießen. Nach der 
gemeinsamen Anreise und einer Führung 
durch die Porta Nigra konnten alle Teilneh-
menden bei einem Abendessen ein paar ge-
sellige Stunden zusammen verbringen.

Ebenso erwähnenswert war der Edeka-Fami-
lientag, an dem die Kameraden und Kame-
radinnen mit einigen Attraktionen teilnahmen 
und den Knielingern die Feuerwehrarbeit 
näherbringen konnten. Für die kommen-

de Zeit wünscht die Freiwillige Feuerwehr 
allen Knielingern viel Gesundheit und eine 
unfallfreie, sichere Zeit.

Tatjana Weber
Schriftführerin

Wir suchen DICH!
Du hast Interesse an kameradschaftlichem 
Arbeiten, technischen Gerätschaften und al-
lem, was zum Feuerwehrdienst dazugehört?

Dann melde Dich gern bei uns an: info@feu-
erwehr-knielingen.de

Die Aktivität probt jeden ersten und dritten 
Montag im Monat ab 19:00 Uhr im Geräte-
haus Knielingen in der Saarlandstr. 65.

Freiwillige Feuerwehr Knielingen - Oktober 2023

Stahl, Aluminium oder Edelstahl 
 

 
 

der richtige  Partner  für alle 
Stahl- und Metallbauarbeiten 

 

 
 

 Schlosser -   und   Stahlbauarbeiten 
Balkone, Türen und Tore 
Carport   und   Vordächer 

Blechverarbeitung und Apparatebau 
 
 

Im Bipples 25     -    -    -     76187 Karlsruhe  
Tel. 0721-568310 – 0, Fax 0721-568310 - 30 
schenk@schenk-ka.de;    www.schenk-ka.de 

 
Vertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + Zuverlässigkeit!gkeit!gkeit!gkeit!    

Knielinger-Apfelsaft Verkauf
in der 5 l Box  9,00 € 
•  Blumen Munz, 

Eggensteiner Straße 32
•  Reparatur-Café,  

5.12.23 ab 18.00 im BGZ
•  nach telefonischer Absprache  

562573
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Nach 17 Museums-Sonntagen – vier davon 
besucherstarke Thementage – geht das Knie-
linger Museum in seine diesjährige Winterpau-
se. Ermöglicht wurde die abwechslungsreiche 
Saison durch die unermüdliche Unterstützung 
unserer treuen Vereinsmitglieder, insbeson-
dere des Arbeitskreises. Vielen Dank an alle 
Besucherinnen und Besucher, an die helfen-
den Hände aus unseren eigenen Reihen und 
von Gästen, für anregende Gespräche und die 
gemeinsame Freude am Museum! 

Thementag in unserer Drucker-Werk-
statt

Pachulke Jürgen Weber zeigt den Schriftsatz 
Foto: Etienne Gentil

Wer sich heute noch dafür interessiert, wie 
ursprünglicher Schriftsatz und Buchdruck 
funktionierten, war herzlich eingeladen zum 
letzten Thementag im Knielinger Museum: 
„Druck & Papier“ am 17. September 2023. 
Hier konnte man den Experten auf die Fin-
ger schauen und durfte selbst Hand anlegen, 
um sich ein Druck-Exemplar als Andenken mit 
nach Hause zu nehmen.

Die zahlreichen Besucher konnten feststellen, 
dass sich in den Räumen des Knielinger Mu-
seums Schätze der Buchdruckerei befinden, 
die noch heute – obwohl hochbetagt, aber 
gut gepflegt – bestens funktionieren.

Eine Zeittafel führte den Besuchern die Ent-
wicklung des Buchdrucks und der Papier-Her-
stellung vor Augen und ein Zitate-Pfad zum 
Thema „Lesen“ führte sie zu den Jüngern 
Gutenbergs im Obergeschoß des Knielinger 
Museums.

„Von allen Welten, die der Mensch er-
schaffen hat, ist die der Bücher die Ge-
waltigste.“ Heinrich Heine

Es ist den Meistern der Schwarzen Kunst im 
Knielinger Museum ein Anliegen, den Besu-
chern aufzuzeigen, wie kunstvoll die Hand-
werkskunst der Drucker und Setzer ist. Beim 
Anblick der werthaltigen Druckerzeugnis-
se mit Schmuckleisten und Prägestempeln 
staunte mancher Smartphone-Benutzer über 
den Aufwand, der zum Entstehen eines sol-
chen Schmuckstücks notwendig war. 

„Der Buchdruck ist die Waffe derer, die 
nach Wissen streben.“ J. Gutenberg

Pachulke Alfred Peitz (ganz rechts) erklärt die Druck-
maschine.

Gutenbergs Erfindung der Bleilegierung für 
den Guss von Einzelbuchstaben, des Hand-
gieß-Instrumentes dazu, der Druckpresse und 
Druckfarbe im Jahr 1450 revolutionierte die 
seinerzeit herkömmliche Methode der Buch-
produktion. 

Erfolgreicher Saisonabschluss  
im Knielinger Museum



41

Ve
re

in
e

www.knielingen.de

Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.

Das Monopol des bis dahin gebräuchlichen 
Abschreibens von Hand durch wenige Kundi-
ge, die Lesen und Schreiben konnten, wurde 
aufgelöst und führte zu einer wahren Revo-
lution. Erst jetzt war ein effizienter Produkti-
onsprozess möglich und Bücher konnten mit 
identischem Text gedruckt werden.

„Mehr als das Blei in den Flinten hat das 
Blei in den Setzkästen die Welt verän-
dert.“

Mit der Entwicklung des Buchdrucks erweiter-
te sich die Reihe der zum grafischen Gewerbe 
gehörenden Berufe um Verleger, Schriftsetzer, 
Buchdrucker, Stempelschneider und Buch-
händler. 

Gutenberg wollte sein Wissen um die Schwar-
ze Kunst geheim halten aber nicht zuletzt 
durch die Wanderlust der Buchdruckergesel-

len wurde sie schnell verbreitet. 1476 bei-
spielsweise erschien in Rostock das erste von 
den Michaelisbrüdern gedruckte Buch. 1480 
gab es in Deutschland bereits 118 Orte, in 
denen Druckereien errichtet worden waren. 
Die von Gutenberg erfundene Technologie 
der beweglichen Lettern hat sich über mehr 
als drei Jahrhunderte unverändert erhalten.

1999 kürte das amerikanische A&E Network 
den Mainzer Johannes Gensfleisch genannt 
Gutenberg zum „Mann des Jahrtausends“.

Waltraud Heger, Öffentlichkeitsarbeit
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Gott grüß die Kunst – Besuch der Guten-
berg-Gesellschaft Straßburg

Anfang September 2023 besuchte eine Dele-
gation der Espace Européen Gutenberg aus 
Strasbourg das Knielinger Museum, insbeson-
dere die dortige Drucker-Werkstatt, um sich 
über deren Präsentation und Aktivitäten zu 
informieren. Hintergrund ist, dass diese Ge-
sellschaft sich zum Ziel gesetzt hat, die Tech-
niken der Wissensvermittlung, wie sie von 
Gutenberg vor rund 570 Jahren durch seine 
Erfindung des Buchdrucks begonnen wurde, 
bis in unsere Zeit, auch mit den neuen digita-
len Techniken, weiterzuführen.

Die Delegation unter Führung des Präsiden-
ten Monsieur Guy Tinsel wurde begrüßt von 
der 1.Vorsitzenden des Fördervereins Knielin-
ger Museum. Die Besucher waren beeindruckt 
von der Anzahl der Maschinen und Geräte 
unserer Drucker-Werkstatt, deren Glanzstück 
– eine Dinglersche Kniehebelpresse aus dem 
Jahre 1830 – besonders hervorstach. Auch 
die Linotype Setzmaschine von 1910, der Ori-
ginal Heidelberger Tiegel aus dem Jahre 1958 
und die Victoria Tiegeldruckpresse von 1930 
konnten besichtigt werden. 

Mit einem gemeinsamen Mittagessen in der 
Gaststätte des Hofguts Maxau wurden die Ge-
spräche fortgesetzt und die Ideen der Espace 
Européen Gutenberg noch weiter erläutert. 
Die Gesellschaft führt in Strasbourg größere 
Veranstaltungen durch, in denen sie Teile ih-
res umfangreichen Maschinenparks in Aktion 
vorführt. Sie will Berufe im Zusammenhang 
von Druck und Grafik fördern und betreibt 
den Aufbau nachhaltiger Verbindungen im 
grenzüberschreitenden und europäischen 
Raum rund das Thema Gutenberg.

Im Anschluss besuchten die Gäste noch die 
weiteren Ausstellungsräume im Knielinger 
Museum, wobei die Modellanlage mit der 
historischen Pontonbrücke mit Eisenbahnver-
kehr, wie sie bis 1938 zwischen Maxau und 
Maximiliansau existierte, besonderes Inter-
esse fand. Man verabschiedete sich mit der 
beidseitigen Willensbekräftigung, die Mög-
lichkeiten einer engeren Zusammenarbeit 
weiter auszuloten.

Jürgen Weber

 
Knielinger Museum | Besuch Societé Gutenberg

Der Straßburger Besuch im Knielinger Museum
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Liebe Knielingerinnen 
liebe Knielinger, liebe Freunde,
an dieser Stelle blicken wir immer gerne zu-
rück und berichten über unsere Vereinstätig-
keiten im Frühjahr und Sommer. 
Wir waren mit dem Orchester gerne beim 
Maibaumstellen des MSC und am 1. Mai beim 
Maifest des Musikvereins Durlach Aue. Im Ge-
genzug konnten wir den Musikverein Aue bei 
unserem Musik-Vatertagfest an der Pferde-
rennbahn begrüßen. Zusammen mit unserem 
Orchester unter der Leitung von Jonatas Nas-
cimento und der   BigBand unter der Leitung 
von Manfred Rieger und mit Horst Meinzer als 
Sänger war für Stimmung bestens gesorgt.

Am letzten Juniwochenende jeden Jahres wird 
im Karlsruher Rheinhafen unter dem Motto Ha-
fen Kultur Erlebnis gefeiert. Seit vielen Jahren 
nimmt der Musikverein Knielingen an dieser 
Veranstaltung teil und unterhält das Publikum 
bei einem 2-stündigen Konzert. Zum Festban-
kett des Obst- und Gartenbauvereins waren 
wir ebenfalls eingeladen. Das Straßenfest in 
der Reinmuthstraße Anfang Juli war wieder ein 
voller Erfolg und zeigt, dass man in Knielingen 
gerne und friedlich miteinander feiert.

Gefeiert wurde auch bei der katholischen Ge-
meinde Hl. Kreuz, 100 Jahre gelebte Tradition 
in Knielingen. Beim Pfarrfest im September 
war die BigBand zu Gast und konnte bei bes-
tem Sonntagswetter das Publikum begeistern.
Unser Musikerausflug führte uns Ende Okto-
ber nach Ötz in Tirol. Über viele Jahre hinweg 
war dieser Ausflug Tradition und die wollten 
wir gerne wieder aufleben lassen.

Und damit kommen wir zu den noch ausste-
henden Terminen in diesem Jahr.
Am Volkstrauertag 19.11. gedenken wir 
unseren verstorbenen Mitglieder und nehmen 
am Gottesdienst in der ev. Kirche teil und 
ebenso an der Andacht auf dem Friedhof und 
legen als Zeichen unserer Verbundenheit ei-
nen Kranz am Ehrenmal nieder.

Bei der Adventsstimmung in der Saarland-
straße am Samstag, 25.11. sind wir wieder 
mit unserem Flammkuchenmobil und dem 
beliebten Winzerglühwein dabei. Besuchen 
Sie uns an unserem Stand!
Zum Weihnachtskonzert am Samstag, 
2. Dezember um 19 Uhr in der Heilig Kreuz 
Kirche laden wir Sie herzlich ein. Ebenso zum 
anschließenden Beisammensein im Gemeinde-
haus. Ein barrierefreier Zugang bietet jedem die 
Möglichkeit zur Teilnahme am Konzert und der 
Feier. Wie gewohnt werden wir sowohl musika-
lisch, als auch kulinarisch für Ihr Wohl sorgen.
Die Andacht auf dem Knielinger Friedhof am 
Heiligen Abend bildet den würdigen Abschluss 
unseres Vereinsjahres.

Und in eigener Sache möchte ich Ihnen 
noch folgendes ans Herz legen:
Damit wir auch weiterhin für Sie, unser 
geschätztes Publikum, musizieren kön-
nen brauchen wir dringend Verstärkung 
in allen Registern. Wenn Sie selber ger-
ne Teil unseres Orchesters oder der Big-
Band sein möchten oder aber sie kennen 
jemanden, der jemand kennt, vielleicht 
Trompete, Posaune, Flügelhorn, Saxo-
fon, Klarinette, Schlagzeug oder, oder … 
spielt, kommen Sie donnerstags ab 20 
Uhr ins ev. Gemeindehaus, dort finden 
unsere Proben statt und wir freuen uns 
auf neue Musiker/innen.

Ich wünsche Ihnen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und ein friedliches Neues Jahr.

Ihre Monika Wurster  1. Vorsitzende

 
Musikverein Knielingen
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Ab 12:00 Uhr begann dann der eigentliche 
Festbetrieb. Fürs leibliche Wohl war mit le-
ckerem Essen vom Grill, Waffeln und einem 
großen Kuchenbuffet bestens gesorgt.

Nach der Begrüßung unserer Gäste durch 
Herrn Bürgermeister Dr. Albert Käuflein, Vol-
ker Korth und Andreas Fränkle, konnte unser 
Programm beginnen.

(Volker Korth, Dr. Albert Käuflein, Andreas Fränkle)

Unter der Moderation von Rebecca Arnold 
-selbst Distanzreiterin- waren vier Distanz-
reiterinnen mit ihren Pferden auf der Bahn 
unterwegs und demonstrierten dem mittler-
weile an der Reling und auf der Tribüne ver-
sammelten Publikum, wie ein Training bei 
ihnen abläuft und was dabei besonders zu 
beachten und wichtig ist. So war es möglich, 
anhand der ausführlichen Erklärungen, her-
vorragend einen ersten Einblick in den Pfer-
desport Distanzreiten zu bekommen.

 
Zucht- und Rennverein

Am 01. April 2023 fand in unserer Rennbahn-
klause unsere Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen statt. Nach Verabschiedung der 
ausscheidenden Vorstände Stefan Birner (bis 
dahin 2. Vorstand) und Tobias Köhler (bis 
dahin Geschäftsführer) wurde die Vorstand-
schaft neu gewählt. Volker Korth blieb uns 
glücklicherweise als 1. Vorstand erhalten, 
neuer 2. Vorstand ist Daniela Ohmer, neuer 
Geschäftsführer Andreas Fränkle. Wieder-
gewählt wurden Susanne Lang als Schrift-
führerin, Veronica Hernandez als Kassierin, 
Herbert Stransky als Beisitzer (Festwirt), Su-
sanne Schallermeir als Beisitzerin und Jens 
Vollmer als Beisitzer. Neu als Beisitzerinnen 
gewählt wurden Inga Fränkle, Helen Schu-
macher-Poisl und Ina Budde.

(Volker Korth, Herbert Stransky, Ina Budde, Daniela 
Ohmer, Helen Schumacher-Poisl, Susanne Lang, Sus-
anne Schallermeir, Inga Fränkle, Veronica Hernandez, 
Andreas Fränkle)

Unser neues Vorstands-Team bekam kei-
ne Schonzeit, sondern musste direkt in die 
weiteren Vorbereitungen unseres geplanten 
Tag der offenen Tür starten und sich be-
währen.

Am 21. Mai 2023 war es dann endlich so-
weit. Bei bestem Wetter mit strahlendem 
Sonnenschein stand am Vormittag zunächst 
die Rennbahn für externe Reiter*innen 
zum Probetraining zur Verfügung. Alle wa-
ren sehr begeistert und drehten mit viel Spaß 
ihre Runden auf unserer Rennbahn.
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Im Anschluss fand auf dem Reitplatz eine 
Horse-Agility-Vorführung statt. Daniela 
Süße zeigte mit ihrer Haflingerstute Wildrose 
im aufgebauten Trainingsparcours eine wei-
tere ganz besondere Trainingsmöglichkeit für 
Pferde, eine Mischung aus Bodenarbeit, Frei-
arbeit und Arbeit an Hindernissen.

In unserem Vortragsraum konnte man den 
Worten unserer Huforthopädin Sabine  
Schmitt lauschen und alles rund um den Huf 
und dessen Gesunderhaltung lernen. Sehr 
anschaulich mit Plakaten, präparierten Huf-
modellen, Hufschuhvarianten uvm. wurden 
die Vortragsteilnehmenden in die Welt der 
Hufbearbeitung mitgenommen. Eine kleinere 
Gruppe von Interessierten bekam danach so-
gar noch die Möglichkeit, die Hufbearbeitung 
direkt am Pferd mitzuerleben. 

Ein weiteres Highlight waren die Mi-
ni-Traber auf der Rennbahn.
So gab es überraschend tatsächlich zwei klei-
ne Trabrennen. Zunächst fuhren die Kinder, 
die auch regelmäßig mit den Ponys trainieren, 
und danach durften sich die Großen einmal 
versuchen.
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Wir blicken zurück auf einen wunderschö-
nen Tag mit vielen schönen Eindrücken, 
guten Gesprächen, neuen Chancen und 
hoffen, dass wir in Zukunft weitere Veranstal-
tungen dieser Art durchführen können und 
wieder regelmäßig mehr Zuschauer und Gäs-
te an der Rennbahn begrüßen dürfen.

Im kommenden Jahr feiert der Zucht-und 
Rennverein sein 100-jähriges Jubiläum. 

Am Sonntag 12. Mai 2024 soll anknüpfend 
an die frühere Tradition am Muttertag unser 
Jubiläumsrenntag stattfinden.

Damit wir dies wie geplant verwirklichen kön-
nen, hoffen wir auf viele helfende Hände und 
freuen uns auf zahlreiche interessierte Besu-
cher*innen.

Daniela Ohmer 

Ab 17:00 Uhr gab es dann noch Livemusik 
von der Band roto. Die Cover-Band aus Karls-
ruhe steht für echten handgemachten Rock 
und sorgte zwei Stunden lang für weiterhin 
gute Stimmung unter den Festbesucher*in-
nen. Da ließ es sich auch unser 1. Vorstand 
nicht nehmen, eine Runde das Tanzbein zu 
schwingen.
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www.knielingen.de

CDU 

Liebe Knielingerinnen und Knielinger,
bereits im Frühjahr 2023 wurde der bisherige 
Vorstand in seiner Zusammensetzung im Amt 
bestätigt.

Mit mir, Christina Siegrist, als 1.Vorsitzende, 
Melanie Quernhorst als 2.Vorsitzende, Fran-
ziska Feldmann, Jochen Martin, Andreas 
Schmid, Wolfgang Schnauber und Walther 
Müller ist ein breit gefächerter Vorstand ge-
wählt worden.
Anliegen der Bereiche Bildung, Marketing, 
Gastronomie wie auch die Landwirtschaft 
können durch uns abgebildet und durch un-
sere jahrelange Erfahrung in den einzelnen 
Bereichen unterstützt werden.

Im Frühjahr konnten wir uns als Ortsverband 
mit unserem Gemeinderatsmitglied Dirk Müller 
auf Bitte einiger Anwohner der Eggensteiner-
straße ein Bild der Verkehrssituation machen. 
Intensive Gespräche wurden geführt und wir 
haben gemeinsam Lösungsvorschläge ge-
sammelt, welche Herr Müller am selben Abend 
in den Planungsausschuss mitnehmen konnte. 
Mittlerweile ist ein sogenannter Wechselverkehr 
eingerichtet und einige Übergänge für Fußgän-
ger, vor allem Kinder, wurden eingerichtet. Wir, 
als Ortsverband, würden uns sehr über eine 
Rückmeldung bezüglich der umgesetzten Maß-
nahmen freuen. Wir sind auch weiterhin gerne 
ihre Ansprechpartner und unterstützen oder 
vermitteln so gut es uns möglich ist.

Bildquelle: CDU Karlsruhe, 2023

Es wäre bei der kommenden Kommunalwahl 
im Frühjahr 2024 wichtig einen Kandidaten 
oder Kandidatin auf eine Kandidatenliste zu 
bekommen. Wir vom Ortsverband Knielingen 
sind offen für Bürgerinnen und Bürger, die sich 
gerne für den Ortsteil stark machen möchten 
und für das Amt zu kandidieren. Selbstver-
ständlich ist dies auch ohne Mitgliedschaft in 
unserer Partei möglich.

Aktuelle Informationen finden sie in unserem 
Schaukasten, Ecke Neufeldstraße/Saarland-
straße, unserer Facebook Seite oder durch 
den direkten Kontakt, gerne per Mail unter: 
ina-welter@web.de, mit uns. Wir freuen uns 
sie bei einem unserer nächsten Stammtische 
oder auf dem Herbstfest im Brauhaus 2.0 be-
grüßen zu dürfen. 

Herzlichst Ihre Christina Siegrist

Bild Vorstand: Rashan Dogan, 2023
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Musik Grenzenlos  

 

HHCK 
 

Seit mehreren Jahrzehnten treffen wir 
uns in Knielingen um zu musizieren.   

 
Haben Sie Lust Akkordeon zu spielen? 

 
Proben: jeden 2. Donnerstag - 19:00 Uhr 

Knielingen 
Struvestr. 45, 76187 Karlsruhe 

 
str. Linie 2) 

 
ind jederzeit willkommen! 

 
www.hhck.de 
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HHCK Konzert - 14.10.2023

Der HHCK rockt das Bürger- und Gemeinde-
zentrum Es war nicht eben wenig, was sich 
Alex Nold und seine MitstreiterInnen vom 
HHCK vorgenommen hatten:

Nach vielen Jahren sollte mal wieder ein eige-
nes, abendfüllendes  HHCK- Konzert stattfin-
den und es sollte etwas besonderes werden,  
Musik jenseits aller Grenzen von Barock bis 
Rock, von Orient bis Okzident!

Ob das gelungen ist? Ja, und wie!

Der HHCK und seine GastmusikerInnen an 
der Gesangstimme, am Schlagzeug und 
Saxophon rissen die ZuhörerInnen im voll-
besetzten Bürger- und Gemeindezentrum zu 
Beifallsstürmen hin.

Es passte einfach Alles, was der musikalische 
Leiter Willi Nill zu einem bunten musikalischen 
Herbststrauß zusammengefügt hatte: 

Grandiose Walzermelodien von Tschaikowski 
und  Arditi. Tangos von Mononen und Piazzol-
la, orientalische Sehnsuchtslieder, Jazzstan-
dards und zum Schluss eine krachende 
Rocknummer, der Klassiker schlechthin: Deep 
Purples „Smoke On the Water“.

Was noch schön war?

Neben schon altgedienten MitspielerInnen 
waren auch drei junge Nachwuchsmusiker 
auf der Bühne!

Das lässt fürs 90 jährige Vereinsjubiläum im 
kommenden Jahr hoffen!
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Farnaz Jodari-Blaschke e. K.
Reinmuthstraße 50 · 76187 Karlsruhe 

Telefon 0721 567336
info@merkur-vital-apotheke.de

www.merkur-vital-apotheke.de

Bei uns finden Sie Experten für:
•  Homöopathie- und Naturheilkunde
•  Aromatherapie
•  Diabetes- und Ernährungsberatung
•  Wundmanagement
•  Medikationsmanagement - ATHINA
•  Mutter-Kind-Beratung ab dem 1. Tag

Unser Service für Sie: 
•  Rund um die Uhr Bestellung via App/E-Mail
•  Bonuskarte
•  Kostenloser Lieferdienst
•  Monatliche Sonderangebote

Das E-Rezept:
Wir liefern schnell und sicher
bis zu Ihrere Haustür!

Neue erweitere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

Fachapothekerin  für Allgemeinpharmazie,
Homöopathie und Naturheilkunde

Farnaz Jodari-Blaschke

VOR ORT · PERSÖNLICH · KOMPETENT
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TV Knielingen Handball

Mitte September begann für uns die Saison 
2023/2024. Insgesamt sind aktuell rund 130 
Kinder und Jugendliche in unseren Mann-
schaften von der E- bis zur B-Jugend (weib-
lich und männlich) aktiv. Zusätzlich gibt es 
noch die Minis und Bambinis, die wöchent-
lich den Handballsport näher kennen lernen. 
Die ersten Spieltage in neuen Trikots waren 
vielversprechend und wir hoffen, dass es die 
nächsten Monate so weiter geht.

Um so viele Spielerinnen und Spieler betreu-
en zu können, ist natürlich auch eine große 
Anzahl an Trainern nötig. Wir sind immer auf 
der Suche! Meldet Euch gerne, falls sich je-
mand aktiv einbringen möchte (info@tvknie-
lingen-handball.de). 

Zusätzlich freuen wir uns auch immer über 
neue Handballerinnen und Handballer, vor 
allem über Mädels, Jahrgang 2015/2016. 
Gerne auch einfach bei der oben genannten 
E-Mail-Adresse melden.

Neben den Jugendmannschaften gibt es noch 
unsere beiden Herrenmannschaften (Badenli-
ga und 2. Bezirksliga) sowie unsere M32, die 
am Spielgeschehen teilnehmen. Aber auch 

ehemals aktive Spielerinnen treffen sich wö-
chentlich um sich fit zu halten. Für unsere 
Senioren gilt das gleiche wie für die Jugend: 
meldet Euch bei Interesse!

Kommt in der Reinhold-Crocoll-Halle vorbei 
und unterstützt unsere Mannschaften bei den 
Spielen!

Euer TVK Handball
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Die Kanurennsportsaison 2023 war für die 
talentierten Knielinger AthletInnen, Soph-
ia Armbruster, Cheyenne Heidl, Undine Ho-
rak, Alan Heidl und Tim Bechtold, die für die 
Rheinbrüder Karlsruhe an den Start gehen, 
ein voller Erfolg. Mit beeindruckenden Leis-
tungen auf nationaler und internationaler 
Ebene haben sie die Knielinger Kanutradition 
erfolgreich fortgeführt.

Ein Athlet, der in dieser Saison besonders 
hervorstach, ist Tim Bechtold. Als Mitglied 
der deutschen Nationalmannschaft brillierte 
Bechtold bei den U23 Weltmeisterschaften 
und den U23 Europameisterschaften, wo 
er im Zweiercanadier über 1.000 Meter den 
vierten Platz und über 500 Meter den sieb-
ten Platz belegte. Bei den Deutschen Meister-
schaften zeigte er ebenfalls sein Können und 
holte sich den dritten Platz im Einercanadier 
über 1.000 Meter, den dritten Platz über 200 
Meter und den zweiten Platz über 500 Meter. 
Ein absoluter Höhepunkt war der erste Platz 
im Vierercanadier über 500 Meter (mixed), da 
Bechtold seit Jahren auf Vereinsebene nur Ei-
ner- und Zweier fahren konnte. Mit im Boot 

kniete, mit Alan Heidl, ein weiterer Knielin-
ger Athlet, der sich zudem noch den siebten 
Platz bei den Junioren (mixed) über 500 Me-
ter holte.

Ebenfalls im Mixed-Boot gelang Tim Bechtold 
mit Viola Varallyai der zweite Platz im Zwei-
ercanadier. Über die lange Distanz von 5.000 
Metern konnte der BA-Student der Knielinger 
Physiotherapie den zweiten Platz im Einer-
canadier hinter Vizeweltmeister Nico Pickert 
(Bochum) sichern. „Ich war lange an ihm dran 
und habe ihn auch ein bisschen genervt aber 
am Ende hat er mich an der letzten Wende 
fair distanziert.“, resümierte Bechtold den se-
henswerten Fight. 

Cheyenne Heidl, ein weiteres Nachwuchsta-
lent aus den Reihen der Rheinbrüder Karls-
ruhe, wurde  vom Deutschen Kanu-Verband 
(DKV) für die Olympic Hope Games nominiert. 
Dort glänzte sie mit dem ersten Platz im Zwei-
ercanadier über 200 Meter und fuhr im Einer 
auf den Bronzerang. Die 500 Meter schloss 
sie ebenfalls im Einer als Achte ab. Bei den 
Deutschen Meisterschaften in Köln belegte sie 

Erfolgreiche Kanurennsportsaison  
für Knielinger Kanutinnen und Kanuten
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knapp eine Woche zuvor den zweiten Platz im 
Einercanadier über 200 Meter und den zwei-
ten Platz im Vierercanadier über 500 Meter 
(mixed). Zudem sicherte sich Cheyenne den 
dritten Platz im Zweiercanadier über 500 
Meter.

Undine Horakh wurde vom DKV ebenfalls 
für ihre guten Leistungen auf den deutschen 
Meisterschaften belohnt und zeigte bei den 
Olympic Hope Games ihre Ausdauer-Stärke in 
dem sie den dritten Platz im Einerkajak über 
1.000 Meter belegte. Auf der halben Strecke 
schob sie ihr Boot als Achte über die Zielli-
nie. Im Viererteam des DKVs musste sie sich 
knapp mit dem vierten Rang zufriedengeben. 

Auf nationaler Ebende sicherte sich die Ju-
gendfahrerin bei den Deutschen Meister-
schaften den dritten Platz im Einerkajak über 
1.000 Meter und den dritten Platz im Einer-
kajak über 5.000 Meter. Zusätzlich erreichte 
sie den vierten Platz im Viererkajak über 500 
Meter.

Die jüngste Knielingerin, Sophia Armbruster, 
zeigte ihr Potenzial bei den Deutschen Meis-
terschaften, bei der sich die 13-Jährige als 
Siebte im Zweierkajak der weiblichen Schüler 
A über 2000 Meter in die Siegerliste eintrug.

Nach 14 Jahren vom aktiven Leistungssport 
zurückgezogen hat sich Jan Bechtold, der 
einst seinen kleinen Bruder Tim zum Paddeln 
brachte. Nachdem er im letzten Jahr Stu-
denten-Weltmeister wurde, zog er das harte 
Wintertraining mit seinen Trainingskamera-
den noch durch, war aber bereits als Nach-
wuchskoordinator bei der Rennmannschaft 
der Rheinbrüder Karlsruhe tätigt. Im Frühjahr 
beschloss er dann kurz vor der Saison, dass 
er das Lager komplett wechselt und sein Pad-
del an die Wand hängt.  MaT

Hauptuntersuchung
fällig?

Dann am besten gleich zu DEKRA –
Ihrem zuverlässigen Partner für
Sicherheit und Service. Ohne Vor-
anmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Im Husarenlager 14
76187 Karlsruhe
Telefon 0721 5607 0

Mo - Di: 7.30 - 17.00 Uhr
Mi: 7.30 - 18.00 Uhr
Do: 7.30 - 17.00 Uhr
Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.30 - 12.00 Uhr

www.dekra-in-karlsruhe.de



54

So langsam kehrt nach Corona das gewohnte 
Leben zurück. 
So fand am 7. Mai in der Evangelischen Kir-
che in Knielingen unser erstes Konzert nach 
der erzwungenen Auszeit statt. Dabei erfreu-
te der Chor die zahlreichen Besucher mit ei-
nem Querschnitt durch unser musikalisches 
Repertoire. Es standen z. B. klassische Werke 
auf dem Programm wie der Gefangenenchor 
aus Nabucco oder “Im Abendrot” von Franz 
Schubert. Aber auch Filmmusik (Dornenvö-
gel) und populäre Lieder (Schlager) von Le-
onard Cohen über Hanne Haller bis Reinhard 
Mey wurden vorgetragen und dem Veranstal-
tungsort angemessen kamen Spirituals (Every 
Time I feel the spirit) und geistliche Lieder 
wie “Dank sei dir Herr” von Georg Friedrich 
Händel oder “Du großer Gott” zu Gehör. Und 
Colette Sternberg bereicherte den Abend mit 
excellent vorgtragenen Solostücken.

Am Knielinger Straßenfest beteiligte sich der 
Frohsinn mit seinem kulinarischen Angebot 
wie Maultaschen, Räucherfischteller und an-
deren Köstlichkeiten, und wir verwöhnten 
zahlreiche Gäste, auch mit diversen Geträn-
ken wie z. B.”Pink Lady” oder “Aperol Spritz”.

Auch wurde wieder eine “Aktion” durchge-

führt, um unsere berühmten Maultaschen zu 
produzieren. An dieser Stelle sei herzlich allen 
gedankt, die mit Einsatz und Elan dabei waren.

Am 16. September durften wir mit unserer 
Chorleiterin Daniela Brem im BGZ deren run-
den Geburtstag feiern. Sie ist von Anfang an 
dabei und mit ihrem Können und ihrem feinen 
Gespür, welche Stücke unserem Chor liegen 
führt sie uns zu “Höchstleistungen” und be-
weist, daß der Chorgesang in Knielingen sich 
auf hohem Niveau bewegt. Sie hat bei der 
Auswahl des Liedguts immer eine glückliche 
Hand und vermittelt auch die Tatsache, dass 
Singen gut tut. Denn nicht nur mit “Jogging” 
oder “Walking” tut man etwas für den Körper, 
auch “Singing” hält fit - und macht Spaß. Vie-
len Dank für ihr Schaffen und wir hoffen, daß 
die gute Zusammenarbeit weiterhin bestehen 
bleibt.

Bei der Jahreshauptversammlung am 19. Sep-
tember wurde der verstorbenen Mitglieder 
gedacht und der 1. Vorsitzende Wolfgang Mar-
schall berichtete über die vergangene, durch 
die Coronapandemie geprägte Zeit. Er ging 
u.a. auf die dadurch für den Verein entstande-
nen Folgen ein. Einnahmen fielen wegen nicht 
durchführbaren Veranstaltungen aus.

Gesangverein Frohsinn
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Dem Chor selbst geht es wieder einigerma-
ßen gut, weil fast alle Sängerinnen und Sän-
ger bei der Stange geblieben sind und mit 
Freude dabei sind, wozu natürlch die Chorlei-
terin Daniela Brem ihren Beitrag leistet.
Der Vorstand und die gesamte Vorstandschaft 
wurden einstimmig entlastet und vollständig 
bei der Neuwahl in ihren Ämtern bestätigt.
Im Husarenlager beteiligten wir uns am letz-
ten September-Wochenende mit unseren 
Maultaschen und mit Kaffee und Kuchen am 
Oktoberfest der Automeile, bei dem der Froh-
sinn den FUOKK mit einer schönen Spende 
unterstützt.
Am Totensonntag gedenken wir wie jedes 
Jahr im Rahmen des von uns mitgestalteten 
Gottesdienstes unserer Verstorbenen.
Die Weihnachtsfeier ist für den 16. Dezember 
2023 geplant.
Wir freuen uns auf unser Jubiläumsjahr 
2024, wo wir unser 20jähriges Bestehen 
feiern dürfen.
Der Frohsinn Knielingen wird auch weiterhin 
das kulturelle Leben in unserem Stadtteil mit-
gestalten, so wie er es seit seiner Gründung 
getan hat.
Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern eine gute Zeit.

Verlässlich, kompetent und mit großem Herz 

Wir stehen Ihnen im eigenen Zuhause zur Seite
Mobile Pflege, Hilfe und Betreuung
· Direkte Pflege zu Hause
· Pflegeleistungen auf ärztliche Anordnung
· Haushalts- und Betreuungsleistungen
·  Ambulante Familienpflege bei Erkrankung eines Elternteils
· Ambulant Betreutes Wohnen
·· Individuelle Schwerbehindertenassistenz (ISA)
· AWO Menü - Essen auf Rädern
· AWO Notruf
· „Gut versorgt daheim“ - Quartiersangebot im Rintheimer Feld 
  in Kooperation mit der Volkswohnung
 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! Tel.: 0721 83 140 911   www.awo-karlsruhe.de

Unser Angebot auf dem Oktoberfest in 
der Automeile Husarenlager  
23./24. September 2023
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Mitglied

Kooperationen
Leistungen

▪	 Verkehrswertgutachten
▪	Bauschadensermittlung
▪	Beratung	bei	Haus-	und		
	 Wohnungskauf	und	-verkauf
▪	 Energieberatung
▪	 Energiepass
▪	 Sanierungsberatung

Günstige 
KfW-Konditionen
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Mit großer Freude und hoffnungsvoll trafen 
sich der Ortsvereinsvorsitzende der SPD Kni-
elingen, Harald Denecken gemeinsam mit der 
Betreuungsstadträtin für den Stadtteil, Irene 
Moser mit den zukünftigen Stadtratskandida-
ten für Knielingen, Frau Angela Hölzer und 
Dr. Oliver Langewitz im Albhäusle der Natur-
freunde.

Die SPD Knielingen freut sich, dass sich die 
ehemalige Rektorin der Nordschule Neureut 
und 1.Vorsitzende der Naturfreunde OG Knie- 
lingen, Angela Hölzer bereit erklärt hat, für 
den Karlsruher Gemeinderat bei der Kommu-
nalwahl am 9. Juni 2024 zu kandidieren.

Damit besteht die Möglichkeit, dass Knielin-
gen wieder eine starke Vertretung im Karls-
ruher Rathaus bekommt ! Frau Hölzer ist eine 
erfahrene Pädagogin, die sich nun nach ihrer 
Pensionierung aktiv für den Naturschutz und 
insbesondere für die Schulen und Kindergär-
ten einsetzen möchte. In der Kommunalpolitik 
wird sie sich gemeinsam mit den Naturfreun-
den gegen die geplante Querspange durch 
Knielinger Gemarkung einsetzen!

Mit Oliver Langewitz konnte die SPD-Karlsru-
he einen jungen , „interessanten“ Neubürger 
von Knielingen für die Kommunalpolitik ge-
winnen!

v.l.n.r. : Harald Denecken, Angela Hölzer, Irene Moser, 
Dr. Oliver Langewitz

Oliver Langewitz ist geschäftsführender Vor-
stand des „Filmboard Karlsruhe“. Seine Film-
firma befindet sich seit vielen Jahren im Alten 
Schlachthof. Er ist der Karlsruher Öffentlichkeit 
als erfolgreicher Festivalleiter der „ Indepen-
dent Days Filmfestspiele“ bekannt geworden. 
Als Ur-Karlsruher hat er wichtige Preise für sei-
ne Filme in Los Angeles und San Franzisco/USA 
gewonnen.  Als Dozent für das „Filme machen“ 
an einer Karlsruher Hochschule ist Dr. Langewitz 
eine Bereicherung für die Karlsruher Kultursze-
ne. Er betrachtet sich als sehr naturverbunden 
und ist aktiver Bonsaizüchter. Es war für mich als 
SPD-Ortsvereinsvorsitzender und für Stadträtin 
Irene Moser ein hoffnungsvolles Treffen für Knie-
lingen und die Karlsruher Kommunalpolitik!

Harald Denecken  
Erster Bürgermeister i.R. / Ortsvereinsvorsit-
zender der SPD Knielingen

SPD-Ortsvereins Knielingen

Vereinsgaststätte Hasenranch
Deutsch-Asiatisch Küche

Öffnungszeiten:
Täglich: 11:30-14:00 Uhr
 17:00-20:00 Uhr
Montag: Ruhetag
Samstag: nach Vereinbarung geöffnet

Kontakt:
Familie Tola Duong
Adresse: Kurzheckweg 21, 76187 Karlsruhe 
Tel.: 0721 957 742 86
E-Mail: duongtola@yahoo.de

 Fisch- und Fleischspezialitäten 

	Täglich wechselder Mittagtisch

	Saal für Festlichkeiten bis zu 60 Personen 

	Alle Speisen auch zum Mitnehmen erhältlich
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Zukunft
Raum 
geben
Wir gestalten Lebensräume – für Menschen mit all  
ihren Bedürfnissen und Ansprüchen. Gemeinschaft  
und Nachbarschaft zu fördern, liegt uns am Herzen. 
Unsere Verantwortung für ökologische Themen  
verlieren wir dabei nie aus den Augen. 

Seit über 100 Jahren gibt es uns nun – und heute  
finden mehr als  30.000 Menschen in einer 
Volkswohnungihr Zuhause. Wir geben Zukunft Raum.
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Saisoneröffnungsfahrt in dem Pfälzer Wald
Unsere Motorradsaison eröffneten wir auch 
in diesem Jahr wieder am Ostersamstag mit 
einer kleinen Tour durch den Pfälzer Wald. 
Die Tour führte die Teilnehmer durch den 
Bienwald nach Schindhard in den Bären-
brunnerhof. Nach einer Stärkung mit Pfälzer 
Spezialitäten fuhren die Teilnehmer mit einem 
Zwischenstopp beim „Eisheisle“ in Minfeld 
wieder zurück nach Knielingen. Bei frühlings-
haften Temperaturen genossen die Teilneh-
mer unsere 2. Saisoneröffnungsfahrt. 

Oldtimerausfahrt
Ebenfalls in die Pfalz führte die erste Oldti-
merausfahrt in diesem Jahr. Die kleine, aber 
feine Tour führte durch Rülzheim, Mörzheim 
und Heyna nach Kandel. Gestärkt durch Kaf-
fee und Kuchen ging es auf einer anderen 
Strecke zurück ans Häusle.

Tribut an Carl Benz
Auch in diesem Jahr fand die Veranstaltung 
Tribut an Carl Benz statt, jedoch wieder vor 
dem Karlsruher Schloss. Nach der eigentlich 
wetterbedingten Absage, konnte die Veran-
staltung doch durchgeführt werden und eini-
ge Mitglieder stellen ihre Motorräder vor dem 
Schloss aus. 

Maibaumstellen und Maifeier 
Nachdem einige Mitglieder den Maibaum 
aus dem Wald geholt und anschließend ge-
schmückt hatten, wurde er, mit muskalischer 
Untermalung und Unterstützung des Knielin-
ger Musikvereins, gestellt. Beim anschließen-
den gemütlichen Beisammensein versorgte 
der Förderverein Knielinger Museum die Gäs-
te mit selbstgemachten „Sauburger“. 
Ein herzlicher Dank an den Musikverein und 
den Förderverein Knielinger Museum für die 
Unterstützung an unserem Maifest!

6. Traktor- und 49-ccm-Ausfahrt
Die diesjährige Traktor- und 49-ccm-Ausfahrt 
hatte das Wasserwerk Rheinwald bei Elches-

heim-Illingen zum Ziel. Die Traktoren fuhren 
auf direktem Weg über Rheinstetten zum 
Wasserwerk, die Mopeds und Mofas hinge-
gen fuhren eine weitere Strecke über Bruch-
hausen und Muggensturm. Beim Wasserwerk 
angekommen bekamen wir durch einen Mit-
arbeiter der Stadtwerke eine interessante 
Führung. Nachdem sich nach der Führung 
noch gestärkt werden konnte, führte uns die 
Heimfahrt wieder ans Häusle, indem noch ein 
Abschluss stattfand. 

1. Cabrio- und Youngtimerausfahrt
Erstmalig fand in diesem Jahr eine Ausfahrt 
für Cabrios und Youngtimer statt. Diese führte 
die Teilnehmer in das benachbarte Frankreich. 
Nach einem späten Frühstück in Reichshof-
fen, einem Picknick in Lutzelbourg, fand 
eine Pause beim Schiffshebewerk bei Saint- 
Louis statt. Weiter ging es über kleine Straßen 
nach Nancy. Nachdem Nancy erkundet wurde 
und dem anschließenden nächtigen im Hotel, 
ging es am nächsten Morgen weiter nach Sa-
vern. Neben dem Besichtigen der Schleuse, 
war der dort stattfindende Flohmarkt ein wei-
teres Highlight. In den Vogesen wurden dann 
noch die „blauen Häuser“ in Graufthal besich-
tigt, bevor es zum abschließenden Abendes-
sen nach Mothern ging. 

Straßenfest in der Rheinmuthstraße
Bei heißen, sommerlichen Temperaturen fand 
in diesem Jahr wieder das Straßenfest in der 
Rheinmuthstraße statt. Bei uns gab es, wie im-
mer, Flammkuchen und Bier vom Brauhaus 2.0.
Wir bedanken uns bei allen Gästen und 
Helfern herzlich!

1. Historische Fahrradausfahrt
Am 05.August fand zum ersten Mal unsere 
historische Fahrradausfahrt statt. Die Tour 
ging um und durch Karlsruhe und führte uns 
zu Stätten, die für den Fahrrad- und Motor-
radbau, sowie das Transportwesen von Be-
deutung war. Nach dem Start am Häusle, war 
der erste Zwischenstopp am alten Flugplatz, 

Motor Sport Club Knielingen
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von dort ging es weiter zum alten Hein-
kel-Werk. Durch den Hardtwald, vorbei an der 
Majolika gab es einen kleinen Zwischenstopp 
am Karlsruher Schloss. Die Tour führte weiter 
über Rintheim nach Durlach zum ehemaligen 
Gritzner Firmengelände. Nach der Stärkung 
im Gasthof Pfannenstil, fand die Veranstal-
tung ihren Ausklang bei der KAMUNA beim 
Verkehrsmuseum in der Werderstraße. 

26. Robert-Vetter-Gedächtnisfahrt
Wie in jedem Jahr fand am dritten August-
wochenende unsere Robert-Vetter-Gedächt-
nisfahrt statt. In diesem Jahr führte uns die 
Ausfahrt ins Saarland zur Völklinger Hüt-
te. Nach der ersten Etappe durch die Pfalz, 
konnten die Teilnehmer sich bei einem Ves-
per bereits im Saarland stärken. Nach einer 
kleinen, schnell zu lösenden Panne, fanden 
sich die Teilnehmer im Hotel ein und könnten 
dort den Abend ausklingen lassen. Nach dem 
Frühstück konnte die Völklinger Hütte besich-
tigt werden. Auf den Hochöfen angekommen, 
konnte der Blick über das Saarland genossen 

werden. Anschließend wurde der Heimweg in 
Richtung Knielingen angetreten. 

Oktoberfest im Husarenlager
Wir durften in diesem Jahr wieder unsere 
Fahrzeuge auf dem Gelände der DEKRA aus-
stellen, sowie unseren Flammkuchen für die 
Gäste zubereiten. 
Am Sonntag durften wir vor den Airbag-Vor-
führungen der DEKRA einige unserer Fahr-
zeuge den Zuschauern präsentieren. So 
wurde eine Präsentation mit Motorrädern der 
Marke NSU dazu genutzt, den Zuschauern ei-
nen kleinen Einblick in die Firmengeschichte 
der Marke zu geben. 
Auch hier möchten wir uns bei allen Helfern 
und Besuchern bedanken. 
Ebenso ein Dank an die DEKRA, dass wir wie-
der auf ihrem Gelände zu Gast sein durften. 
Ausführliche Berichte, sowie aktuelle Neuig-
keiten zu unserem Verein gibt es jederzeit auf 
unserer Website www.msc-knielingen.de
Saskia Schmitt
Schriftführerin

ENERGIEEFFIZIENTE DRUCKLUFT- 
SYSTEME FÜR ALLE ANWENDUNGEN

www.ehlgoetz.de

Kompressoren für Industrie, Handwerk, Forschung

Ehlgötz Kompressoren + Motoren GmbH 
Printzstraße 11 | 76139 Karlsruhe | 0721 62354-0 | info@ehlgoetz.de

Atemluftkompressoren

Vakuum und Blasluft für alle Betriebe

24 h-Service, Montagen und Mietanlagen
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Weniger Stress, mehr Sport, gesünder leben 
– zu jedem Jahresanfang beginnt dasselbe 
Spiel. Fast alle Menschen wollen in ihrem Le-
ben etwas ändern und nehmen den Jahres-
wechsel zum Anlass, gute Vorsätze in die Tat 
umzusetzen. Damit sie ihren guten Vorsätzen 
auch Taten folgen lassen und sie tatsächlich 
nachhaltig umsetzen bietet ihnen das ver-
einseigene Fitness-Studio der Turnerschaft 
Mühlburg die ideale Plattform. Erst wird ge-
schnuppert, um das passende Angebot zu fin-
den, dann geschwitzt. Ausprobieren können 
Sie im Gymnastikangebot unter anderem von 
Aroha, über Bodyworkout, dem klassischem 
Bauch-Beine-Po bis zu orientalischer Tanz, Qi 
Gong oder Yoga. Auch im Gerätebereich wer-
den sie bei einem Probetraining von qualifi-
zierten Trainern eingewiesen, egal ob sie 
ihren Rücken stärken, das Gewicht reduzieren 
oder sturzfrei durch den Alltag gehen möch-
ten. Dabei bietet die TS Mühlburg günstige 
Konditionen und keine Laufzeitfristen. Es ist 
unser Bestreben ihren guten Vorsätzen lang-
fristig und nachhaltig positive Effekte folgen 
zu lassen.

Skigymnastik gestartet – Angebot auch 
für Nichtmitglieder

Die Skigymnastik der TS Mühlburg findet über 
die Wintersaison 2023/2024 wieder ab Diens-
tag, 10.10.2023 von 19:00-20:00 Uhr in der 
Tennishalle, Am Mühlburg Bahnhof 12, statt. 
Die Übungsleiterin Susanne Mesloh freut sich 

neben den Vereinsmitgliedern auch auf Gäs-
te, die am Kurs für einen Unkostenbeitrag am 
Trainingsabend teilnehmen können. Trainiert 
wird Koordination, Kraft und Gleichgewicht, 
wobei der Spaß beim Training nicht zu kurz 
kommt.

Tennishalle buchen
Seit dem 23.09.2023 fliegt in der 2-Fel-
der-Tennishalle der TS Mühlburg wieder die 
Filzkugel. Die TS Mühlburg verfügt über aus-
reichend Parkplätze und einen direkten Stra-
ßenbahnanschluss, gepflegte Dusch- und 
Umkleideräume, sowie eine Vereinsgaststät-
te, in der nach dem Spiel von Dienstag bis 
Sonntag noch ein Einkehrschwung möglich 
ist. Informationen über die Tennishalle und 
die Preise für die Buchung können Sie der 
Homepage der TS Mühlburg entnehmen.

Infos: Geschäftsstelle Turnerschaft Mühl-
burg 1861 e.V. 
Am Mühlburger Bahnhof 12 
76189 Karlsruhe 
Tel. 0721/554031 
E-Mail info@turnerschaft-muehlburg.de 
www.turnerschaft-muehlburg.de.

Ich grüße Sie herzlich

Tanja Rohrmann
Geschäftsführerin

Guter Vorsatz für das neue Jahr: mehr 
Sport treiben im Fitness-Studio Mühlburg
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Photovoltaik und Wärmepumpe: Infor-
mationsveranstaltung des grünen OV 
Knielingen in Kooperation mit der KEK 

Wir freuen uns, dass unsere Informations-Ver-
anstaltung im Bürgerzentrum Ende Juni von 
über 60 Besucher*innen angenommen wur-
de. Zwei kompetente Beraterinnen der KEK 
stellten vor, wie Strom und Wärme im ei-
genen Haushalt erzeugt werden können 
und konnten auch auf Detailfragen aus dem 
Publikum antworten:

Wie kann ich überschlagen, ob das Gebäu-
de, in dem ich wohne, mit einer Vorlauftem-
peratur von 55 ° - und damit auch mit einer 
Wärmepumpe – beheizt werden kann? 
Und wenn nötig: Wo kann ich mich über 
eventuell notwendige Maßnahmen beraten 
lassen: Reicht ein anderer Heizkörper? Was 
sollte saniert werden? Gibt es Fördermöglich-
keiten?

Eine Photovoltaik-Anlage auf einem 
Einfamilienhaus kann 10 Tonnen CO2 
pro Jahr vermeiden – so viel wie 80 Bu-
chen speichern können. Aber auch für den 
eigenen Geldbeutel macht sich eine Solaran-
lage oft schon nach weniger als zehn Jahren 
bezahlt. 

Wichtige Informationen, sowie Links für 
eine individuelle Solar-Potenzialanalyse des 
eigenen Daches und zu Fördermitteln – nicht 
zuletzt den zusätzlichen Karlsruher Klima-
bonus – haben wir auf der Website unseres 
Ortsvereines verlinkt. (s. Artikelende). 

Die Berater*innen machten Mut, diese neu-
en Technologien anzugehen und zeigten viele 
gangbare Wege – auch in kleinen Schritten 
– auf! Weiteres ist auch auf der Webseite der 
Karlsruher Energie- und Klimaschutz-
agentur (KEK) zu finden: www.kek-karlsru-
he.de  Kontakt : Tel. 0721 48088-0.

Radtour des grünen Ortsverbandes Kni-
elingen – in Kooperation mit der grünen 
Gemeinderatsfraktion: Wir wollen die 
Situation für den Fuß- und Radverkehr 
verbessern!

Mitglieder der GRÜNE-Gemeinderatsfraktion 
diskutierten Mitte Juli, bei einer Radtour, neu-
ralgische Punkte in Knielingen mit Interessier-
ten und unserem grünen Ortsverband.

Dazu wurden vier exemplarische Punkte an-
gefahren: 
-  in der Pfalzbahnstraße eine Tempo 30-Zone 

ohne Fuß- und Radweg im Außenbereich, 
-  in der Litzelaustraße zugeparkte schmale 

Straßen im alten Ortskern, 
-  die unübersichtliche Kreuzung von Eggen-

steiner - und Rheinbrückenstraße und auch 
-  im Neubaugebiet die Egon Eiermann-Allee 

mit einer Fahrbahnbreite, die zum Rasen 
verleitet und gleichzeitig so schmal ist, dass 
Autos die Radfahrer*innen nicht sicher über-
holen können, dies aber dennoch machen.

     

Grüne Stadträt*innen mit Bürger*innen an der Egon-Ei-
ermann-Allee

 
GRÜNE      Ortsverband Knielingen 
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„Einige Stellen sind kaum aufzulösen, bei 
anderen werden wir der Stadtverwaltung 
konkrete Verbesserungsvorschläge ma-
chen“, fasste Fraktionsvorsitzender Aljoscha 
Löffler zusammen. „Zentrales Thema ist für 
uns Grüne, den Durchgangsverkehr aus den 
Wohnstraßen heraus zu halten und zu errei-
chen, dass die geltende Tempobegrenzung 
auf 30 Stundenkilometer eingehalten wird. 
Das geht erfahrungsgemäß nur durch feste 
Einbauten auf der Fahrbahn.“

Hilfen für Tiere – und herbstliche Gar-
tengestaltung 

Wir danken einer aufmerksamen Leserin 
für den Hinweis zu unserem Artikel über 
Tierbehausungen im KNIELINGER 114: Bei 
Nisthilfen aus Bambus-/ Schilfröhren oder 
Backsteinen muss darauf geachtet werden, 
dass die Eingänge nicht ausgefranst sind! 
Wildbienen und andere Insekten könnten 
sich sonst ihre Flügel daran zerreißen, was 
ihren Tod bedeutet. Die Eingänge müssen 
unbedingt abgeschliffen und glatt sein! 
Die Lochziegelsteine sollen nur zur Aufnahme 
von Röhrchen dienen, als Brutröhre für Wild-
bienen sind sie nicht geeignet!

Wenn Sie sich für nachhaltige Gartengestal-
tung interessieren, lesen Sie gerne unsere 
bisherigen Artikel über pflegeleichte Gärten 
als Alternativen zu Schottergärten und als 
Nahrungsquellen zur Erhaltung der Artenviel-
falt noch einmal nach. 

Sie finden die Artikel in den KNIELINGERN 
der letzten Jahre auf der Webseite des Bür-
gervereins https://www.knielingen.de/karls-
ruhe/index.php/buergerverein/der-knielinger 
oder auf der Website des Grünen OV Knielin-
gen.   

Kontakt: Karin Wolff, knielingen@gruene-
karlsruhe.de 

https://gruenekarlsruhe.de/ortsverbaende/
ov-knielingen

Herzliche Einladung an alle  
Interessierten:

Nächstes offenes Treffen   
des OV Knielingen:  

DONNERSTAG, 16. November,  
18:30 h (bis 20:30 h). 

Ort: Bürger- und Gemeindezentrum, 
Struvestr. 45.

Sie sind willkommen mit Ihren 
 Fragen und Themen!

Ihr Schreib-Büro-Service
für Firmen, Handwerker, Privat

Tel.: 0721-1602907
info@azm-offi  ce.de
www.azm-offi  ce.de

A. ZM offi  ce
Anita Zink-Missy
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Am Straßenfest-Sonntag ging es heiß her in 
Knielingen – und das im doppelten Sinne: bei 
Rekordtemperaturen kämpften „hartgesotte-
ne“ Spielerinnen und Spieler beim 1. Knie-
linger Menschenkickerturnier in spannenden 
Spielen mit vollem Einsatz um jedes Tor. 

Das originelle Event richtete die Jugendabtei-
lung des VfB Knielingen zusammen mit der 
Evangelischen Kirche Knielingen aus. Der 
Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde 
Knielingen, Siegfried Weber, hatte die auf-

blasbare Menschenkicker-Arena besorgt und 
konnte den VfB natürlich nur zu gern für 
die Idee begeistern. Und so hielt schließlich 
VfB-Jugendleiter Rosario Pittito das orga-
nisatorische Zepter in der Hand und Pfarrer 
Weber moderierte das Event unterhaltsam in 
bester Stadionsprecher-Manier. 

Das Mannschaftstableau konnte sich sehen 
lassen: 8 namhafte Knielinger Mannschaften - 
von der Viktoriagarde, über die SVK Holzbiere 
Hexen, die Evangelische Kirche, bis hin zu GT 
KOKREUZ, Knielingen City 1 und Knielingen 
3.0 war einiges geboten. Der VfB Knielingen 
trat gleich mit 2 Mannschaften an: den Pep 
Guardiolas (den Jugendtrainern) und den VfB 
Alten Herren. 

In spannenden Halbzeiten fielen so manche 
Tore „an der Stange“, denn jeder Spieler 
musste die Hände durchgehend an der Stan-
ge lassen - wie eine Kickerkastenfigur eben. 
Tore „von der Stange“ waren das aber de-
finitiv nicht! Nein, jeder Treffer war das Er-

VFB (Keine) Tore von der Stange -  
1. Menschenkickerturnier beim Straßenfest  
begeistert Groß und Klein
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gebnis harter Arbeit in Gluthitze und absolut 
sehenswert. Zu Recht jubelte das Publikum 
und Jugendleiter Rosario Pittito sowie Pfar-
rer Siegfried Weber kommentierten charmant 
und witzig.

Im „kleinen Finale“ um den 3. Platz kam 
es dann zum vereinsinternen Derby zwi-
schen den Pep Guardiolas und den Alten 
Herren des VfB, welches die Alten Herren 
nach Unentschieden in einem spannenden 
„3-Meter-Schießen“ knapp mit 3:2 für sich 
entschieden.

Das anschließende, nahezu profimäßig auf-
gestellten Finale versprach ebenfalls große 
Emotionen: hier trafen eine starke Knielingen 
City 1 auf die bislang ungeschlagenen Holz-
biere Hexen. Knielingen City 1 mobilisierte 
alle Kräfte, doch die Holzbiere Hexen blieben 
kompromisslos, ließen wenig Chancen zu und 
nutzten ihre eigenen. So konnten die Holz-
biere Hexen das Turnier verdient für sich ent-
scheiden.

Die Spannung im Publikum war die vollen 
2 Stunden des  Turniers hindurch förmlich 
greifbar, jeder Zuschauer fieberte für die ein 
oder andere Mannschaft mit, feuerte an und 
hoffte lautstark auf das Tor seiner Lieblings-

• 

•  

• 

• 

• 

mannschaft. Das ein oder andere Mal muss-
ten die Außenstehenden den Kopf einziehen, 
wenn mal wieder ein Ball über die Bande don-
nerte. Doch der Ball war ja weich und so wa-
ren die Zuschauer auch immer mal wieder in 
Aktion (und die Spieler bekamen eine kleine 
Verschnaufpause).

Kaum hatten die Athleten die Arena verlas-
sen, war sie übrigens schon wieder besetzt 
- dieses Mal von den Knielinger Kindern, die 
sich sogleich mit Spaß und Freude ihr eigenes 
Match lieferten.

So begeisterte der Menschenkicker Groß und 
Klein und am Ende waren sich alle einig: Es 
hat richtig Spaß gemacht – das Menschenki-
ckerturnier ist im nächsten Jahr definitiv wie-
der dabei!

Newsletter
abonnieren 

www.knielingen.de
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Die Gemeinschaft rund um das Albhäusle 
blüht weiter auf und bietet viele interes-
sante und eindrucksvolle Aktionen und An-
gebote an. 

Die Umweltdetek-
tive im Alter von 6 
bis 11 Jahren erkun-
den einmal im Monat 
am Samstagnach-
mittag gemeinsam 
mit viel Spaß und 
im freien Spiel die Natur. Außerdem werden 
unter der Anleitung von Jasmin Jungwirth 
z.B. Insektenhotels befüllt, selbstgemachte 
Kräuterlimo probiert, Bohnen gepflanzt und 
Hochbeete gebaut – in Kooperation mit der 
Gartengruppe. 

Die Gartengruppe gestaltet gegenüber dem 
Albhäusle einen Erlebnisgarten zur gemein-
schaftlichen Nutzung und Pflege. So sollen 
hier zukünftig Wildobstgelees, Trockenfrüchte 
und Kräutersalz hergestellt werden und die 
Pflanzen des Färberbeetes ihre Farbenvielfalt 
auf Naturtextilien zur Geltung bringen. Der 
parkähnlich geplante Charakter des Geländes 
wird dabei im kommenden Jahr durch einen 
Barfußpfad ergänzt. 

Die Fläche soll dyna-
misch für weitere 
Gruppen und Pro-
jekte zur Verfügung 
stehen, die sich an 
der Vision eines‚ Um-
weltzentrum Albhäusle‘ beteiligen.

Für unsere Projekte am Albhäusle suchen wir 
noch weitere kleine und große Umweltdetek-
tive, Sponsoren, Beet-Paten, tatkräftige Hel-
fer, Gruppen oder einfach nur Interessierte 
zum gärtnerischen Austausch. Für Kreative, 
Tüftler und Bastler haben wir auch eine Spiel-
wiese anzubieten, die bald ein neuer Kinder-
spielplatz werden soll.

Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich ein-
geladen an einem der Öffnungstage des Alb-
häusle vorbeizuschauen. 

Die Gartengruppe wird von Caroline Ulrich or-
ganisiert und trifft sich regelmäßig jeden
3. Mittwoch im Monat gegen 17:30 Uhr im 
Albhäusle. 

Das Zupforchester unter der Leitung von 
Bernd Stiegeler trifft sich weiterhin regelmä-
ßig mittwochs von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr. 
Auch hier sind aktive Musiker und Musikerin-
nen (Mandoline, Gitarre, Mandola) als Mit-
spieler herzlichst willkommen. Das Orchester 
feiert 2024 seinen 100sten Geburtstag!

 
Der Chor der Naturfreunde Karlsruhe hat 
sich das Albhäusle ebenfalls als Proberaum 
erobert. Unter ihrer Dirigentin Angelika Geiss 
werden Lieder aus der klassischen Chormu-
sik, aber auch moderne Weisen einstudiert, 
sowie Natur-Freunde-Lieder, Lieder über den 
Frieden, Lieder der Arbeiterbewegung und 
worauf die Choristen Lust haben. Der Chor 
probt im Zweiwochen - Rhythmus dienstags 
im Albhäusle. Gerne können neue „Sangesbe-
geisterte“ dazukommen. 

Nicht zu vergessen sind unsere vielen Gäs-
te, die das Albhäusle mit ihren Besuchen an 
den Mittwochen, Sonntagen 
(immer der erste Sonntag im 
Monat) und an unseren Fest-
lichkeiten beehren.

Weitere Informationen liegen im Albhäusle aus. 

Angela Hölzer

Aktionen in und um das  
„Knielinger Albhäusle“
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     N
aturFreunde Karlsruhe                         

      
       

    und Knielingen

Kontakt:
Angela Hölzer, 0176 20107440, vorstand.nf.Knielingen@gmail.com
Christiane Nowak-König, 0721 564881, 
christiane.nowak-koenig@natufreunde-karlsruhe.de

kleiner 
Weihnachts-

markt
rund ums
Albhäusle

Glühwein
Kinderpunsch

leckeres Essen
Kunsthandwerk

tolle Stände

26. November 2023
von 11.00 - 17.00 Uhr
Albhäusleweg 1, 76187 Karlsruhe
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Grundschule Knielingen - Jahresbericht der  
Betreuungsgruppe für das Schuljahr 2022/2023

Das vergangene Schuljahr 2022/23 brachte 
uns allen wieder mehr Normalität in Schul- 
und Betreuungsalltag der Kinder zurück.
So konnten wir wieder an traditionelle Fes-
te und Unternehmungen der letzten Jahre 
schrittweise anknüpfen.

Nach der Einschulung der neuen 1. Klässler 
machten wir in der Betreuung unseren selbst 
gepressten Apfelsaft, gestalteten ein herbst-
liches Mandala zu Erntedank, welches das 
Schulhaus schmückte.

Da dieses Jahr seitens des Fördervereins kein 
Laternenfest durchgeführt wurde, kamen die 
Betreuungskinder am späten Nachmittag zur 
Schattenspielvorführung in die Schule. Der 
Abschluss des Abends bildetet ein Laternen-
tanz mit den selbst gebastelten Laternen im 
Schulhof.

Für die anstehende Adventsstimmung in der 
Saarlandstraße verzierten wir Lebkuchen, die 
wir an einem Stand zum Verkauf anboten.
Auch ein Krabbelsack mit kleinen Spielsachen 
und Büchern erfreute die Kinder.

Zur Weihnachtszeit gab es eine Aktion der 
deutschen Post, portofreie Pakete in die Uk-
raine in Form von Lebensmittel, Hygienearti-
kel  und Babynahrung zu schicken.
Dank der überwältigenden Spendenbereit-
schaft der Betreuungseltern, konnten wir 4 
große Pakete füllen und in der Post aufgeben.

Herr Gmeiner, ehemaliger Rektor unserer 
Schule bedankte sich für unseren Einsatz und 
meinte hierzu: „Auf die Knielinger ist halt Ver-
lass“
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Die Sommerzeit verlebten wir, dank des 
schönen und beständigen Wetters, mit vie-
len Spielaktivitäten und Bastelangeboten im 
Freien.
So konnten nun auch die neu angekommenen 
Erstklässler bei herrlichstem Herbstwetter im 
Hof der Dreikönigstraße Ende September, 
Trauben pressen und anschließend den Saft 
genießen.

Aus dem Saft wurde am nächsten Tag in der 
Betreuung köstliches Traubengelee gekocht, 
das die Kinder als Erntedankgruß mit nach 
Hause nehmen durften.

Nun freuen wir uns alle auf unser diesjähri-
ges gemeinsames Laternenfest, welches am 
Samstagabend den 11.11.2023 an der Grund-
schule Knielingen stattfinden wird.

Claudia Schwall

Zum Frühlingsanfang erfreuten wir die älteren 
Knielinger Mitbürger/innen bei einem Besuch 
im AWO Seniorenheim mit unseren selbstge-
falteten Tulpen.

Wir sangen viele bekannte Frühlingslieder im 
Innenhof und waren erfreut und erstaunt, wie 
viele der älteren Bewohner sehr textsicher die 
Melodien mitgesungen haben.
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GTS
GTÜ

Öffnungszeiten für Prüfungen:
Montag bis Donnerstag: 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr

Haupt- und Abgas-Haupt- und Abgas-
untersuchungenuntersuchungen

Als Vertragspartner der GTÜ  führen wir

sowie Änderungsabnahmen an Kraftfahrzeugen, Anhän-
gern und Motorrädern durch und erstellen Gutachten für 
Oldtimer-Kennzeichen.

Selbstverständlich erstellen wir auch neutrale Gutach-
ten, Bewertungen, Kurzgutachten (Kostenvoranschlä-
ge) und stehen Ihnen beratend beim Kauf oder Ver-
kauf Ihres Fahrzeuges zur Verfügung.

Während der Öffnungszeiten erreichen Sie uns unter der Rufnummer:
0721 911 2950, außerhalb der Öffnungszeiten sind wir von Mo-Fr bis 20 Uhr 
erreichbar unter: 0172 9776057

Wickersheim & Partner
Ingenieurbüro

76187 Karlsruhe-Knielingen
Sudetenstr. 1 (neben der Autoglaszentrale Knielingen)
Tel. (07 21) 911 29 50 · Fax 911 29 51
Mobil: 0172 9776057 
E-Mail: benno_kiesle@t-online.de

Inh. Benno Kiesle
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Grundschule Knielingen

Lesepaten gesucht!
Wir, die Grundschule Knielingen, suchen Lesepaten zur Unterstützung bei der Umsetzung 
unseres Leseförderkonzepts. Falls Sie in der Zeit zwischen 8.00 Uhr und 13.00 Uhr einmal 
die Woche Zeit für etwa 45 Minuten (natürlich auch gerne länger) haben, würden wir uns 
sehr über Ihre ehrenamtliche Unterstützung freuen. Ihre Aufgabe: Den Schüler*innen et-
was vorlesen, sie selbst lesen lassen und den Leselernprozess begleiten. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, wir freuen uns über jede helfende Hand.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 0721 / 563187 oder  
per mail an: schulleitung@grundschule-knielingen.de

Bioland - Hofladen
Getreide ist unser Ding!

Familie Litzenberger

Jakob - Dörr - Str. 17
76187 Karlsruhe
Tel.7 Fax: 0721 561591
e-mail: w.litzenberger@t-online.de

Öffnungszeiten:
Wir nehmen Corona ernst, daher bestellen
über Telefon oder e-mail und Ware 
kontaktlos abholen. Details auf biokaufladen.de

Sie finden unser Angebot auch im Internet unter www.biokaufladen.de
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Ihr Ansprechpartner in Knielingen:

Franz Steinacker 0721/4708570 

Insektenschutzrahmen & Pollenschutz 

Das beinhaltet: Ein Tag inkl. Hol- und Bringservice, 
Verpfl egung, sowie pfl egegerechte, individuelle 
Betreuung  unverbindlich und kostenfrei!

Wir laden Sie ein: 
Seien Sie unser Gast und verbringen Sie einen Schnuppertag in 
unserer Tagespfl ege im Wichernhaus in Karlsruhe-Mühlburg. 

für die Tagespfl ege

Schnuppertag
Gutschein

Kontakt & Anmeldung: Georgette Hückel
0721 957639-18

Weitere Infos
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Liebe Knielinger,

zufrieden schauen das Familienzentrum Nord-
west und die Kindertagesstätte Heilig Kreuz 
„Die Weltentdecker“ auf zwei große Ereignis-
se zurück. Im September hatten alle Familien 
der Gemeinde und des Stadtteils die Möglich-
keit, das Kindergarten-Außengelände einmal 
auf Herz und Nieren zu prüfen und kennenzu-
lernen. Denn die großen Tore wurden gleich 
zwei Mal innerhalb einer Woche geöffnet.

Zum 100-jährigen Jubiläum der Katholischen 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz wurden im 
Garten neben der Verköstigung der Besucher 
auch mehrere Aktivitäten für Kinder ange-
boten. Seifenblasen, Tattoos, Flüssigkreide 
und sogar eine Hüpfburg standen dort be-
reit und wurden reichlich bespielt. Die Fami-
lienzentren Nordwest und das evangelische 
Kinder- und Familienzentrum organisierten 
außerdem einen Deckenflohmarkt unter dem 
großen Sonnensegel. Hier konnten die Kin-
der auf ihrer Picknickdecke etwas von ihrem 
Spielzeug verkaufen, verschenken oder tau-
schen. Wenige Tage später fand das Herbst-
fest der „Weltentdecker“ im Rahmen der von 
der Stadt angebotenen Aktion „Karlsruhe 
spielt“ statt. Hierbei wurde die Heckerstraße 
für den Verkehr gesperrt und der Kindergar-
tengarten für den Stadtteil geöffnet. Zahlrei-
che Unterstützung erhielt der ausrichtende 
„Weltentdecker-Elternbeirat“ durch die Kita, 
die Kirchengemeinde, das Familienzentrum 
Nordwest und den StJA. Ergänzt wurden die 
vielfältigen Spielideen, durch Popcorn, durch 
Kaffee, gestellt vom Lavazza Espresso Point, 
durch Kuchenspenden, durch Geldspenden 
von dm und Edeka Rees. Danke an dieser 
Stelle an alle Beteiligten für die Unterstützung 
und Arbeit. Nur so war es möglich, dass die 
Straße bis zum frühen Abend den Kindern mit 
deren Familien gehörte und alle großen Spaß 
daran hatten. Mit der Aktion „Karlsruhe spielt“ 
wollen das Kinderbüro und die Mitwirkenden 
eine Woche lang auf die Verkehrsdichte und 

den wenigen sicheren Spielraum für die Kin-
der aufmerksam machen.

Das Jahr neigt sich zwar langsam dem Ende 
zu, das Familienzentrum Nordwest hat sich 
aber natürlich noch das ein oder andere An-
gebot einfallen lassen, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind. Gerne können Sie sich für 
den Newsletter anmelden, um immer auf dem 
Laufenden zu bleiben und spannende Infos zu 
erhalten. 

 
Katholische Familienzentren Karlsruhe
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Hausärztin
Dr. med. Anette Ruprecht
Saarlandstraße 85
76187 Karlsruhe-Knielingen

Unsere Spechzeiten

Mo + Do        09.00 bis 12.00 Uhr
           14.00 bis 16.30 Uhr
Di.           07.00 bis 12.00 Uhr
Mi.           15.00 bis 18.00 Uhr
Fr.           09.00 bis 12.00 Uhr
           16.00 bis 19.00 Uhr

Direkt am Elsässer Platz

Termin? 0721 / 95 68 30

Termine und Rezepte auch online 
auf www.ruprecht-karlsruhe.de
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Sommerzeit heißt Live-Musik!

Unter diesem Motto fand am 15.07. auch 
in diesem Jahr das Sommerfest des Jukuz 
Knielingen in Kooperation mit dem Mu-
sikmobil Soundtruck des Stadtjugendaus-
schusses Karlsruhe statt.

Bei bestem Wetter konnten die Besucher*in-
nen in entspannter Atmosphäre der tollen 
Musik lauschen. Neben erfahrenen Bands und 
Künstlern konnten auch dieses Mal wieder 
zahlreiche Schülerbands ihr Können einem 
begeisterten Publikum präsentieren. Unser 
Dank gillt an dieser Stelle allen engagierten 
Helfern, den Musiker*innen, den Vertretern 
des Soundtrucks und natürlich allen Besu-
cher*innen, die den Tag mit ihrem Applaus 
und ihrer Unterstützung zu einem vollen Er-
folg gemacht haben.

Die nächste Veranstaltung im Terminkalen-
der des Jukuz ist nun der Winterbasar am 
03.12.2023.

Ab 14.00 Uhr können bei diesem Event hand-
werklich begabte Kunstschaffende ihre selbst-
gemachten Waren ausstellen und anbieten. 
Neben Strick- und Häkelerzeugnissen wird es 
auch Schmuck zu bestaunen geben. In den 
festlich geschmückten Räumlichkeiten des 
Jukuz kann dann jeder noch ein passendes 
Geschenk für seine Liebsten finden.

Wer gerne selbst noch einen Stand beim Ba-
sar eröffnen möchte, kann sich gerne jeder-
zeit bei uns melden. Standgebühren erheben 
wir keine.

 
Jugend- und Kulturzentrum Knielingen e.V.

Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.
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BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

EIGENER KUNDENDIENST

24-STUNDEN
NOTDIENST

MANFRED DISTLER
HEIZUNGSBAU GmbH

seit 1963

Wärmetechnik

Klimatechnik

Lüftungstechnik

Erneuerbare Energien

Sanitär-Installationen

«Wir beraten Sie gerne, individuell
und sind ganz in Ihrer Nähe.»

Im Husarenlager 12a • 76187 Karlsruhe
Telefon 0721-9563700 • www.distler-heizung.de 
* Alle Rechte vorbehalten. Die Veröffentlichung bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Bosch Thermotechnik GmbH.
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König Fußball regiert Klein und Groß - 
Die Jugendabteilung des VfB 05 Knielingen  
stellt sich vor

Freitags geht es richtig wild zu auf dem Ra-
senplatz am Frauenhäusleweg. Dann sind die 
Löwenbändiger unterwegs. Manchmal auch 
die stolzen Ritter oder die Superhelden. Mit 
Ball. Oder ohne Ball. Aber immer mit richtig 
viel Spaß. Bei den Minis und den Bambini des 
VfB 05 Knielingen steht die Fantasie im Vor-
dergrund - und die Trainer Chris, Andy und 
Andy haben ganz offensichtlich mindestens 
genauso viel Freude bei den Spielstunden wie 
die 4- bis 7-Jährigen Jungen und Mädchen. 
Vielseitige Bewegung, dem Ball hinterherja-
gen und natürlich Tore schießen - das ist Mini- 
und Bambini-Fußball hier in Knielingen. 

So ein klein bisschen Löwenbändiger steckt 
aber ganz bestimmt auch in unseren Trainern 
der F2-Junioren. Stolz präsentiert sich der 
Jahrgang 2016 seit dem Sommer nicht mehr 
zu den Bambinis zu gehören. Montags und 
Donnerstag wird hier das Zepter von Steffen 
und Cengiz geschwungen.

Auf ein Kleingruppenkonzept an verschiede-
nen, abwechslungsreichen Stationen setzen 
auch die Trainer der F1-Junioren. Die nahezu 
30 Kicker des Jahrgangs 2015, die sich am 
Montag und Freitag zum Training treffen, sind 
„laut, verspielt und richtig stark“, lacht Trainer 
Jörg. Er und seine drei Kollegen Silviu, Sascha 
und Angelo sind der Herausforderung aber 
durchaus gewachsen - mit abwechslungsrei-
chen Dribbelparcours und Fußballspielen auf 
2 Jugend- oder 4 Minitore wird die überbor-
dende Energie der kleinen Kicker auf fröhliche 
Weise in geordnete Bahnen gelenkt.

Ganz allgemein steht bei den Knielinger F-Ju-
nioren natürlich der Spaß am Spiel im Vor-
dergrund, gleichzeitig werden aber schon 
zielgerichtet die Grundtechniken, wie Drib-
beln, Passen und Annehmen, Fintieren und 
Schießen erlernt.

In der E-Jugend kommen wir dem „großen“ 
Fußball wieder einen Schritt näher. Hier wird 

viel Wert auf das Zusammenspiel, gepaart 
mit Spielen in kleinen Gruppen, gelegt. Das 
betonen auch die Trainer der E2/E3-Junio-
ren Melie, Junqi und Sebastian. „Das macht 
in einer großen Gruppe von 30 Kindern des 
Jahrgangs 2014 absolut Sinn. Durch kleine 
Wettspiele und Rundlaufkonzepte bringen wir 
Spaß ins Training und Standzeiten werden 
möglichst vermieden. „Jeder kann sich ein-
bringen – egal mit welchem Kenntnisstand.“ 
Übrigens dürfen auch die Eltern ab und zu 
mal mit auf den Platz und eine Station be-
treuen. Das macht nämlich auch den Großen 
Spaß. Und wie charakterisiert ihr euren Jahr-
gang? Auf diese Frage schmunzeln die E2/
E3-Trainer: „Wir sind laut, wir sind wild, wir 
schießen Tore - oder verhindern sie -, wir sind 
fair, aber wir kämpfen, wir jubeln, wir trösten, 
wir haben Spaß - kurz: wir sind ein Team!“

Spaß und Gemeinsamkeit, das hebt auch 
Jan, Trainer der E1-Junioren (Jahrgang 2013) 
beim VfB Knielingen im Gespräch hervor: 
„Wir treffen uns 2mal die Woche und trainie-
ren im Team. Wir wollen den Kindern vermit-
teln, dass wir nur gemeinsam unsere Ziele 
erreichen – jeder einzelne wird gebraucht! An 
den Wochenenden finden unsere Spieltage 
statt. Da zeigen wir dann auch den Eltern, 
was wir alles gelernt haben und können. Und 
Trainerkollege Dominik ergänzt: „Für uns ist 
eines ganz klar: Wir gewinnen oder verlie-
ren alle gemeinsam. Wir lachen oder weinen 
auch mal zusammen.“ „Und –“ wirft der wei-
tere Trainerkollege Dominik ein: „wir lieben 
alle das Wort mit den 7 Buchstaben!“ Wel-
ches das ist, müssen wir nicht lange fragen, 
Co-Trainer Rico hilft uns direkt auf die Sprün-
ge: „F U ß B A L L“!

Dieses Statement kann Tomi, Trainer der D3/
D4-Junioren und stellvertretender Jugend-
leiter, nur unterschreiben. Auch im starken 
Jahrgang 2012 stehen der schwarz-weiße 
Ball und das „Wir“ im Vordergrund. Wobei es 
ein größerer Sprung in den Jugendfussball ist 
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von E- zur D-Jugend, denn bei den 11- bis 
13-jährigen Jungen und Mädchen geht es 
schon um „echte“ Tabellenplätze. „Die D-Juni-
oren haben altersgemäß schon einen verbes-
serten Überblick über das Spiel. Dies nutzen 
wir im Training, um das Zusammenspiel der 
Kinder in verschiedenen Spielformen zu för-
dern. Aber auch die individuellen technischen 
Fertigkeiten dürfen nicht zu kurz kommen.“ 
Deshalb können die D3/D4-Junioren mit Si-
las, Jens und Murat auch auf 3 weitere enga-
gierte Trainer bauen. 

Schon etwas Erfahrung mit dem größeren 
Feld haben die D2-Junioren. Hier wird zusätz-
lich zur Technik speziell auf die Athletik Wert 
gelegt. Trainerin Miri geht hier als Motivatorin 
voran „Wir vereinbaren viele Freundschafts-
spiele, trainieren aber auch außerhalb der 
Fussballübungen und schauen über den Tel-
lerrand auf andere Sportarten.“

Bei den Spielen zur Qualifikation für die Kreis-

liga mussten sich die Knielinger D1-Junioren 
beim Turnier leider knapp geschlagen geben. 
Die Trainer Daniel, Daniel und Mike sind sich 
aber sicher: „Das motiviert unsere Spieler! 
Wir trainieren und greifen weiter an!“ Wer 
möchte jetzt noch daran zweifeln, dass sie 
ein starker Gegner sind, unsere 2011er?

Eine viel versprechende Truppe ist auch der 
2010er-Jahrgang: „Wir haben 24 Spieler*in-
nen, die mit Spaß, aber auch einer großen 
Portion Ehrgeiz bei der Sache sind.“, weiß 
C-Jugendtrainer Rossi, gleichzeitig auch Ju-
gendleiter, zu berichten. „Derzeit stehen wir 
auf dem 4. Tabellenplatz – wir wollen aber 
noch weiter hoch!“ Da drücken wir mal fes-
te die Daumen! Und was macht euch aus? 
„Der Großteil unserer Truppe ist schon seit 
dem Bambinialter zusammen, da herrscht ein 
unglaublicher Teamgeist“ schwärmen Train-
erkollege Andreas und Giovanni. „Die Stim-
mung unter den Spielern und auch unter den 

Junkersring 28 · 76344 Eggenstein-Leopoldshafen
Telefon 0721 563627 · Fax 0721 563360

info@baublechnerei-schmidt.de · www.baublechnerei-schmidt.de

Fassaden Bedachungen Dachrinnen

Ihr Spezialist für Blechnerarbeiten
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sie gerne und freundschaftlich in unser Team 
auf!“

„Wir vom VfB Knielingen haben unsere Ju-
gendarbeit in den vergangenen Jahren in-
tensiv ausgebaut und weiter entwickelt. Wir 
sind stolz, dass wir aktuell in jedem Jahrgang 
Mannschaften stellen können. Dazu braucht 
es motivierte Trainer, die ihre Jugend mit 
Spaß und Engagement voran bringen wol-
len.“, erzählt Jugendleiter Rossi stolz. Der 
Verein unterstützt auch jeden Trainer dabei, 
sich je nach Interesse und zeitlicher Möglich-
keit persönlich fortzubilden. Dieses Angebot 
wird auch rege genutzt.

Es macht eben einfach Spaß beim VfB Knie-
lingen. Egal ob als Löwenbändiger, Ritter oder 
Superheld!

Du willst Fußball spielen und bei uns mitma-
chen? Immer gerne! Melde dich bei unseren 
Trainern und schnuppere mal ins Training 
rein! Unsere Trainingszeiten findest du unter 
den jeweiligen Teams auf www.vfbknielin-
gen-jugend.de

Du willst uns als Trainer, Betreuer oder Orga-
nisator unterstützen? Wir freuen uns auf dich!

Melde dich bei uns:  
info@vfbknielingen-jugend.de

Eltern ist einfach gut.“ Es macht halt Spaß 
dabei zu sein, im „Fußball-Zirkus“ des VfB 
Knielingen!

Richtig Spaß macht es den rund 20 Spielern 
unserer B1-Junioren. Mit Torsten, Mo und 
Martin haben die Jahrgänge 2008 und 2009 
ein erfahrenes und engagiertes Trainerteam 
an ihrer Seite, die zweimal pro Woche ein 
vielseitiges und anspruchsvolles Training auf 
die Beine stellen.

Edin, Yusuf und Ralph, die Trainer der B2-Ju-
nioren, sind ebenfalls ein eingespieltes und 
sympathisches Gespann und bringen ihr 
Team von 15 Spielern des Jahrgangs 2007 
ordentlich in Bewegung. „Wir haben nach 
dem schweren Jahr in der Kreisliga eine gro-
ße Herausforderung zu meistern. Das ist nicht 
immer einfach,“ verrät uns Ralph und Edin 
ergänzt: „Uns ist es wichtig, die Motivation 
hochzuhalten. Unsere Spieler kämpfen um je-
den Ball und geben in jedem Spiel ihr Bestes. 
Das ist es, was Fußball ausmacht!“

Effektiv und konzentriert geht’s bei den A-Ju-
nioren zu – die Freude am Spiel und die Ge-
meinschaft kommen aber trotzdem nicht zu 
kurz. Mit Mario ist hier ein langjähriger, er-
fahrener Trainer am Start. Erfahrung hat hier 
allerdings nicht nur der Trainer: „Der Kern 
unserer Mannschaft spielt schon seit der 
E-Jugend zusammen, die Jungs kennen und 
vertrauen sich,“ erläutert Mario. „Sie sind ein 
Team, das echten Kampfgeist beweist! Wir 
konnten bis heute 2 Meisterschaften zusam-
men feiern. Das schweißt zusammen – und 
macht Lust auf mehr!“ 

Fußball ist gelebte Vielfalt, auch beim VfB 
Knielingen. „Unsere Spieler stammen übri-
gens aus 11 verschiedenen Nationen. Es gibt 
aber keine Differenzen, denn wir respektieren 
uns und haben ein gemeinsames Ziel.“ Kön-
nen denn bei euch trotz der eingeschworenen 
Gemeinschaft neue Spieler einsteigen? „Na 
klar,“ lacht Mario, „ wir heißen neue Spieler 
jederzeit herzlich willkommen und nehmen 

Newsletter
abonnieren 

www.knielingen.de
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Heute sind wir mit den anderen Erstklässlern 
in die Turnhalle gegangen. 

Es gab 4 Stationen: 
Sprung, Sprint, Wurf und Transportlauf.

Sprung hat mir am besten gefallen.
von Sophie - Klasse 1c

Unser Bundesjugend-Wettbewerb
Alles hat mir gefallen.
von Julian – Klasse 1c
 

 
Unser Bundesjugendspiele -Wettbewerb

Die Bundesjugendspiele

Springen, sprinten, werfen, Transportlauf.

Mir haben Sprung und Sprint am besten  
gefallen. Nur war der Wettbewerb kurz. 
von Emily  – Klasse 1c

Vereinseigenes Fitness-Studio
Turnerschaft Mühlburg 1861 e.V.

Kostenfreies Probetraining vereinbaren: 
Tel. 0721/593608

Am Mühlburger Bahnhof 12, 76189 Karlsruhe

www.turnerschaft-muehlburg.de

Günstige Tarife –
kurze Laufzeiten
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Am Dienstag, den 15 Mai besuchten wir die 
Kindermalwerkstatt. 
Es war ein ziemlich mühsamer Weg in die 
Malwerkstatt, aber es hat sich gelohnt.
Dort angekommen wurde uns im Stuhlkreis 
eine Geschichte erzählt. Sie handelte von ei-
ner Prinzessin, die in einem Schloss lebte und 
Farben herbeizaubern konnte. 

Wir erhielten die Aufgabe, mit den drei 
Grundfarben Rot, Gelb und Blau viele Farben 
zu mischen. 
Danach malten wir mit Stiften das Schloss 
und die Prinzessin. Wir mussten diese dann 
ausschneiden und mit Korken auf das Papier 
kleben.
Später haben wir gegessen und uns die Bilder 
angeschaut.

Es war cool.                                 Klasse 2b

 
Unser Besuch in der Kindermalwerkstatt

ein Geschäftsbereich der Fritz Schucker GmbH

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten   
Schultheißenstraße 12 - 76187 Karlsruhe  
Telefon 0721 567200 - Telefax 0721 5  64679  
malergros@schucker.de  -  www.maler-gros.de 

Wir sind die Fachleute in Ihrer Nähe!
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Am 7. Mai 2023 trafen sich ein paar SINGklas-
sen-Kinder unserer Viktor-von-Scheffel-Schu-
le in der St. Konrad Kirche um im Rahmen 
des 100jährigen Jubiläums für ein Konzert zu 
proben. 

Wir hatten in der Schule mit unserem Musik-
lehrer Herr Graumann lange für diesen Auftritt 
geübt. Die Lieder hießen „Mein kleiner grüner 
Kaktus“ und „Vem kan segla“ (norwegisches 
Lied). Bei der Generalprobe waren wir sehr 
überrascht, welch tolles, großes Sinfonieor-
chester Herr Graumann mitgebracht hatte. 
Besonders beeindruckend waren die riesigen 
Pauken. Das Orchester begleitete aber auch 

einen Projektchor bei seinen verschiedenen 
Rock- und Popliedern. Als wir dann zum ers-
ten Mal alle zusammen sangen und spielten, 
klang es ganz voll und laut. Es hörte und 
fühlte sich einfach klasse an! Am Abend fand 
schließlich das Konzert statt, die Kirche war 
voller Gäste. Unser eigener Auftritt machte 
uns sehr viel Spaß, aber wir hörten uns auch 
gerne die Anderen an. In der Kirche klang die 
Musik und der Gesang fantastisch. Hoffent-
lich dürfen wir bald mal wieder ein solches 
Konzert erleben. Das Foto zeigt, wie wir uns 
gerade für das Einsingen „warm machen“.

Frida und Johanna (Klasse 4a)  

 
Der erste Auftritt unserer SINGklasse 

Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde, die Firmen 
zu berücksichtigen,  die uns hier durch ihre Inserate  
unterstützt haben.
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Am letzten Schultag vor den Pfingstferien 
machten wir uns auf den Weg ins Waldklas-
senzimmer. 

Die Waldpädagogin behandelte mit uns das 
Thema „Stockwerke des Waldes“ mit seinen 
verschiedenen Schichten: Wurzelschicht, 
Moosschicht, Krautschicht, Strauchschicht 
und Kronenschicht. Wir wurden in Gruppen 
eingeteilt. Jedes Team stellte ein Stockwerk 
des Waldes mit Naturmaterialien dar. Wir ha-
ben Tierpostkarten und Eicheln versteckt und 
gesucht, und wir lernten, welche Tierart in 
welcher Waldschicht lebt. 

Anschließend spielten wir noch ein Versteck-
spiel, in dem ein Eichelhäher die anderen 
Waldtiere vor Spaziergängern/-innen warnte. 

Nach einem tollen Waldtag, der gefüllt war 
mit viel Bewegung und zahlreichen Informa-
tionen, ging´s schließlich wieder zurück zur 
Schule.

Greta und Isabella (Klasse 4a)

 
Ab in den Wald …
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Am letzten Schultag vor den Sommerferien 
verabschiedete sich die Schulgemeinschaft 
der Viktor-von-Scheffel-Schule von Fach- 
oberlehrerin Frau Ingrid Bender, die 40 Jahre 
lang dem  Kollegium der Schule angehörte. 
In diesen vielen Jahren unterrichtete sie zahl-
reiche Knielinger in den Fächern Sport, HTW/ 
TW, Sachunterricht und Französisch. Außer-
dem ließ sie  mit  ihrem grünen Daumen den 

 
Der Un-Ruhestand beginnt

Besuchen Sie unsere Homepage
www.kreuz-apotheke-karlsruhe.de

Saarlandstr. 73 | 76187 Karlsruhe | Tel. 0721/567542 | Kreuzapoknielingen@t-online.de

Hier fi nden Sie:

  Öff nungszeiten
  Telefonnummer 
  Notdienste
  e-Shop

In unserem e-Shop
können Sie ganz einfach 
Ihre Medikamente
vorbestellen!

Zusatz-Funktion:
Rezept online einscannen, 
Bestellung fertig abholen!*

* Abholung in unserer
Apotheke in der Regel inner-
halb von 4 Stunden bei einer 
Reservierung vor 14 Uhr.

scan me!

Schulgarten jedes Jahr neu erblühen.

Frau Bender hinterlässt im Schulleben eine 
Lücke. Doch bestimmt werden alle ihre Fröh-
lichkeit und  zupackende Art in bleibender Er-
innerung behalten.

Die Schulgemeinschaft wünscht Frau Bender 
für Ihren Ruhestand alles Gute. 

Text/Fotos: H.Schlenker 



85

Ki
nd

er
 &

 J
ug

en
d

www.knielingen.de

Mayla schreibt dazu:

An der Einschulung haben 
wir gesungen und geschau-
spielt, und es hat richtig 
Spaß gemacht.

Meine Freundin ist einge-
schult worden. Es war ein-
fach nur schön.

Mats berichtet:

Ich habe viele neue Erst-
klässler gesehen, die ich von 
der Kita kenne.

Wir haben in der Viktor-von 
Scheffel-Schule den Auftritt 
für die neuen Erstklässler 
gemacht und wir haben für 
sie gesungen. Das war sehr 
schön für sie aufzutreten.

 
Unser Auftritt an der Einschulungsfeier

Ruoran schreibt:

An unserer Aufführung war 
ich Erzähler. Wir haben die 
Geschichte vom Löwen, der 
nicht schreiben kann, aufge-
führt. Es war das Beste, weil 
die Geschichte so dramatisch 
und auch lustig war.

Außerdem haben wir noch 
das Viktorlied und das Lö-
wenlied gesungen.

Samuel Klasse 2c

Karina Klasse 2c

Nele Klasse 2c



86

www.dianashaarwelt.com

Diana´s Haarwelt – Karlsruhe
Saarlandstraße 88 · 76187 Karlsruhe · Tel. 0721 5696964
Öffnungszeiten: Mo geschlossen Sa 8.00-14.00 Uhr
 Di-Fr 8.30-18.00 Uhr So geschlossen

Diana´s Haarwelt – Wörth
Jacques-Offenbach-Str. 15 · 76744 Wörth  · Tel. 07271 408101
Öffnungszeiten: Mo geschlossen Sa 8.00-13.00 Uhr
 Di-Fr 8.30-18.00 Uhr So geschlossen

EN
_A

N
Z2

30
02

4

HEIZÖL · DIESEL
Wir liefern Energie für Baden

Wir beraten Sie gerne

Tel. 0721 62000
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Ich habe gemalt. 
Emilia und ich haben ein 
Haus gebaut. Das hat mir 
am besten gefallen. 
Wir haben noch gegessen 
und Spinnen gesammelt.

 
Unser Ausflug in den Wald

Wir waren mit der Frau Be-
cker im Wald. Es war sehr 
schön und es hat sehr viel 
Spaß gemacht. Nur leider 
haben wir keinen Fuchs und 
auch kein Reh gesehen.

Wir waren im Wald. 
Mit Frau Speck sind wir zur 
Bahn gelaufen.  Im Wald 
haben wir Frau Becker ge-
troffen. Mit Frau Becker 
sind wir zu einem Waldsofa 
gekommen. Da haben wir 
erstmal gefrühstückt. Dann 
haben wir ein Spiel gespielt, 
bei dem man Tiere fangen 
muss. 
Ich freue mich schon auf das 
nächste Mal.

Karina, Klasse 1c

Mats, Klasse 1c

Luca, Klasse 1c

RALF MERZELEKTROTECHNIK
Seit 15 Jahren ihr Meisterbetrieb im Elektrohandwerk

0721 / 56 50 10
Östliche Rheinbrückenstr. 23a 
76187 Karlsruhe
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Saarlandstr. 79, 76187 Karlsruhe   0721 - 603 21 29 
info@kurasan-knielingen.de

Unsere Leistungen für Sie: 
Krankengymnastik 
KG nach Bobath-Konzept 
Manuelle Therapie 
Krankengymnastik am Gerät 
Kieferbehandlung (CMD) 
Sportphysiotherapie 
Lymphdrainage 
... und viele weitere Behandlungen

Physiotherapie
KURASAN-KNIELINGEN

Einfach QR-Code scannen und
direkt zu unserer Homepage

gelangen 

Sie haben Fragen oder 
physiotherapeutischen Bedarf? 

Melden Sie sich gerne direkt in unserer Praxis oder
besuchen Sie uns auf www.kurasan-karlsruhe.de 

Text und Fotos: H.Schlenker
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„An der Viktor-Scheffel- Schule  
finden wir es wunderschön.
Jeder Junge, jedes Mädchen  

mag so gern hergehen.
Wir halten fest zusammen,  

wir geh’n durch dick und dünn.
Ein jeder ist bei uns  
ein Hauptgewinn.“

Mit dem Schullied der Viktor-von-Scheffel-Schu-
le grüßten an der Einschulungsfeier unsere 
Zweitklässler am 14. September 2023 die 
Schulanfänger-Kinder und ihre Familien.

Zum Schuljahr 2024/2024 wurden insgesamt 
104 Erstklässler an unserer Schule in vier 
Klassen eingeschult.

Wir wünschen unseren Erstklässlern viel Freu-
de am Lernen und in der Schule.

Schulanfänger

• Scheinwerferrestaurierung  

www.autoglas-zentrale-knielingen.de
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Wir behandeln:
Sprachstörungen,
Sprechstörungen,
Stimmstörungen

sowie
Schluckstörungen
bei Kindern und

Erwachsenen

Praxis für Logopädie
Sandra Baidenger

Grünhutstr. 8
76187 Karlsruhe

Tel. 0721-46712526

info@wortspiel-karlsruhe.de
www.wortspiel-karlsruhe.de
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Herbst-Bastelidee und Ausmalbild

Heute habe ich eine Bastelidee für euch. Der Herbst ist da und wir laufen durch viel Laub. Es 
raschelt unter unseren Füßen und das ein oder andere Blatt sieht so schön aus, dass wir es 
gerne aufheben möchte. Daher habe ich euch heute diese süße Idee mitgebracht.

Was ihr braucht:

•  Zwei gleich große braune Blätter
•  Weiße Deckmalfarbe
•  Schwarzer dünner Edding
•  Flüssiger Kleber

Viel Spaß beim Nachbasteln!

Blätterfuchs - Gefunden bei Instagram @allesliebedeinesarah
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Gemeinsam haben wir Spaß! 

Rund um den Weltkindertag, fand am 
21.09.2023 in Knielingen 2.0, neben anderen 
Standpunkten die Mitmach-Aktion „Karlsruhe 
spielt“ , aufgerufen durch das Karlsruher Kin-
derbüro, zum dritten Mal statt.

Verschiedene Einrichtungen trafen sich ent-
lang der Egon- Eiermann- Allee um ihre Spiel- 
und Mitmachaktionen anzubieten. Ein bunter 
Nachmittag mit zahlreichen kleinen und gro-
ßen Gästen wurde verbracht. Beteiligt waren 
unter anderem: der Heilpädagogische Fach-
dienst „Schatzkiste“ der Pro-Liberis gGmbH, 
der Förderverein der Kita Lassallestraße, der 
Schülerhört, Lassallestraße, der Schülerhort 
Am Brurain, die Kindertagesstätte Egon- Ei-
ermann- Allee, die Kita Zwergen(T)raum, die 
Ergotherapie Schindler, die Logopädie Praxis 
Wortspiel, das KJH-Knielingen-stja.

Die Akteure luden die Kinder zu einem ab-
wechslungsreichen Nachmittag mit Spielen, 

Bewegungs-Parcours, Musik, Kinderschmin-
ken, Seifenblasen, Wortspielen, Bastelaktio-
nen, Luftballons und vielem mehr ein. 

Auch das Eiscafé Piccolo Tesoro und das 
Brauhaus 2.0 Knielingen waren dabei und 
verwöhnten die Kinder mit leckeren Freige-
tränken.

Ein herzlicher Dank geht an die Praxis Osteo-
pathie Birnstill für die finanzielle Spende, an 
Edeka Rees für die leckere, gesunde Obst-
spende sowie an Coca- Cola gGmbH für die 
Getränkespenden. 

Die Schatzkiste bedankt sich bei allen Akteu-
ren, die dazu beigetragen haben, einen un-
vergesslichen Nachmittag für die Kinder zu 
gestalten.

Ihr Heilpädagogischer Fachdienst „Schatzkis-
te“ der Pro-Liberis gGmbH
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Sie haben Interesse an Knielingen ... 
 
... und möchten Die Zukunft des Stadtteils mitgestalten? 
Melden Sie sich beim Bürgerverein Knielingen und  
lassen Sie sich wählen.
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Angebot der Knielinger Vereine 
für die Jugend
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Busuchen Sie uns in unserem Lager,
Das jeden Donnerstag von 

16 Uhr bis 20 Uhr geöffnet ist  

EIN GLASS 
WEIN IST 
IMMER FEIN

I H R  G A S T R O N O M I E ,  E V E N T -  U N D  K U L T U R P A R T N E R  I N  K A R L S R U H E  

 

Östliche Rheinbrükenstraße 41
76187 Karslruhe 

Tel: 0 721 / 46 94 11
www.lager15.de

info@lager15.com 
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Im Frühjahr 2023 standen wie alljährlich die 
Karlsruher DreckWeg-Wochen an. So fanden 
sich in Knielingen sogar mehrere Gruppen, 
die Müllsammelaktionen durchführten.

Schon die ganz Kleinsten engagierten 
sich! 

Luisa Kary, Mutter von drei Kindern, organi-
sierte in der Kita Lassallestrasse eine große 
Gruppe. Am 06. April 2023 traten 24 Kinder 
in Begleitung ihrer Eltern eifrig mit Zangen 
und Mülltüten bepackt an. Auf dem Weg zum 
und rund um den Storchenspielplatz fand sich 
allerlei Abfall, so dass einige Mülltüten ge-
braucht wurden!

Zum Abschluss picknickten und spielten die 
Kinder auf dem Spielplatz. Als Dankeschön 
bekamen die Kinder ein Einkaufssäckchen für 
Obst & Gemüse, gefüllt mit ein paar süßen 
und auch ein paar gesunden Leckereien. 

Alteingesessene und neu zugezogene 
Knielinger sammeln für ihr Viertel

Am 22. April 2023 ging’s dann für eine wei-
tere 13-köpfige Gruppe los. Vom Spielplatz 
an der Eggensteiner Strasse verteilten sich 
die aufgeteilten Zweierteams in alle Richtun-
gen. Gesammelt wurde an der Eggensteiner-, 
Reinmuth- und Östliche Rheinbrückenstraße, 
sowie an der Endhaltestelle Knielingen, Am 
Sandberg, an der Reinhold Crocoll-Halle und 
natürlich auch auf dem Spielplatz selbst. Dort 
fanden sich alle nach zwei Stunden mit reich-
lich gefüllten Säcken zu einem Abschlusspick-
nick und Gruppenfoto ein.

 
Viele Helfer bei den DreckWeg-Wochen 
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Wir sind Ihre Praxis für naturheilkundliche Medizin

Die Naturheilkunde hat eine Vielzahl von effektiven Behandlungsmöglichkeiten. 

Diese werden in ein ganzheitliches Therapiekonzept eingebunden und 

ergänzen die schulmedizinische Behandlung.

Zu unseren Behandlungsschwerpunkten gehören:

-    Akupunktur, Naturheilverfahren, Homöopathie und Rehabilitationswesen

-    Naturheilkundliche Schmerztherapie

-    Ganzheitliche Therapie zur Stärkung des Immunsystems

-    Begleitende naturheilkundliche Behandlung bei Krebserkrankungen 

     ergänzend zur schulmedizinischen Onkologie

Sprechzeiten
Montag 09 - 12 Uhr | 16 - 19 Uhr 

Dienstag 09 - 12 Uhr | 16 - 19 Uhr 

Mittwoch 09 - 12 Uhr

Donnerstag 09 - 12 Uhr | 16 - 18 Uhr

Freitag 09 - 12 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin telefonisch unter: 0721/56 77 47
und besuchen Sie uns im Internet: www.vor-allem-gesund.de

Im Buchhandel erhältlich 
oder direkt über 
www.trias-verlag.de 
(versandkostenfrei)

Sanfte Unterstützung
Dieses Buch erklärt Ihnen, welche
naturheilkundlichen Behandlungen
bei Krebserkrankungen unterstützen
und wirksam sind.

Dr. med. Matthias Frank | Am Brurain 12 | 76187 Karlsruhe

Naturheilverfahren – Akupunktur – Homöopathie
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Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an den Knie- 
linger Bürgerverein, welcher bei beiden Sam-
melaktionen die kleinen Leckereien finanzier-
te. Des Weiteren erhielten die Sammler von 
der Stadt Verzehrgutscheine, welche am Fa-
miliensonntag auf DasFest eingelöst werden 
konnten.

Übrigens sammelten weitere private Klein-

gruppen ebenfalls in Knielingen. Und dies z.T. 
schon seit einigen Jahren. All diesen möch-
ten wir ebenfalls danken. Insbesondere aber  
Karola Magert-Feigl, welche viele Jahre die 
DreckWeg-Wochen organisiert.

Aktion „Sauberes Knielingen“

Da sich der Müll aber leider über das ganze 
Jahr sammelt, hier auch nochmals ein Aufruf 
zu der neu gegründeten Gruppe „Sauberes 
Knielingen“. Hier fanden sich bereits schon 
einige, die über die offiziellen DreckWeg-Wo-
chen im Frühjahr hinaus regelmäßig Müll 
sammeln wollen. Erste Termine gab es im Juli 
und September.

Die nächsten Termine werden gerade ge-
plant. Weitere Helfer sind herzlich willkom-
men! Bei Interesse bitte melden unter:  
Sauberes@knielingen.de

Daniela Madel, Team „Sauberes Knielingen“

Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.
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Elektroaltgeräte

Elektroaltgeräte: So entsorgen Sie Ihre Elektro-
altgeräte richtig

Ihr altes Elektrogerät ist unbrauchbar? Gemäß Elekt-
ro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) müssen alle 
Elektro-Altgeräte getrennt vom übrigen Abfall entsorgt 
werden. Sie gehören weder in die Mülltonne noch zum 
Sperrmüll! Mit der richtigen Entsorgung schonen Sie 
somit die Umwelt und sorgen zugleich dafür, dass die 
wertvollen Rohstoffe durch das Recycling in den Stoff-
kreislauf zurückgeführt werden. 

Entsorgung Ihres Elektro-Altgerätes: 
•  Elektrische Haushaltsgroßgeräte aus privaten Haus-

halten können Sie kostenlos an den beiden großen 
Wertstoffstationen Maybachstraße* und Nordbe-
ckenstraße abgeben.

•  Elektrische Haushaltsgroßgeräte („Weiße Ware“), 
zum Beispiel Kühl- und Gefrierschränke, können kos-
tenlos zweimal jährlich über den Abholservice des 
Team Sauberes Karlsruhe angemeldet und entsorgt 
werden. 

•  Elektro- und Elektronikkleingeräte bis 50 cm Kanten-
länge, z. B. Toaster, können Sie kostenlos an allen 
Wertstoffstationen und bei der mobilen Schadstoff-
sammlung abgeben. 

•   In den Karlsruher Hornbach-Filialen (Fritz-Ha-
ber-Straße 1 in Grünwinkel und Am Storrenacker 
6 in Hagsfeld können Sie kostenlos Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (Klein- und Großgeräte, Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen) abgeben.

Öffnungszeiten der beiden großen Wertstoff-
stationen:
•  Karlsruhe-Durlach, Maybachstraße 10 b: dienstags 

bis freitags von 9 bis 17 Uhr, samstags von 8:30 
bis 17 Uhr 

•  Karlsruhe-Mühlburg, Nordbeckenstraße 1: dienstags 
bis freitags von 9 bis 17 Uhr, samstags von 8:30 bis 
17 Uhr

Weitere Informationen finden Sie im Abfall-ABC unter 
www.team-sauberes-karlsruhe.de (-> Abfallentsor-
gung). 

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• kleine familiäre Wohngruppen
• 92 individuell einrichtbare Zimmer
• ideale Bedingungen für Menschen mit Demenzerkrankungen
• vielfältige Freizeitangebote
• Begleitung durch eigenen Sozialdienst
• direkter Zugang zur parkähnlichen Gartenanlage
• Haustiere sind willkommen

Besuchen Sie uns im Haus Karlsruher Weg, Julius-Hirsch-Str. 2, 
76185 Karlsruhe oder informieren Sie sich bei der Einrichtungs- 
leitung Herrn Götz Baganz, Telefon: 0721 / 276603-0, 
E-Mail: baganz@badischer-landesverein.de oder unter 
www.badischer-landesverein.de/haus-karlsruher-weg

Willkommen bei uns!

Haus Karlsruher Weg
Das Pflegeheim in der Nordweststadt

Wir 
bieten auch 

Stellen für 

Bufdis und 

FSJler!
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Nachhaltig
Danke, dass Sie Ihre alten  
Geräte abgeben.

www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Ausrangiert? Nutzen Sie unseren  
Tausch- und Verschenkmarkt!

Eine ausrangierte Kommode, Blumentöpfe, 
die Sie nicht mehr brauchen oder Spielsachen, 
mit denen nicht mehr gespielt wird? All diese 
Dinge – und noch viel mehr – können Sie im 
Tausch- und Verschenkmarkt aufgeben: Unse-
rer Plattform für gut erhaltene Gegenstände, 
für die Sie keine Verwendung mehr haben und 
die für andere noch nützlich sein können. Hier 
kann nach Herzenslust getauscht, verschenkt, 
gesucht, geteilt und gespendet werden.

Gebraucht, aber gut erhalten? Das muss 
kein Sperrmüll sein
Zweimal im Jahr holen wir vom Team Sau-
beres Karlsruhe Ihren Sperrmüll ab: über 
den festgelegten Abholtermin für den Stra-
ßensperrmüll und über den „Sperrmüll auf 
Abruf“. Diesen Service bieten wir Ihnen na-
türlich auch weiterhin an. Gleichzeitig möch-
ten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass 
wir Ihnen mit dem Tausch- und Verschenk-

markt eine nachhaltige Alternative zum Sperr-
müll bieten – selbstverständlich unter der 
Voraussetzung, dass die Gegenstände, für die 
Sie keine Verwendung mehr haben, in einem 
gut erhaltenen Zustand sind.

Weiternutzen statt neu kaufen
Wenn Sie auf der Suche nach Einrichtungs- oder 
Gebrauchsgegenständen sind, werfen Sie doch 
zuerst einen Blick in unseren Tausch- und Ver-
schenkmarkt, bevor Sie sich etwas Neues kau-
fen. So hauchen wir Secondhand-Gegenständen 
gemeinsam neues Leben ein und tragen dazu 
bei, Abfall zu vermeiden und Ressourcen zu spa-
ren. Das ist nicht nur gut für die Umwelt, son-
dern schont auch noch Ihren Geldbeutel. 

Weitere Informationen zum Tausch- und 
Verschenkmarkt finden Sie unter: www.
team-sauberes-karlsruhe.de (->Tausch- und 
Verschenkmarkt

Zebra-FahrschulE
Axel Reichenberger

Gut für Dich !

RASTATT  LANDAU  KARLSRUHE Durlach * Ettlingen * Daxlanden * Waldstadt * Nordstadt * Weststadt * Knielingen

Egon-E i ermann-Allee 2
Mo & Do 1 8 : 3 0 Uhr

Info &
Anmeldung

Info:
RA  07222 9 661 551

KA  0721 577 522

LD 06341 99 464 77

www.zebra-fahrschule.de

  fahr  und  Spar !
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Ausrangiert
Danke, dass Sie zusätzlich 
den Tauschmarkt nutzen.

www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Jetzt Projekt starten oder Gutes tun unter: 
wirwunder.de/karlsruhe

Unsere Herbstaktion.
Alle neu registrierten Projekte auf unserer 
WirWunder-Spendenplattform erhalten bis 
31. Dezember eine Anschubspende in Höhe 
von 100 Euro. 
Schnell sein lohnt sich!

100 Euro 
für Ihr 
Vereinsprojekt.

in Kooperation mit
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Rechnet man alle nicht bebauten, versiegel-
ten, grünen gewerblichen Betriebsflächen 
in Deutschland zusammen, so stellen diese 
„ungenutzten“ Flächen eine große Chance und 
Möglichkeit für den Natur- und Artenschutz dar. 

Was liegt hier nicht näher, als dieses große 
Potential in einer Zeit von Klimawandel und 
einem dramatischen Artensterben für den 
Schutz der Biodiversität zu nutzen.

Doch was bedeutet eigentlich „Biodiversität“? 
Einfach ausgedrückt bedeutet Biodiversität 
die Vielfalt der Lebensräume, die Vielfalt der 
Arten und deren genetische Vielfalt.

Je größer diese Vielfalt und je ausgewogener 
das Gleichgewicht und Zusammenspiel dieser 
drei Faktoren ist, desto stabiler, beständiger 
und widerstandsfähiger sind unsere Ökosys-
teme. Verschlechtert sich eine dieser drei 
Bedingungen wird das gesamte System in 
Mitleidenschaft gezogen.

Auch am Siemens-Standort Karlsruhe unter-
nehmen Mitarbeitende seit acht Jahren große 

Anstrengungen zum Schutz der Biodiversität. 

Das Landschaftsbild am Standort hat sich 
seither stark verändert: 
Die einst großen, artenarmen und immergrü-
nen Rollrasenflächen wandelten sich durch 
das Engagement der Mitarbeitenden im Laufe 
der Zeit hin zu artenreichen, bunten Wildblu-
menwiesen.

Mittlerweile summt und brummt es wieder 
am ganzen Standort. Neben Feldgrillen, Heu-
schrecken und Schmetterlingen besiedeln 51 
Wildbienenarten das Betriebsgelände. Darunter 
fünf stark gefährdete, bzw. vom Aussterben 
bedrohte Arten. Die neu ansässigen Wildbie-
nen leben meist solitär und benötigen u.a. 
offene Bodenstrukturen aus sandigem, bindi-
gem Bodenmaterial, in welche sie dann bis zu 
25 cm tiefe Brutröhren graben. Andere Arten 
bevorzugen hierfür morsches Totholz sowie 
Mauerspalten. 

Um Wildbienen zu helfen, wird nicht nur ein 
„Bienenhotel“ als Kinderstube benötigt, man 
muss auch dafür Sorge tragen, deren Lebens-

Biodiversität wird groß geschrieben am  
Siemens Standort Karlsruhe
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Einladung zur  
TVK Advents-Sportgala 

am Samstag, 02. Dezember 2023 
Reinhold-Crocoll-Halle, Am Brurain 8, 76187 Karlsruhe 
 

Wir beginnen um 14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen sowie 
einem vorweihnachtlichen Programm. 

Weitere Getränke und Köstlichkeiten werden den ganzen Nachmittag angeboten. 
 

Mit dem sportlichen Teil beginnen wir um 15:00 Uhr. 
Lassen Sie sich von den Mitwirkenden begeistern. 

Die Turnabteilung freut sich auf Sie!!!  
 

 

www.stadtwerke-karlsruhe.de

23-10-04_SW_SWKA_AZ_Weihnachten_140x100_4c_2023.indd   123-10-04_SW_SWKA_AZ_Weihnachten_140x100_4c_2023.indd   1 04.10.2023   12:17:4104.10.2023   12:17:41
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Standort benötigen keinerlei künstliche Be-
wässerung, im Gegensatz zum Rollrasen, was 
wiederum eine enorme Einsparung an der 
Ressource Wasser von etwa 16.000 Kubikme-
ter zur Folge hat.

Zusätzlich entfallen hierdurch die jährlichen 
Kosten von Wartung- und Instanthaltung von 
Beregnungsanlagen, welche für Rollrasenflä-
chen unabdingbar sind.

Auch absterbende Bäume werden nicht mehr 
restlos beseitigt, sondern finden als soge-
nannte Habitatsbäume unter Einhaltung der 
Verkehrssicherheit als stehende „Stammrui-
ne“ in unserem Biodiversitätskonzept weiter-
hin Verwendung. Aufgeschichtetes Starkholz 
von gefällten Bäumen bzw. Baumkronen wer-
den ebenfalls als „Totholzlebensraum“ einge-
bunden.

Diese Totholzlebensräume dienen neben 
Wildbienen und Käfern auch Flechten und Pil-
zen sowie einer vielfältigen Mikroorganismen-
welt weiterhin als Lebensraum. 

Auch bei der Nach- und Ersatzpflanzung von 
Gehölzen und Bäumen wird nicht nur darauf 
geachtet, dass die einzelnen Biotopflächen 
miteinander vernetzt werden, um einen ge-
netischen Austausch der einzelnen Arten zu 
gewährleisten, sondern es kommen dabei 
ausschließlich heimische Gehölz- und Baumar-
ten wie u.a. Schwarzer Holunder, Weiß- und 
Schwarzdorn, Stieleiche und Winterlinde so-
wie Wildkirsche und Feldahorn zum Einsatz.

raum mit Wildblumen als Nahrungsquellen zu 
erhalten und zu schaffen. Erst dann schließt 
sich der ökologische Kreis für den Erhalt der 
ca. 500 in Deutschland vorkommenden stark 
gefährdeten Wildbienenarten.

Mittlerweile wurden bis heute vielfältige Ar-
tenschutzmaßnahmen am Siemens-Standort 
Karlsruhe für Wildbienen, Schmetterlinge und 
Heuschrecken wie auch für Sing- und Greif-
vögel, Eidechsen und Wildblumen sowie Igel 
und Maulwurf, Feldhasen und aktuell auch für 
Fledermäuse umgesetzt.

Von den etwa 29.257 qm großen Grünflächen 
am Standort werden zur Zeit 13.500 qm als 
Biodiversitätsflächen mit einer 1-2 maligen 
jährlichen Mahd gepflegt.  

Bei den größeren Biotopflächen hat der Ra-
senmähroboter ausgedient, diese werden nun 
mit Eseln und Schafen beweidet, welche wie-
derum durch ihren Einsatz eine dynamische, 
kleinstrukturierte vielfältige Biotopstruktur 
schaffen. Auf diese wiederum eine Vielzahl an 
Tieren und Pflanzen wie unter anderem Wild-
bienen, Laufkäfer und Eidechsen angewiesen 
sind.

Als positiver Nebeneffekt der Umstrukturie-
rung von artenarmen und pflegeintensiven 
Rollrasenflächen zu vielfältigen Wildblumen-
wiesen konnten außerdem große Einsparun-
gen bezüglich Pflegeaufwand erzielt werden.

Die in Form und Farbe von den vier Jahres-
zeiten geprägten Biodiversitätsflächen am 
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Neben den Aspekten zum Lebensraum- und 
Artenschutz werden seit Jahren am gesam-
ten Siemens-Standort auf Pflanzenschutz mit 
Herbiziden und Fungizide verzichtet.

Auch auf den Einsatz von Streusalz über die 
Wintermonate von etwa 42 Tonnen jährlich 
wird zugunsten eines umweltverträglichen, 
mineralischen Granulates verzichtet. Was 
wiederum für die Umwelt bezüglich Grund-
wasserbelastung eine erhebliche Einsparung 
bedeutet.

Kleine Wasserstellen innerhalb der Biotopflä-
chen für Wildbienen und Vögel, Fledermaus-
spaltquartiere an Gebäuden sowie Nistkästen 
für Singvögel im Bereich der Biotopflächen 
und Wanderfalkennistkästen an den hohen 
Bürogebäuden, wie auch Informationstafeln 
für die Mitarbeitenden an den Flächen, ergän-
zen die Biodiversitätsmaßnahmen.

(Zitat Hermann Geyer)
„Es ist uns am Siemens Standort Karlsruhe 
wichtig, das Gesamte zu sehen. Biodiversi-
tät bedeutet nicht z.B. das Aufstellen eines 

einzelnen Bienenhotels auf einer Rollrasenflä-
che. 

Zum Schutz der Biodiversität gehört das ge-
samte System, das Schaffen bzw. Erhalten 
des Lebensraumes, der Kinderstuben wie 
auch der Nahrungsquellen. 

Je vielfältiger die Lebensräume, desto viel-
fältiger die dort vorkommenden Arten. Wenn 
dann noch durch eine Maßnahme die ent-
sprechende Vielzahl an Individuen einer Art 
erreicht wird, dann trägt sich ein System. 

Und so kann auch im kleinen Stil jeder von 
uns mit etwas Mut zur „Wildnis“ auch im pri-
vaten, eigenen Hausgarten zum Schutz der 
Biodiversität und des Artensterbens beitra-
gen.

Übrigens: Unser einst am Siemens Stand-
ort Karlsruhe klein begonnenes Biodiversi-
tätsprojekt ist heute Vorbild für viele unserer 
Standorte in Deutschland.“, 

so Hermann Geyer. 

Insektenparadies vor Kantine
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Steckbrief   
 
zum Biodiversitätsprojekt am Siemens- 
Standort Karlsruhe

Artenliste der im Jahr 2021 stattgefundenen 
floristischen und faunistischen Erhebung und 
am Standort nachgewiesenen Artenvielfalt: 

173 Pflanzenarten darunter 1 bundesweit 
als stark gefährdet eingestufte, 5 bundes- u. 
/landesweit gefährdete und 3 Arten der Vor-
warnliste.

51 Wildbienenarten von denen 5 Arten 
landesweit stark gefährdet, 3 als gefährdet 
eingestuft sind sowie 7 Arten auf der Vor-
warnliste stehen.

31 Laufkäferarten darunter 1 landesweit 
stark gefährdete, 3 gefährdete und 5 Arten 
der Vorwarnliste.

7 Tagfalterarten sowie 4 Heuschreckenar-
ten in geringer Dichte

9 Tierarten - darunter u.a. Igel, Maulwurf, 
Fledermaus, Steinmarder und Feldhase

25 Vogelarten - darunter 15 Singvogelar-
ten, 4 Rabenvogelarten, 4 Taggreifvogelarten 
sowie 2 Eulenarten - darunter wiederum 14 
Brutvogelarten, 9 Nahrungsgäste und 2 als 
Durchzügler während des Vogelzuges am 
Standort nachgewiesen.

13 einheimische Baumarten – darunter 
u.a. Speierling, Elsbeere, Maulbeere, Stielei-
che u. Winterlinde

10 einheimische Wildgehölzarten – da-
runter u.a. Paffenhütchen, Berberitze u. 
Schwarzer Holunder, Weiß- und Schwarzdorn.

6 Kern- u. Steinobstbaumarten – Symbo-
le der Streuobstwiesen wie Apfel, Birne, Kir-
sche, Zwetschge, Mirabelle und Aprikose

Dienstag bis Freitag
günstiger Mi� agstisch

Für Festlichkeiten aller Art, z.B. Hochzeiten, 
Kommunion und Kon� rmation, 

bis 250 Personen sind wir gerne für Sie da.

Parkplätze direkt am Haus

Frauenhäusleweg 1a  •  76187 Karlsruhe
Tel./Fax 0721 180 54 147

Ö� nungszeiten:
Di-So 11.30–14.30 + 17–24 Uhr

Sonntag durchgehend geö� net
Montag  Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com
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Unser Experte in  
allen Baufinanzierungs- 
fragen!

Nutzen Sie unseren Immobilien-Service!

LBS-Beratungsstelle  
Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4

Bezirksleiter 
Sebastian Brem
Bankbetriebswirt
Tel. 0721 91326-23
Sebastian.Brem@LBS-SW.de

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

s
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Die Mineraloelraffinerie Oberrhein (MiRO) 
nimmt im Werkteil 1 zwischen Rhein und Alb 
zwei Prozessanlagen knapp sechs Wochen 
lang für eine turnusmäßige, gesetzlich vor-
geschriebene Inspektion und Wartung außer 
Betrieb. 

Dabei handelt es sich um eine Anlage zur 
Erzeugung von Benzin und weiteren leich-
ten Produkten wie Propylen sowie um eine 
Benzinveredelungsanlage zur Erhöhung der 
Oktanzahl. Neben der planmäßigen TÜV-Re-
vision finden Reparatur- und Reinigungsarbei-
ten statt, um die Anlagen bis zum nächsten 
geplanten Stillstand fit zu machen. Beim so-
genannten „Herbst-Turnaround 2023“ geht 
es aber um mehr als nur einen „Pit-Stop“. 
Zeitgleich werden zehn Projekte mit einem 
Gesamtbudget von 12 Millionen Euro umge-
setzt. Hinzu kommen Kosten für die Arbeiten 
in Höhe von 28 Millionen Euro.

Neben der MiRO-Mannschaft werden 500 
zusätzliche Partnerfirmenmitarbeiter mit den 
Arbeiten beschäftigt sein. Sicherheit hat da-
bei oberste Priorität. Maßnahmen im Rahmen 
eines speziellen Sicherheitskonzeptes sollen 
für einen unfallfreien Stillstand sorgen. Mit 
zusätzlichen Parkplätzen, einem Container-
zentrum mit Büros, Besprechungsräumen, 
Umkleiden, Duschen sowie Verpflegungsmög-
lichkeiten wurde ein entsprechendes Arbeits-
umfeld vorbereitet.

Beide Anlagen werden schrittweise abgefah-
ren. Die eigentlichen Arbeiten starten am 12. 
Oktober. Insbesondere zum Schichtwechsel 
um 6 und um 18 Uhr ist im Bereich der Raffi-
nerie in den kommenden Wochen mit einem 
erhöhten Verkehrsaufkommen zu rechnen.

Beim Abfahren und bei der Wiederinbe-
triebnahme gegen Ende November ist es 
möglich,dass die Fackeln (Sicherheitseinrich-
tungen) im Werkteil 1 ansprechen und es da-
mit verbunden zu Lichtschein und ggfls. auch 

Geräuschentwicklung kommt. Wir bitten un-
sere Nachbarn um Verständnis für diese be-
sondere Situation.

Sie haben Fragen?

Pressesprecherin:  
Yvonne Schönemann,  
Tel.: 0721/958-3465,  
Yvonne.Schoenemann@miro-ka.de

Stillstandsarbeiten bei MiRO
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Der BVK bedankt 
sich herzlich bei allen 
Inserenten.
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In diesem Ergänzungsbeitrag soll über die 
älteren Bestattungsorte berichtet werden, 
die hauptsächlich durch Grabfunde belegt 
sind. Sie befinden sich mit abweichenden 
Verschiebungen auf dem Areal im „Kirchthal“ 
(Niedertrasse). Dieses Gebiet war hochwas-
sergefährdet, wurde weidewirtschaftlich ge-
nutzt, im 13. Jahrhundert im Zusammenhang 
mit der Einführung der Dreifelderwirtschaft 
umgebrochen und teilweise in die Ackerwirt-
schaft einbezogen.

„Vorrömische Bestattungen in Knielingen“

In den „Beinäckern“, Gewann Kirchthal, nord-
westlich der Kirche wurde eine Anzahl von den 
Brandgräbern aus der La-Tene-Periode ergra-
ben. Sie wurden im 3. – 2. Jahrhundert vor 
Christus datiert. Dieser Bestattungsort grenzt 
östlich an den späteren römerzeitlichen Fried-
hof. Er wird von diesem teilweise überlagert 
und ging ursprünglich fließend in diesen über. 
Sowohl in dem Bereich „Beinäcker“, wie auch 
im Bereich „Kriegsäcker“ wurden aber auch 
Spuren jünger Belegung – vielleicht frühmit-
telalterlicher Bestattung - festgestellt.

Weiter wurden vorrömische Siedlungs- und 
Bestattungsspuren 1932 beim Leifzinigsbau in 
der Burgau Gewann „Gänswaid“ angeschnit-
ten. Das Fundgut „verschwand“ leider, bevor 
es das Denkmalamt oder der ehrenamtliche 
Knielinger Denkmalpfleger sichern konnte. 

Eine Auswertung fehlt daher. Möglicherwei-
se handelt es sich dabei um die Reste einer 
2. Siedlung, die irgend wann wegen Über-
schwemmungsgefahr wieder aufgegeben 
wurde.

„Römerzeitlicher Friedhof“ (ab ca. 90 n.Chr.)

Geschätzt ein Viertel bis ein Drittel ursprüng-
licher Bestandsfläche in den „Kriegsäckern“ 
konnte ab 1927 geborgen werden.

Die Geschichte dieser Ausgrabung ist ein 
Trauerspiel. Bereits 1912 wurde dieser Be-
gräbnisplatz angeschnitten. Das Gelände war 
zur Kriegsgewinnung vorgesehen und der Be-
gräbnisplatz bedroht, obwohl er bekannt war, 
Erdgrabungen und Bergung erfolgten erst ab 
1927, obwohl die Gemeinde Knielingen und 
der Denkmalschutzpfleger mehrmals die Si-
cherung angemahnt hatten – Inzwischen war 
auf dem Areal eine Kiesgrube entstanden und 
der größte Teil der Gräber „weggebaggert“. 
Auf der verbliebenen Fläche wurden Relikte  
von 44 Gräbern geborgen.

Erst in den 1980èr Jahren wurde das gesich-
tete Fundgut wissenschaftlich untersucht und 
das Ergebnis in einer unterdrückten Arbeit 
analysiert.

Ergebnisse: Besonderer Bestattungsritus, 
leicht durchmischte Bevölkerung (z.T. swe-
bisch – germanisch. Merkmale im Fundgut), 
keinerlei militärisch wertbares Fundgut – also 
eine friedliche Siedlung! (siehe Anmerkung)

Mittelalterlicher – frühneuzeitlicher Friedhof 
(8. – 17. Jhd.)

Nach der Christianisierung unserer Vorväter 
im 8./9. Jhd. unterblieben die Grabbeilagen 
aus der heidnischen Zeit. In den Dörfern stan-
den von nun an meist nur Holzkreuze, und die 
Verstorbenen wurden ohne Sarg bestattet. 
Daher können wir die Begräbnisstätten nicht 

Weitere Knielinger Begräbnisstätten
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bisher nicht möglich, auch nicht die Dauer der 
Belegung.

Bestattung und Besiedelung
Sammelt man alle Nachrichten aus Knielingen 
über Grabfunde, wie sie seit 1868 in verschie-
denen Fundberichten und Notizen registriert 
wurden, so wird deutlich:
Es sind meist keine Einzelfunde, sondern 
Gruppenbestattungen, die auf ein hohes Al-
ter der Siedlung schließen lassen, die heute 
„Knielingen“ heißt. Wann sie den Namen er-
halten hat, bleibt jedoch offen.
 
Quellen und Hinweise:
Generallandersarchiv Karlsruhe
Abt. 30 Konvolit 90 (17. Jhd.)
Abt. 180 Berichte zu den Kriegsereignissen 1688-97
Abt. 167 Berichte des Amtmanns Becht über Kreigser-
eignisse1701-14
Abt. 167 Amtslagerbuch Mühlburg zu Knielingen 1702-07
Römisch-Germanische Korrespondenzblatt 5/1512, 
Wagner, Ernst: Röm. Brandgräber und Bestattungen 
der La-Tene-Periode in Knielingen.
Manfred Kofterba: Untersuchung des Fundbestandes 
zum römerzeitlichen Friedhof in Knielingen. Im Auf-
trag der Landesdenkmalamtes Baden-Württemberg, 
Magisterarbeit, ungedruckt. O.J.

Anmerkung:  Für römische Gräber z.T. un-
typische „einfache“ Keramik, eiserne Scheren 
und Pferdestriegel verweisen auf germani-
sche Herkunft einzelner bestatteter Personen.

Horst Sommer

mehr über Funde bestimmen. Lediglich für 
das Ende dieser Phase gibt es für Knielingen 
schriftliche Quellen!

Drei Urkunden aus den Jahren 1638 – 1686 
listen eine Anzahl von Grundstücken auf, wel-
che von Knielinger Bürgern der markgräfli-
chen Verwaltung für Steuerschulden in Pfand 
gegeben wurden. Bei den Lagebeschreibun-
gen werden mehrfach der „Gottesacker“ bzw. 
der „Gottesackerweg“ als Begrenzung oder 
Angrenzer genannt. Diese Grundstücke liegen 
jeweils im „Kirchthal“ (Tiefgestade) unterhalb 
der Kirche. Der Weg zum „Gottesacker“ führt 
von der Kirche geradewegs hinunter in die 
„Beinäcker“ und „Kriegsäcker“. Auf diesem 
alten Begräbnisplatz wurde vermutlich seit 
dem Mittelalter beerdigt. Um 1700 gab die 
Gemeinde diesen Friedhof auf und wies das 
Gelände den Lehrern zur Gras- und Garten-
nutzung zu. So festgelegt im Lagerbuch des 
Amtes Mühlburg. Das Knielinger Spital wurde 
im 15. Jhd., noch in der Zeit der Johanniter – 
Herrschaft errichtet. Es lag an der Spitalgasse 
(Spiegelgaß), heute Eggensteiner Straße auf 
welcher Straßenseite ist nicht geklärt.

Die Einrichtung eine Friedhofes beim Spital 
war sinnvoll, besonders in einer Zeit häufiger 
und langer Kriege. Belegt ist diese Anlage 
durch Skelettfunde auf den Hausgrundstü-
cken auf der Südseite der heutigen Eggen-
steiner Straße. Eine nähere Eingrenzung war 

Friedhof beim Spital (ca. 1700 – 1790)
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Veranstaltungskalender Knielingen

WER WAS WANN WO
November 2023
Grüne Ortsverband  
Knielingen

Offenes Treffen des grünen Ortsvereines Knie-
lingen mit Gespräch über aktuelle Themen 

16.11.2023 
Ab 19:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 23.11.2023 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Vereine und Geschäfte 
Knielingen

Adventsstimmung 25.11.2023 
15:00 - 20:00 Uhr

Saarlandstr.

Ev. Gemeinde Knielingen „Kotohana – Konzert mit japanischer Harfe 
„Koto“

26.11.2023 
Ab 11:00 Uhr

Ev. Kirche Knielingen

Naturfreunde Karlsruhe u. 
Knielingen

Kleiner Weihnachtsmarkt rund ums Albhäusle 26.11.2023 
11:00 - 17:00 Uhr

Naturfreundehaus 
"Albhäusle"

Kath. Gemeinde  „Der Ackermann und der Tod“ Schauspiel  
mit Vokalmusik mit Sybille Denker und  
Martin Wangler („Die Fallers“

29.11.2023 
Ab 18:00 Uhr 

Katholische Kirche 
Heilig Kreuz

Dezember 2023
TVK TVK - Advents - Sportgala 02.12.2023 

Ab 14:00 Uhr
Reinhold-Crocoll Halle

Katholische Kirche Heilig 
Kreuz

Weihnachtskonzert 02.12.2023 
Ab 19:00 Uhr

Musikverein Karlsruhe 
Knielingen

Ev. Gemeinde Knielingen Musikalischer Gottesdienst mit dem  
Projektchor der evang. Gemeinde

03.12.2023 
Ab 10:00 Uhr

Ev. Kirche Knielingen

Jukuz  u. Musikmobil 
Soundtruck Knielingen

Winterbasar 03.12.2023 
Ab 14:00 Uhr

Jugend u. Kultur-
zentrum Knielingen 
Saarlandstr.

Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 07.12.2023  
18:00 - 21:00 Uhr

BGZ, Struvestr.46

Bürgerverein Knielingen e.V. Der Nikolaus kommt 8.12.2023 
Ab 17:00  Uhr

BGZ, Struvestr. 45

Sängervereinigung  
Knielingen

Glühweinfest 16.12.2023 
Ab 18:00 Uhr 

Sängerhalle Knielingen

Ev. Gemeinde Knielingen „Souvenir du Noël“ – Stimmungsvolle Im-
pressionen zur Weihnachtszeit Konzert mit 
Ulrike Rose

17.12.2023 
Ab 17:00 Uhr

Ev. Kirche Knielingen

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 21.12.2023 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr. 45

Januar 2024
Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 04.01.2024 

18:00 - 21:00 Uhr
BGZ, Struvestr. 46

Sängervereinigung  
Knielingen

Ordenssoiree 05.01.2024 
Ab 19:31 Uhr

Sängerhalle Knielingen

Bürgerverein Knielingen e.V. Neujahresempfang 06.01.2024 
Ab 11 Uhr

BGZ, Struvestr. 45

Bürgerverein Knielingen e.V. Ideen-Frühstück 09.01.2024 
10:00 - 11:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Ev. Gemeinde Knielingen „Weihnachten klingt nach“ – Konzert mit 
Colette Sternberg & Friends

14.01.2024 
Ab 17:00 Uhr

Ev. Kirche Knielingen

Ev. Gemeinde Knielingen Gemeindenachmittag 15.01.2024 
14:30 - 16.30 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 25.01.2024 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr.45
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Ev. Gemeinde Knielingen Beginn  Alpha Glaubenskurs 31.01.2024 

Ab 19:00 Uhr
BGZ, Struvestr.45

Februar 2024
Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 01.02.2024 

18:00 - 21:00 Uhr
BGZ, Struvestr.46

Sängervereinigung  
Knielingen

Kinderfasching 03.02.2024 
Ab 14:31 Uhr

Sängerhalle  
Knielingen

Sängervereinigung  
Knielingen

Kinderfasching 04.02.2024 
Ab 14:31 Uhr

Sängerhalle  
Knielingen

Sängervereinigung  
Knielingen

Glühweinfest 05.02.2024 
Ab 18:00 Uhr

Sängerhalle  
Knielingen

Bürgerverein Knielingen e.V. Ideen-Frühstück 06.02.2024 
10:00 - 11:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Sängervereinigung  
Knielingen

Prunksitzung 10.02.2024 
Ab 19:31 Uhr

Sängerhalle  
Knielinge

Ev. Gemeinde Knielingen Gemeindenachmittag 19.02.2024 
14:30 - 16.30 Uhr

BGZ, Struvestr.45

März 2024
Bürgerverein Knielingen e.V. Ideen-Frühstück 05.03.2024 

10:00 - 11:00 Uhr
BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 07.03.2024 
18:00 - 21:00 Uhr

BGZ, Struvestr.46

Ev. Gemeinde Knielingen Ostermarkt 10.03.2024 
11:30 - 17:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. Jahreshauptversammlung 14.03.2023 
10:00 - 14:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Ev. Gemeinde Knielingen Gemeindenachmittag 18.03.2024 
14:30 - 16.30 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 21.03.2024 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Grüne Ortsverband  
Knielingen

Offenes Treffen des grünen Ortsvereines  
Knielingen mit Gespräch über aktuelle Themen 

21.03.2024 
Ab 18:30 Uhr

BGZ, Struvestr.45

April 2024
Bürgerverein Knielingen e.V. Ideen-Frühstück 02.04.2024 

10:00 - 11:00 Uhr
BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 04.04.2024 
18:00 - 21:00 Uhr

BGZ, Struvestr.46

Ev. Gemeinde Knielingen Gemeindenachmittag 15.04.2024 
14:30 - 16:30 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 25.04.2024 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Mai 2024
Bürgerverein Knielingen e.V. Stammtisch Reparatur - Cafe 02.05.2024 

18:00 - 21:00 Uhr
BGZ, Struvestr.46

Bürgerverein Knielingen e.V. Ideen-Frühstück 07.05.2024 
10:00 - 11:00 Uhr

BGZ, Struvestr.45

Förderverein Knielinger 
Museum e.V.

Saison-Eröffnung Knielinger Museum 09.05.2024 Rhodter Str. 13
67483 Edesheim

Zucht- und Rennverein Jubiläumsrenntag 12.05.2024 Rennbahn
Ev. Gemeinde Knielingen Gemeindenachmittag 13.05.2024 

14:30 - 16:30 Uhr
BGZ, Struvestr.45

Bürgerverein Knielingen e.V. 12 Uhr Mittags Gemeinsam Essen im BGZ 23.05.2024 
10:00 - 14.00 Uhr

BGZ, Struvestr.45
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Aktivitäten für Senioren in Knielingen
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Bürgerverein Knielingen 
Frau Hellmann           
0721 562573

Gesellschaftsspiele , Kaffee 
oder gemeinsamer Spaziergang

1. Donnerstag im Monat 
nach Absprache Bürger und Gemeindezentrum 

Knielingen

GV Frohsinn e.V. 
Fam. Marschall          
0721 568182

Singstunde und gemeinsames 
Essen

Dienstags  
ab 17:30 Uhr

Bürger und Gemeindezentrum 
Knielingen

AWO und Bürgerverein 
Frau Haberstroh 0721 
16151152

Offene Cafeteria Mittwoch  
14:30 - 16:00 Uhr

Foyer  Seniorenzentrum  
Sudetenstr. 45

Ev. Pfarrgemeinde 
Pfarramt      
0721561562

Gemeindenachmittag Montag  
14:30 - 16:30 Uhr   
Termine im Aushang

Bürger und Gemeindezentrum 
Knielingen

Sie haben Interesse an Knielingen ... 
 
... und möchten Die Zukunft des Stadtteils mitgestalten? 
Melden Sie sich beim Bürgerverein Knielingen und  
lassen Sie sich wählen.

81www.knielingen.de
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Ihr Spezialist für die Holzbodensanierung

Wir beraten Sie,

schleifen staubfrei,

reparieren,

versiegeln/ölen/färben

und pflegen

jede Art von Holzböden

Sebastian Zwingmann
Litzelaustraße 45
76187 Karlsruhe

Mobil 0177 8336178
Tel. 0721 5315567
Fax 0721 5315568

info@haemer-parkett.de
www.haemer-parkett.de

Neues Konzept

Alles Rund um 
Dein Bike

für Dich in
KARLSRUHE

Neureuter Straße 61
Pulverhausstraße 36

www.EICKER-BIKES.com

für Dich in
KARLSRUHE

Neureuter Straße 61
Pulverhausstraße 36

Ergonomieberatung

  Versicherung- und 
Garantieservice

  Geprüfte Werkstatt- 
und Service-Qualität

Ersatzteile & Zubehör

  Leasing und 
Finanzierung

Beratung und Verkauf

Wir helfen Dir bei

Große Markenvielfalt an Bikes und E-Bikes:

uvm.

Dein LIEBLINGSBIKE findest du bei uns 
oder in unseren ONLINE SHOP
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Unterstützen Sie den Bürgerverein Knielingen e.V. 
Werden Sie Mitglied! – Nur gemeinsam sind wir stark!

Ich beantrage die Aufnahme in den Bürgerverein Knielingen e.V.

Name, Vorname: __________________________________ Geburtsdatum: _______________

Straße und Hausnr. _____________________________  PLZ, Ort _______________________

Telefon: ____________________  E-Mail: __________________________________________

SEPA-Lastschriftmandat
Zahlungsempfänger
Bürgerverein Knielingen e.V. – Blenkerstr. 41 – 76187 Karlsruhe
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE03BVK00001975417

Kontoinhaber
Name, Vorname: ______________________________________________________________

Straße und Hausnr. _____________________________  PLZ, Ort _______________________

Kontoverbindung

Kreditinstitut  _________________________________________________________________

IBAN  ________________________________________ BIC ___________________________

Ich/Wir ermächtige(n) den Bürgerverein Knielingen e.V. Zahlungen zum jährlichen Mitglieds-
beitrag (Einzelmitglieder 6,00 €, Vereine/Firmen 15,00 €) von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Verein 
auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unse-
rem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Einwilligungserklärung
Datenschutz (Informationspflicht gemäß Art. 13 DS-GVO)

Angaben zum Verantwortlichen:
Bürgerverein Knielingen e.V. – Blenkerstr. 41 – 76187 Karlsruhe
info@knielingen.de – www.knielingen.de

Aufnahmeantrag
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Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefon und E-Mail-Adresse sowie die Bankverbindung zum Zwecke der Beitragsverwaltung ver-
arbeitet (Art. 6 Abs. 1 Satz b) DS-GVO). Die Daten werden zwei Jahre nach dem Jahr der Be-
endigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht. Im Rahmen der Mitgliederverwaltung werden die 
personenbezogenen Daten unserer Mitglieder bei der Buhl Data Service GmbH (Softwareher-
steller) gespeichert.

Zum Zwecke der Außendarstellung werden Daten zum Eintritt, Jubiläum und Geburtstag ab dem 
60. Lebensjahr im 5-Jahres Rhythmus (Monat und Alter), zu Ehrungen sowie zur Zuständigkeit 
im Verein einschl. Erreichbarkeit im Mitteilungsblatt des Bürgervereins – der KNIELINGER – ver-
öffentlicht (Art. 6 Abs. 1 Satz a) DS-GVO). Bei kooperativen Mitgliedern (u. a. Vereine) werden 
neben der Anschrift auch die Ansprechpartner einschl. Erreichbarkeit veröffentlicht. Bei Mitglie-
dern mit einer Zuständigkeit im Verein oder bei kooperativen Mitgliedern werden die vorgenann-
ten Daten auch auf der Homepage des Bürgervereins veröffentlicht.

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft, Berichtigung oder Löschung oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 15-18, 20, 21 DS-GVO). Des Weiteren hat er das Recht, 
seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen.
Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei folgender Aufsichtsbehörde zu:
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Königstr. 
10a, 70173 Stuttgart

Die vorstehenden Hinweise zum Datenschutz habe ich gelesen und erkläre mich einverstanden.

____________________________________ ____________________________________

Datum Unterschrift

____________________________________ ____________________________________

Datum Unterschrift des Kontoinhabers
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Änderungsmitteilung

Änderungsmitteilung
Liebe Mitglieder,
bei Änderungen von Bankverbindungen entstehen dem Bürgerverein durch Fehlbuchungen zu-
sätzliche Kosten und Arbeit. Im Interesse aller Mitglieder werden wir diese in Zukunft mit einem 
Pauschalbetrag von 10,- € an den Verursacher weiterreichen.
Denken Sie bitte bei Änderungen daran, auch den Kassierer, Tomás Schramm, zu informieren.

Mitglied:_______________________________________________________________________

Adresse alt:____________________________________________________________________

Adresse neu: __________________________________________________________________

Neue Bankverbindung:

Kontoinhaber:__________________________________________________________________

IBAN:_________________________________________ BIC:___________________________

Geldinstitut:____________________________________________________________________
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein Knielingen e. V. den jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe 
von 6,- €, bzw. 15,- € bis auf Widerruf von meinem Konto durch Bankeinzug abzurufen.

Datum:__________________________________ Unterschrift:___________________________

Anzeigenpreisliste Stand Juli 2022

Platzierungsangaben können nur als Wunsch, 
nicht als Bedingung angenommen werden.

Um den Versand an auswärtige Mit-
glieder optimieren zu können, bitten 
wir alle auswärts wohnenden Mitglie-
der, die weiterhin den Knielinger per 
Post zugeschickt bekommen möchten, 
sich bei Tomás Schramm zu melden. 
Ansonsten liegt der Knielinger 4 Wo-
chen nach Erscheinen in folgenden 
Geschäften aus und kann dort kosten-
los abgeholt werden.

- Postagentur Reinmuthstr. 28
- Kosmetik Hellmann, Blenkerstr. 41

Seite Größe bis Netto
Rückseite 140 x 200  650,00 € 
Deckblatt innen 140 x 200  460,00 € 
1/1 140 x 200  320,00 € 
3/4 140 x 132  240,00 € 
1/2 140 x 100  160,00 € 
1/3 140 x 66  110,00 € 
1/4 140 x 50  80,00 € 

Namentlich/Nichtnamentlich 
gekennzeich nete Artikel
entsprechen nicht unbedingt 
der Meinung der Redaktion.
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Peter Sartoris-Semmler, Am Sandberg 45
Reinhard Ermel, Heckerstr. 22
Renate Ehinger, Saarlandstr. 13
Renate May, Am Sandberg 37
Volker Eschenauer, Itzsteinstr. 105
Willi Litzenberger, Jakob-Dörr-Str. 17
Wolfgang Weigel, Untere Str. 56

Eiserne Hochzeit
Siegfried und  
Johanna Thamm geb. Niebel 04.10.1958
Werner und  
Ruthild Schobel geb. Hecker 10.10.1958
Feyzullah und  
Aysel Cokgezer geb. Sasal 26.10.1958
Dieter und  
Hedwig Gröhbühl geb. Fischer 11.10.1963

Der BVK gratuliert im Auftrag der Pressestelle Karlsruhe 
sehr herzlich zu diesem besonderen Fest
(Veröffentlichung gemäß DS-GVO)

Goldene Hochzeit
Hermann und  
Christa Kiefer geb. Cwienk  10.08.1973
Andreas und  
Irma Borschnek geb. Baier 11.08.1973
Adem und  
Zeyneti Kafali geb. Özdogan 08.09.1973

Diamanten Hochzeit
Rudolf und  
Elke Glastetter geb. Busch 23.08.1963
Dieter und  
Hedwig Gröhbühl geb. Fischer 11.10.1963

Einzelmitgliedsvertreter

Alexander May, Am Sandberg 37
Gudrun Müller, Heckerstr. 22
Hans-Ulrich Maier, Struvestr. 22
Hartmut Weber, Blindstr. 14
Horst Meinzer 
Hubert Wenzel, Bruchweg 63
Joachim Otto 
Mark Plöttner 

Treue Mitgliedschaft im BVK
(Veröffentlichung gemäß DS-GVO) 

Eva Fröhlich 25
Helga Korth 25
Motor-Sport-Club  
Karlsruhe-Knielingene.V.

25

Sängervereinigung  
Karlsruhe-Knielingen 1869 e.V.

25

VfB 05 Knielingen e.V. 25
Zucht- und Rennverein  
Karlsruhe-Knielingen e.V

Volker Korth 25
Melitta Kiefer 25
Martin Schlechtendahl 25
Doris Feil 25
Siegfried Feil 25

Toni Weber 40

Jörg und  
Traute Hofmeister geb. Karrer 26.07.1963
 

25
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Geburtstage der BVK-Mitglieder  
(Veröffentlichung gemäß DS-GVO)

Dezember
Michael Müncheberg 65
Georg Heinrich Peter 70
Marianne Möhler 75
Gerda Heck 85
Toni Weber 95

Januar
Gabriele Weiler 65
Manfred Knoch 70
Volker Dürrlich 75
Gudrun Zähringer-Klein 80
Hilda König 90

Februar 
Ulrike Feigl 65
Anita Barysch 75

März
Wolfgang Günther 70
Josef Wuttke 75

STUMPF OHG  Grünhutstr. 6  76187 Karlsruhe
Tel. 0721 61 93 08-0  Fax 0721 61 93 08-11 

info@stumpf-ohg.de  www.stumpf-ohg.de

Renate Scheffel 80
Ingrid Adler 80
Else Wiesler 90

April 
Beate Knoch 65
Matthias Frank 65
Heike Semmler 65
Hubert Heck 65
Inge Zobeley 65
Kornelia Barth 70
Christel Reymus 75
Roswitha Kreis-Goldschmidt 80
Eva Fröhlich 90

Mai
Tilmann Zahn 65
Reinhard Ermel 70
Klaus Heyer 85
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Gedenken an verstorbene
Mitglieder des BVK
Im letzten halben Jahr verstarben von
unseren Mitgliedern 

Jordan Helma
Wälde Herbert
Schön Helmut
Heck Walter
Barth Joachim

Ihnen und allen anderen in Knielingen verstorbenen Mitbürgern wollen wir ein ehrendes Ge-
denken bewahren und den Angehörigen unser Mitgefühl aussprechen. Den verstorbenen Mit-
gliedern des Knielinger Bürgervereins sprechen wir auf diesem Wege unseren aufrichtigen 
Dank aus für die Liebe zu ihrer Heimat und für die Treue zu unserem Verein.

Der Vorstand des BVK

Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze 
Grabanlagen und Grabpflege 

76187 Karlsruhe - Knielingen
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon  0721  56 69 69,  
Fax 0721  531 5679

Mo—Fr    8. 0—1 .00 Uhr 
 .00—1 .00 Uhr 

Sa .00—1 .00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sonn- und Feiertags geschlossen 

Der Bürgerverein Knielingen sucht 
dringend eine/n Schriftführer/in und  Vorstandsmitglieder  
die die Zukunft unseres Stadtteils Knielingen aktiv mitgestalten möchten.

Gedenken an verstorbene
Mitglieder des BVK
Im letzten halben Jahr verstarben von
unseren Mitgliedern 

Ulrich Schmidt
Karl-Heinz Buckreus
Wolfgang Endisch
Ursula Pöhlmann
Ursula Gros
Elfriede Weigel

Ihnen und allen anderen in Knielingen verstorbenen Mitbürgern wollen wir ein ehrendes Ge-
denken bewahren und den Angehörigen unser Mitgefühl aussprechen. Den verstorbenen Mit-
gliedern des Knielinger Bürgervereins sprechen wir auf diesem Wege unseren aufrichtigen 
Dank aus für die Liebe zu ihrer Heimat und für die Treue zu unserem Verein.

Der Vorstand des BVK

Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze 
Grabanlagen und Grabpflege 

76187 Karlsruhe - Knielingen
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon  0721  56 69 69,  
Fax 0721  531 5679

Mo—Fr    8. 0—1 .00 Uhr 
 .00—1 .00 Uhr 

Sa .00—1 .00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sonn- und Feiertags geschlossen 

Der Bürgerverein Knielingen sucht 
dringend eine/n Schriftführer/in und Vorstandsmitglieder  
die die Zukunft unseres Stadtteils Knielingen aktiv mitgestalten möchten.
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Auflage: 5200
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Die Vorstandschaft:
1. Vorsitzende: Ursula Hellmann
Blenkerstraße 41 ........................ Tel. 562573
ursula.hellmann@knielingen.de
2. Vorsitzender: Oliver Grobs
Saarlandstraße 66 .........................Tel. 566162
oliver.grobs@knielingen.de
Finanzverwalter: Tomás Schramm
Lassallestraße 22 ...........................Tel. 561809
tomas.schramm@knielingen.de
Beisitzer: Oliver Barz
Sudetenstraße 82e ...................... Tel. 2495213
oliver.barz@knielingen.de
Beisitzer: Dr. Jan Riel
Neufeldstr. 54 ............................. Tel. 2046402
jan.riel@knielingen.de
Beisitzer: Monika Ginter 
Egon-Eiermann-Allee 9  ............... Tel. 9576541
monika.ginter@knielingen.de
Beisitzer: Karin Wolff
Herweghstraße 13 ..................... Tel. 57035531
karin.wolff@knielingen.de
Beisitzer: Siegfried Weber
Kirchbühlstraße 2 ........................ Tel. 9563906
siegfried.weber@knielingen.de

„Datenverarbeitung gemäß Datenschutz-Grund-
verordnung“ 

Bankverbindungen:
Sparkasse Karlsruhe, IBAN: DE64 6605 0101 0015 0451 72
Volksbank Karlsruhe, IBAN: DE24 6619 0000 0010 0713 80

Newsletter
Sie wollen zu den Knielinger Themen auf dem Laufenden bleiben? 
Dann besuchen Sie unsere Webseite www.knielingen.de und 
abonnieren Sie unseren Newsletter!
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Wichtige Rufnummern

Liebe Leser, dieser Knielinger ist mit größter Sorgfalt
erstellt worden. Sollte sich trotzdem ein Fehler  
eingeschlichen haben, bitten wir um Entschuldigung.

ÄRZTE:
Dr. Surita Chaudhary, Internistin 567333
Dr. med. Sandeep Verma
Gemeinschaftspraxis Östl. Rheinbrückenstr. 28
Dr. med. M. Frank  Am Brurain 12 567747
Dr. med. Anette Ruprecht, Saarlandstr. 85 956830
Dr. med. Stefan Willimsky, Kinderarzt,  
Saarlandstr. 88

817261

ZAHNÄRZTE:
A. Hamm, Saarlandstr. 85 567125
Dr. M. Herrmann, Sudetenstr. 52 561663
Oliver Köhler, Sudetenstr. 67 558255
Dr. Kristin Dietze, Sudetenstr. 69 8203731

TIERARZT:
Fachtierarztpraxis Alexander Virnich 49025670
Landauer Str. 10, 76185 Karlsruhe, 24h Notdienst 49025679
APOTHEKEN:
Kreuz-Apotheke,  Saarlandstr. 73 567542
mit Abteilung Sanitätshaus
Merkur-Apotheke,  Reinmuthstr. 50 567336
easyApotheke, Grünhutstr. 1 57040950
HEBAMMEN:
Birgit Volke, Heckerstr. 21,  Mobil 0177 8355937    
https://volke.hebamio.de

375558

HEILPRAKTIKER: 
Christina Frenzel, Saarlandstr. 4 5696987
Gerd Schorpp, Saarlandstr. 85 564711
Marcello Marongiu, Östl.Rheinbrückenstr. 20 8316374
KRANKENTRANSPORTE: 19222

Evangelische Pfarrgemeinde Knielingen
Kirchbühlstr. 2                                   561562
Büro/Sprechstd. : Mo,  Mi 10-12 Uhr,
Di 15-17 Uhr und Fr 10-12:30 Uhr
Pfarrer Siegfried Weber 561562
Diakonin Christin Auerswald 561562
Evangelische Kindertagesstätten:
Herweghstr. 5a 567961
Kinder-Wunderland, Sudetenstr. 43 53169949

Katholische Kirchengemeinde  
Karlsruhe Allerheiligen
Pfarrei Heilig Kreuz, Heckerstr. 39 95135910
Büro/Sprechstd.: Di. 10-12 Uhr
Kindergarten                    16068500
Organisierte Nachbarschaftshilfe 95135910

Neuapostolische Kirche Knielingen 66988330
EV.Philipp Braun, Melanchthonstr. 4
76131 Karlsruhe

AWO SENIORENZENTRUM  
KNIELINGEN 
Sudetenstraße 45 16151152

Knielinger Friedhofspfleger
Andreas Welter 564494

Polizei
Polizeipräsidium mit allen Dienststellen 939-3
Polizeiposten Mühlburg 9599-0
Polizeiposten KA-West 0721 666-3611
Schulen und Schülerhort
Grundschule Knielingen, Eggensteiner Str. 3 95754024
Viktor-von-Scheffel-Schule, Schulstr. 3 566669
Schülerhort, Lassallestr. 2  567070
Kinder- und Jugendhaus Knielingen stja
Struvestr. 45, (Eingang Sudetenstr.) 83075240
E-Mail: kjh-knielingen@stja.de

Stadt Karlsruhe Rathaus
Allgemeine Auskünfte und Vermittlung 115
Abfallwirtschaftsberatung 115
Ausländerbehörde 133-3388
Bürgerbüros (Melde- und Passwesen) 133-3381
Bürgertelefon (für Fragen und Anregungen) 133-1000
Luftmeßwerte 133-1004
Umwelttelefon 133-1002

Stadtwerke Karlsruhe
Entstörungsdienste Strom 599-13
Entstörungsdienste Gas/Wasser 599-14

Störfall - Telefon
EnBW  Kraftwerke AG  
Störfallbeauftr. Dr. Karl-Eugen Gaißer 63-16371

MiRO
Zentrale (Besetzung 24 Stunden) 958-01
Störfallbeauftragter: Dr. Gerd Upper 958-1541
upper@miro-ka.de
Öffentlichkeitsbeauftragte  Fr. Schönemann 958-3465 
E-Mail: schoenem@miro-ka.de 
StoraEnso Maxau GmbH & Co. KG
Umweltschutzbeauftragter      9566-306

Tierärztliche Notfälle 495566
Anonyme Alkoholiker 19295
Babyklappe Karlsruhe Notruftelefon 08006272134

Beratung bei häuslicher Gewalt 8308033

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111

Notruf 112
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Knielinger Vereine und koop. Mitglieder

Gasterosteus Karlsruhe e.V
Matthias Pantle, Zollstr. 20, 76189 Karlsruhe 
info@gasterosteus.de

562562

Gesangverein Frohsinn Karlsruhe-Knielingen e.V.
Wolfgang Marschal, Annweilerstr. 6, 76187 Karlsruhe, 
frohsinn@gv-frohsinn.de

568182

Hohner-Harmonika-Club Knielingen e.V.
Alexander Nold, Kropsburgweg 34, 76187 Karlsruhe,  
info@hhck.de

47041570

Jugendförderverein Handball des TVK 1891 e.V.
Ronny Borrmann,Bruchweg 41, 76187, Karlsruhe, 
kontakt@jfvh.de
Jugend und Kulturzentrum
Sally Gawenat, Saarlandstr. 16, 76187 Karlsruhe
juzeknielingen@gmx.de

01721004193

Kaninchen- und- Geflügelzuchtverein C107 
Knielingen e.V.
Kurt Dieterle, Elsässer Str. 9, 76187 Karlsruhe, 

0151/17213695 

Karmann Ghia Club Karlsruhe e.V. 
Michael Borrmann, Itzsteinstr. 73, 76187 Karlsruhe, 
info@karmanm-ghia-club.de

566222

Karnevalsgesellschaft Badenia Karlsruhe 1900 e.V.
Friedhelm Wieß, Kolberger Str. 15b, 76139 Karlsruhe, 
info@kg-badenia.net

07257903326

Kath. Kirchengemeinde Allerheiligen
Heckerstr. 39, 76187 Karlsruhe,  
heiligkreuz@allerheiligen-ka.de

951359-10

Kinder- und Jugend Haus Knielingen
Harald Schmidt, Struvestr. 45, 76187 Karlsruhe, 
https://stja.de/kjh-knielingen 
Kleingartenverein Am Kastanienbaum e.V.
Thomas Garcorz, Wikingerstraße 42,  
76189 Karlsruhe
Kleingartenverein Am Knielinger Bahnhof
Walter Heck, Saarlandstr. 48, 76187 Karlsruhe, 

567510

Kleingartenverein Burgau e.V.
Nicole Scheuner, 76187 Karlsruhe,  
vorstand-burgau@web.de
Kleingartenverein Hinter der Hansa e.V.
Dennis Waidmann, Alberichstr. 12, 76185 Karlsruhe, 
dennis.waidmann@web.de

0157/58291645

Kleingartenverein Husarenlager e.V.
Claus Merz, Annweilerstr. 9, 76187 Karlsruhe,  
cl.ma.merz@web.de

709643

Kleingartenverein Litzelau e.V.
Rolf Kremer, Kurzheckweg 17, 76187 Karlsruhe, 
LAGER15 Weinfachhandel
René Poss, 76187 Karlsruhe 
rposs@gmx.de

0151/53505196

Motor-Sport-Club Karlsruhe-Knielingen e.V.
Roland Schmidt, Untere Str. 42b, 76187 Karlsruhe, 
msckarlsruhe@gmail.com

0

Musikverein Karlsruhe - Knielingen e.V.
Monika Wurster, Am Sandberg 19, 76187 Karlsruhe, 
musikverein@musikverein-knielingen.de

66973481

AWO Seniorenzentrum Knielingen
Diana Haberstroh, Sudetenstr. 45, 76187 Karlsruhe,  
sz-knielingen@awo-karlsruhe.de

16151 – 0

Badischer Landesverein f. Innere Mission
Christine Jung-Weyand, Südendstr. 12,  
76137 Karlsruhe, info@badischer-landesverein.de

120844-0

Begegnungsstätte Mensch-Hund e.V.
Dr. Ursula Barth-Agnayo, Gewann Grabenort 1-2, 
76187 Karlsruhe, info@hundeheim-karlsruhe.de

1832887

Bosniakisch Deutsche Gemeinde Karlsruhe e.V.
Pfalzbahnstr. 4, 76187 Karlsruhe, 
bdg-karlsruhe@t-online.de

9664524

Boxring46 Karlsruhe-Knielingen
Fikret Yöreci, Saarlandstr. 20, 76187 Karlsruhe, 

551793

Brauhaus 2.0 GmbH
Egon-Eiermann-Allee 8, 76187 Karlsruhe,  
info@brauhaus-20.de

47050220

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Knielingen
Karin Wolff, Herweghstr. 13, 76187 Karlsruhe, 
knielingen@gruenekarlsruhe.de
Bürgerverein Knielingen e.V.
Ursula Hellmann, Blenkerstr. 41, 76187 Karlsruhe, 
ursula.hellmann@knielingen.de

562573

Bürgerverein Knielingen e.V. – 
Begegnungsstätte
 Struvestr. 45, 76187 Karlsruhe, 
CDU Ortsverband Knielingen 
Christina Siegrist, Max Dortu Str. 2, 76187 Karlsruhe, 
ina-welter@web.de.

94311530

Containerdienst Henne
Stephan Henne, Neufeldstr. 28, 76187 Karlsruhe, 
info@henne-containerdienst.de

563468

Erster Deutscher Polizei-Hunde-Verein 
Kay Michel, Kurzheckweg 13, 76187 Karlsruhe,  
info@phv-karlsruhe.de

3848543

Ev. Pfarrgemeinde Knielingen
Pfarrer Siegfried Weber, Kirchbühlstr. 2,  
76187 Karlsruhe, Pfarramt@eki-knielingen.de

56 15 62

Fördergemeinschaft der Viktor-von-Scheffel-
Schule e.V.
Judith Günter

01773925313

Förderv. der Freiw. Feuerwehr Knielingen e.V.
Willi Litzenberger, Jakob-Dörr-Str. 17,  
76187 Karlsruhe, w.litzenberger@t-online.de
Förderverein Grundschule Knielingen e.V. 
Vanessa Tomaszuk, Eggensteiner Str. 3,  
76187 Karlsruhe, vanessa@tomaszuk.de

01721004193

Förderverein Knielinger Museum e.V.
Ingrid Mühl, Rhodter Str. 13, 67483 Edesheim

0632398802

Förderverein THW Karlsruhe e.V.
Jürgen Morlock, Grünhutstr. 9, 76187 Karlsruhe, 
foerderverein@thw-karlsruhe.de
Freiwillige Feuerwehr Knielingen
Steffen Reiser, Saarlandstr. 65, 76187 Karlsruhe, 
info@feuerwehr-knielingen.de

567515
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Knielinger Vereine und koop. Mitglieder

Turnverein Knielingen 1891 e.V.
Frauenhäusleweg 1b, 76187 Karlsruhe, office@
tvknielingen.de

56 26 39

Verein der Vogelfreunde Knielingen 23/55 e.V.
Daniel Smurawe, Reinmuthstr. 27, 76187 Karlsruhe, 
daniel.smurawe@gmail.com

15156122736

Verein zur Förderung der ev. Pfarrgemeinde 
Knielingen e.V. 
Siegfried Weber, Kirchbühlstr. 2,  
76187 KA, Pfarramt@eki-knielingen.de

561562

Verein zur Förderung des Handballsports e.V.
Marco Hägele, Schulstr. 20a, 76187 Karlsruhe,  
vfh.tvknielingen@gmx.de

563177

Verkehrswacht Karlsruhe e.V.
Roland Lay, Willich 1 (Gewann), 76187 Karlsruhe, 
Info@verkehrswacht-karlsruhe.de

562622

VfB 05 Knielingen e.V.
Hans Hückel, Eggensteiner Str. 43, 76187 Karlsruhe  
info@vfbknielingen.de

567409

Zebra Fahrschule Reichenberger
Egon-Eiermann-Allee 2b, 76187 Karlsruhe,  
zebra-fahrschule@t-online.de,  
www.zebra-fahrschule.de

577522

Zucht- und Rennv. Karlsruhe-Knielingen e.V.
Volker Korth, Dreikönigstr. 8, 76187 Karlsruhe,  
info@zrv-knielingen.de
Zwergen(t)raum e. V.
Egon-Eiermann-Allee 5, 76187 Karlsruhe,  
kita@zwergentraum-ka.de

964 922 93

Naturfreunde OG Knielingen e.V.
Albhäusleweg 1, 76187 Karlsruhe,  
vorstand.nf.knielingen@gmail.com
Neuapostolische Kirche
Philipp Braun, Stiller Winkel 10, 76187 Karlsruhe

0162 4258661

Polizeihundeclub Karlsruhe-Knielingen e.V.
Mario Schweichler, 76187 Karlsruhe,  
vorstand@phc-ka.de

0177 85 52 10 1

Sängervereinigung Karlsruhe-Knielingen 1869 e.V.
Marco Haller, Untere Str. 44, 76187 Karlsruhe, 
vorstand@sv-knielingen.de

0173/3505951

Schützenvereinigung Knielingen 1925 e.V.
Willich (Gewann), 76187 Karlsruhe, 

562617

Selbmann Malerbetrieb
Axel Selbmann, Reinmuthstr. 9, 76187 Karlsruhe 

561219

SPD - Ortsverband Knielingen
Harald Denecken, Michael-Pacher-Weg 9,  
76187 Karlsruhe, harald@denecken.com

70 79 79

Sportfischervereinigung Knielingen 1923/46 e.V.
Robert Andresen, Wiesbadener Str. 1 A, 76344 
Eggenstein-Leopoldshafen, Info@sfv-knielingen.de

0174 2109238

Sportgemeinschaft Siemens Karlsruhe e.V.
Monika Himsel-König, Hertzstr. 23, 76187 Karlsruhe, 
info@sgsiemens-karlsruhe.de

7569368

Travel Open Minded Reiseagentur
Stefanos Markou, 76187 Karlsruhe 
stefanos@travelopenminded.com

0173/8832802

C O N T A I N E R D I E N S T

T R A N S P O R T E  &  E N T S O R G U N G
Henne. Einfach mehr Service

Mitglied
City Initiative

Karlsruhe

Stephan Henne · Neufeldstraße 28a · 76187 Karlsruhe
Tel.: 0721 563468 · Fax 0721 5315189

info@henne-containerdienst.de  ·  www.henne-containerdienst.de
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Kondima Engelhardt GmbH ...........................................33
Restaurant Mediterran ................................................109
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Geld/Immobilien/Versicherung
„LBS Südwest- Bereich Marketing + Vertrieb „ ..............110
Müller Immobilien ........................................................85
Sparkasse Karlsruhe ...................................................104
Stumpf OHG, Versicherungen ......................................121 
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Apollo ....................................................................vo_inn
Diana´s Haarwelt .........................................................86
Ergotherapie Schindler ..................................................90
Friseur Salon Ramona Ebner .........................................14
Hausärztin Dr. Ruprecht ................................................74
Hausarztpraxis, Dr. Frank ..............................................98
Knielinger Physiotherapie ............................................... 3
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Kurasan Physiotherapie .................................................88
Logopädie Wortspiel .....................................................90
Logopädische Praxis Grünling ......................................110
Merkur Vital Apotheke ..................................................50
Mobile Fußpflege ........................................................... 6
Turnerschaft Mühlburg ..................................................80
Turnen, TVK Knielingen 1891e.V. .................................106
 
Haus/Wohnung/Garten
Alshut Maler-Meister ...................................................111
Baublechnerei Thomas Schmidt .....................................78
Elektrotechnik Ralf Merz ...............................................87
Elektrische Anlagen Michael Roth ..................................22
Hämer Parkett ............................................................116
Maler Gros GmbH .........................................................81
Manfred Distler Heizungsbau GmbH ...............................76
Raumgestaltung Theo Scholz ......................................... 2
Schenk Stahlbau Service GmbH .....................................39
Schlosserei und Metallbau Makowski ..............................41 

Industrieunternehmen
Adam Wieland GmbH & Co. KG .....................................28
Ehlgötz Kompressoren & Motoren GmbH ........................60
Hydraulik Erwin Eichert  GmbH ......................................38
MiRO ...........................................................................18
ZG  Raiffeisen GmbH VR Nord .......................................86



Matthias Kiefer GmbH

Ihr guter Knielinger Einrichtungspartner!

MÖBEL MIT
KLASSE
AUS
DEUTSCHLAND

Besuchen 
Sie uns auch 

online:
www.moebel-

kiefer.de

76187 Karlsruhe-Knielingen    Saarlandstraße 81    Tel. 0721/92099952

✓Wohnwände   
✓Einbauküchen   
✓Essgruppen

✓Schlafzimmer   
✓Matratzen

76187 Karlsruhe-Knielingen    Saarlandstraße 75    Tel. 0721/566958

76187 Karlsruhe-Knielingen  

Polsterland

76187 Karlsruhe-Knielingen  

Stammhaus

Polsterland
Wir führen strarke Marken:

P o l s t e r m ö b e l

– Studio



Unsere Berufung

https://bestattungen-schuetz.de/2023/10/01/warum-
sind-wir-bestatter-geworden/

Im Trauerfall Tag & Nacht
0721 98 61 54 04

Warum uns der Beruf 
des Bestatters jeden Tag 
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